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allerlei Möglichkeiten.
O Berlin , 20. Mai.

Darüber 'ist kein Wort zu verlieren , daß wir der
Friedensmöglichkeit  durch die russische Um¬
wälzung näher  gekommen sino; aber die Hinder¬
nis  s e, die dem Frieden entgegenstehen, sind doch nur
zu einem Teile verringert . Selbst die radikalsten Ele¬
mente im Arbeiter - und Soldatenrat verwerfen den
Gedanken an einen Sonderfrieden . Das kann unter
Umständen sogar nützlich lein, weil England und Frank¬
reich durch einen von Petersburg  ausgeübten
Druck ebenso gut zur Nachgiebigkeit gebracht werden
könnten, wie durch den offenen Ab:all Rußlands vom
Zehnverband . Aber solange Rußland in dem Per¬
ba n d e bleibt, und das wird es voraussichtlich tun,
solange wird der Weg, den der Friediarsgedanke zu
macken hat , mindestens verlangt  a m t fern. Wir
unsererseits müssen uns darauf beschränken, zuzusehen
und abzuwarten . Wir müssen sogar mit der Möglich¬
keit rechnen, daß England , auch wenn Rußland aus-
j che i d e t, was ja  schwerlich  durch einen Sonde r-
frieden,  doch aber durch st i 11 s chw e i g e n d e E r n-
stellung der Feindseligkeiten  geschehen
könnte, den Krieg im Vertrauen auf Frankreich, dem
in seiner Verzweiflung vielleicht nichts übrig bleibt als
weiterzukämpfen, jodann aber im Vertrauen auf die
Vereinigten Staaten fortsetzt. Der Angriff im Westen
wird , was nach dem bisherigen Verlauf des Riesen¬
kampfes wohl mit Sick>erheit anzunehmen ist, ver¬
geblich  bleiben , aber die Engländer sprechen ja schon
von einem neuen Versuch im Jahre  1918 . Ge¬
wiß trifft sie unser Unterseebootskrieg  schwer,
ob er sie tödlich treffen wird , das kann erst die Zeit
lehren. In London selbst wird die Lage freilich e r n st
genug genommen, aber von Mutlosigkeit ist doch noch
nichts zu sehen. Haben wir mit unseren beschränkten
Nahrungsmitteln bisher ducchgehalten, warum könnte
es unser Hauptseind ni ht auch tun ? Daß England
noch immer nicht zur Rationierung  der Lebens-
mittel geschritten ist, beweist u»s, daß es die Not¬
wendigkeit  dazu einstweilen nicht anerkennt . Die
englische Ernte deckt nur etwa Vrs des Bedarfs , aber
auch dies Fünftel ist eine gute Hilfe, und im August,
wird England darüber verfügen. Zweifellos kommen
immer noch Getreideschiffe in die britischen Häfen, un¬
sere Unterseeboote können nicht überall  sein . Ame¬
rika aber ist in der Lage, unseren Feinden beträchtliche
Hilfe zu leisten. Es gab bei uns bis dahin sonderbare
politische Dilettanten , die sich ein System aus der Dar¬
stellung machten, England wünsche gar nicht den Ein¬
tritt der Vereinigten Staaten in den Krieg, weil an¬
dernfalls die amerikanischen Hilfsquellen Nachlassen
müßten . Amerika habe als „neutraler " Staat schon so
diel geliefert , daß es als kriegführender Teilnehmer
mehr nicht liefern könnte und durch die Inanspruch¬
nahme seines Kredits für die eigenen militärischen
Zwecke überdies die Fähigkeit , Geld darzuleihen , ein-
büßen oder doch verringern würde. Man braucht nur
die stürmische Genugtuung  unserer Feinde über
die Kriegserklärung Wilsons zu beobachten, um zu
wissen, wie falsch diese Künsteleien eines übermäßigen
Scharfsinns waren und sind. Die 30 Milliarden Mark,
die das Repräsentantenhaus als ersten Kriegskredit
einstimmig bewilligt hat , werden natürlich den West¬
mächten und Italien zugute kommen, großenteils in
der Form von S u b s i d r e n im alten Stil , also unge¬
fähr so, wie England im Siebenjährigen Kriege
Friedrich den Großen unterstützte. Dafür werden Eng¬
land und Frankreich große Bestellungen in den Ver¬
einigten Staaten machen müssen, und Amerika wird
doppelt verdienen. Indessen kommt es uns bei dieser
Betrachtung hauptsächlichdarauf an , daß England selbst
bei weiterer  Abschwächung des russischen Kriegs-
geistes noch nicht den Zwang  zum Entgegenkommen
anzuerkennen brauchte oder vielmehr unbedingt dazu
geneigt sein würde. Es ist wahr , die g r o ß e V e r-
ä n d e r u n g, die durch die russische Revolution herbei-
geführt worden ist, wird und muß auch auf unseren
Hauptfeind  wirken , und wir haben sa schon ge¬
sehen, daß Lord Cecil einen Schutz Master in best
Feuerwoin der britischen Kriegsziele getan hat . Aber
der Wille zum Frieden ist nicht da, in Lon¬
don nicht und auch in Paris nicht. Das ist das
entscheidende  Moment , das wir uns durch die Er-
eignisse in Petersburg nicht verdunkeln lasten dürfen.
England wird sich bei seiner Rechnung, die es auf die
Fortsetzung  des Krieges ins Ungemessene ausbaut,
ebenso  wie bisher täuschen,  diese ' Zuversicht gibt
uns die Kriegslage , gibt uns auch die Sicherung un¬
serer zwar knappen, jedoch erfahrungsgemäß aus¬
reichenden  Ernährung . Aber trotz jener Täuschung
könnte doch wohl der Entschluß das blutige Spiel wei¬
tergehen zu lasten, in London gefaßt werden, und zum
Madestru ist deshalb vor der Darstellung zu warnen,

als ob die Friedensbereitschaft unseres Vierbundes und
der Umschwung in Rußland bereits entscheidende Vor¬
gänge sein müßten , denen der Weltfriede mit natür¬
licher Folgerichtigkeit Nachfolgen würde. Wir sind
noch nicht so weit.  Vielleicht wird bei uns mehr
als nötig vom Frieden gesproch-n. Wir dürfen das ja
auch darum tun , weil wir in guter Lage  sind und
nur wünschen können, die erlangten Sicherungen aus-
zubauen, wie es eben im Frieden möglich ist. Gleich¬
wohl sollten wir den Eindruck vermeiden, daß wir Ver¬
handlungen nötiger  haben als die Feinde , Wollen
diese den Krieg sortsetzen, dann bleibt uns ja schlechter¬
dings nichts anderes übrig als mitzutun . Diese Not¬
wendigkeit werden wir stets beklagen, jedoch braucht
man sein Bedauern darüber nicht gerade durch weich-
niütige und nervöse Wiederholungen einer von den
Gegnern mit Behagen mißdeuteten Friedenssehnsucht zu
bekunden.

*

Der klbendbericht vom 21. Mai.
W. T .-B. Berlin , 21. Mai . (Amtlich. Drahtberichi .)

Morgens scheiterten bei Bullecourt (Artois ) englische,
südwestlich von N a u r o y (Champagne ) französische Teilan-
griffe . Tagsüber in mehreren Abschnitten der A r r a s -
und Champagnefront  sowie auf dem Westnfer der
Maas  wechselnd starker Feuerkamps.

Die weiter tobende neue önsonzo-
schlacht.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien , 21. Mai . . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 21. Mai , mittags:

Östlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz.
Keine Ereignisse von Belang.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Aut I s o n z o setzte der Feind gestern seine Angriffe

fort,  deren Wucht sich gegea unsere Stellungen zwischen
V o d i r e und Salcano  richteten.

Alle Anstrengungen des Angreifers blieben erfolg¬
los;  er vermochte nicht, einen Fuß breit Boden zu gewinnen.

Am Vormittag führte der Gegner seine Masten zweimal
gegen den Monte Santo zum Sturm.  Der erste An¬
griff brach, ehe er sich zu steigern vermochte» in unserem
Vernichtungsfeuer zusammen . Beim zweiten bahnten welsche
Abteilungen in der Nähe des Klosters Monte Santo den Weg
in unsere durch Trommelfeuer zerschoffenen Gräben . Unsere
braven Truppen , unter ihnen Marburger Landsturm , trieben
de» Feind im Gegenstoß  mit dem Bajonett zurück. Am
Abend setzten die Italiener , auf Artillerievorbereitung ver¬
zichtend, zu einem breit angelegten mächtigen Angriff
an, der sich diesmal gegen de» ganzen Abschnitt Bodice -
Monte Santo  richtete . Bei Vodice gelang es den Sturm¬
kolonnen unter schweren Verlusten den Höhenkamm zn er¬
klimmen . Das altbewährte Infanterie -Regiment Nr . 41
warf sich aber auf den überlegenen Gegner  und
zwang ihn i« erbittertem Handgemenge zur Flucht.
Die gegen den Monte Santo angesetzten italienischen Divi¬
sionen wurden durch unser Geschützfruer in ihre Gräben
zurückgejagt.

Die gestrigen Kämpfe brachten über 200 Gefangene und
4 Maschinengewehre ein.

Die überaus mannigfaltige Kriegsgliederung unserer
Karst-Truppen ermöglichte es nicht, heute ,ch,n einzelne der
Trnppenverbände , die sich um den Erfolg deS Tages besonders
verdient gemacht haben, nach Bezeichnung und Bodenständig¬
keit bervorzuheber.

Unsere Flieger haben in Luftkämpfen fünf italie¬
nische Flugzeuge abgeschossen.

Bon den übrigen Absch.iitter der Südwestfront ist nichts
Besonderes zu melden.

Der Stellvertreter drS Chefs deS GeneralstabS:
v. Höfrr,  Feldmarfchalleutnant.

Die militärische Lage.
(Bon unserer Berliner Abteilung .)

L. Berlin , 21. Mai . (Eig . Drahtbericht , zb.) Süd-
östlich von Ypern  wurden feindliche Patrouillen in
Zugstücke abgewiesen. Der Feind griff nordöstlich von
Croisilles  in wiederholtem Anlauf mit starken
Kräften an und wurde in den bis Mitternacht fortge¬
setzten Kämpfen unter den schwersten Verlusten abge¬
wiesen. Insgesamt verstärkt sich nach der Kampftage
der letzten Tage der Eindruck, daß die Einheitlich¬
keit  der englischen Offensivaktion nachge¬
lassen  hat . Seit dem stacken Angriff vom 12. Mai
erfolgten nur zusammenhanglose Unternehmungen.
Der Durchbruchsversuch ist mißglückt,  das.
geplante Anrennen unserer Front ebenso. Deshalb be-
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gnügte man sich mit dem neuen Schlagwort einer Zer-
mürbung unserer angeblichen Hindenburglinie . Im
Raume unserer Siegfriedstellung setzte die feindliche
Artillerie die Verwüstung  der Stadt S t. Q u e n-
t i n fort . Gestern richteten die Engländer wieder ihr
Feuer auf die Kathedrale , die zwölf schwere Treffer er¬
hielt.

In Mazedonien  brachen sich in den letzten
Tagen die feindlichen Angriffswellen , die der Gesamt-
offensive Sarrails folgten. Jetzt können auch die fran¬
zösischen und sdrbischen Nachstöße als gescheitert
bezeichnet werden. Bezeichnend ist, daß der „Secolo"
schon die „Wucht der deutschen Gegenangriffe " beson¬
ders hervorhebt.

Die Kämpfe am Jsonzo  erweisen sich als voll¬
kommener Mißerfolg  des südlichen Flügels der
Angriffstruppen Cadornas und als kaum nennenswer¬
ter Teilerfolg des nördlichen Flügels . Im Norden hat
die 10. Offensive der Italiener zweierlei R a u m-
gewinn geringen Ausmaßes  zu buchen: Zu¬
nächst bei Auzza,  wo sich starke Vorposten auf dem
linken Jsonzonfer festzusetzen vermochten, dann bei
P l a v a, wo dZi Kukberg verloren ging. Der erste Ge¬
winn ist dem Feind bereits wieder abhanden gekommen,
da er die zwecklosen Verluste unter dem konzentrischen
Feuer der österreichisch-ungarischen Artillerie nicht mehr
länger ausznhalten vermochte; den zweiten über den
Kukberg hinaus gegen den Monte Santo zu erweitern,
mißlang . Es handelt sich hier um ihre am weitesten
nach Westen vorspringende Stellung , denen östlich weite
Höhen vorgelagert sind, von wo die Artillerie unserer
Verbündeten die neuen Stellungen des Feindes unter
wirksames Feuer nimmt . Der Wegnahme des Kuk-
berges kommt somit keinerlei entscheidende
Bedeutung  zu . Viel wichtiger für die Beurteilung
der Gesamtlage ist, daß Cadorna seit jenem Tage die
Angriffe  östlich von Görz wieder eingestellt
hat . _

Der Tauchbootkrieg.
Ein Hilfsdampfer der englischen Marine

torpediert!
W. T.-B. Paris , 21. Mai . (Tvahtbericht. Amtlich. Mel¬

dung des Reuterschen Bureaus .) Der von der Marine ge¬
mietete Dampfer „C o l b e r c" mit einer Anzahl Milltürper-
sonen ist am 30. April im Mittelmeer torpediert worden.
51 Personen sind umgekommen.
Der Hafen von Portsmouth wegen Minen¬

gefahr gesperrt.
W. T .-B. Rotterdam , 21. Mai . Der Hafen von PoriS-

uiouth ist wegen Minengefahr bis auf weiteres geschlossen
worden. -

Zur Torpedierung des englischen Dampfers
„Camcronia ".

W. T .-B. London, 19. Mai . (Reuter .) Der Dampfer
„Cameionia " wurde am Nachmittag bei ruhiger See torpe¬
diert . Das U-B o o t blieb unsichtbar . Die E x p l o -
s i o n war gewaltig?  Viele Mitglieder der Besatzung und
wehere Soldaten wurden getütet oder verwundet. Das Schiff
sank binnen 30 Minuten.

Das neue Rußland.
Der Nachfolger Miljnkows über fein

Programm.
Br . Stockholm, 21. Mai . (Eig. Drahtbericht , zb.)

Der Minister des Äußern Tereschenko äußerte sich
russischen Pressevertretern gegenüber über fern Pro¬
gramm u. a. wie folgt : Die Hauptaufgabe sei, m ö g-
lichst schnell den allgemeinen Frieden
herzu st eklen  Es müsse dies ein Friede ohne
Annexionen und ohne Kriegsentschädi-
gungen  sein , der auf der Selbstbestimmung der
Völker basiere. Haß bleibe immer zurück, wenn aus
dem Kampfe eine Nation auf Kosten der anderen her¬
vorgehe. 1870 sei ein Beispiel dafür . Elsaß-
Lothringens  Hoffnungen auf eine bessere Zukunft
seien in den 44 Jahren nicht erstorben. Mit Befriedi-
gung stellte der russische Minister des Auswärtigen fest,
daß keine einzige demokratische Parte:
Propaganda für einen Sonderfrieden  gemacht
habe. Djss Veröffentlichung der G e h e i m b e 1 1r ä g, e ,
mit den Ententestaaten müsse eine Sonderstellung Ruß¬
lands Hervorrufen und sie wäre der Anfang zuni Son¬
derfrieden , der sich weder mit dem Ehrgefühl vertrage
noch mit den Interessen Rußlands , die nur den Krieg
mit einem Weltfrieden beschließen können. Darauf be¬
fürwortete Tereschenko die Neubelebung der
russischen Militärmacht.  Man könne jetzt nur
die Frage der aktiven Verteidigung der nationalen
Unabhängigkeit erörtern . Es wäre lächerlich, von An-
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nexionsplänen der Alliierten zu sprechen, wo Rußland,
Frankreich und Serbien ganz oder teilweise vorn Feind
besetzt seien. Die Regierung werde niemals einwilli¬
gen, daß die jetzt von den Deutschen besetzten Gebiete
unter dem Joch des deutschenMilitarismus
verblieben. Rußland könne nicht gleichgültig
bleiben angesichts der Schicksale Serbiens,
Belgiens und Rumäniens.  Der an der Front
entstandene Waffenstillstand müise aufhören . — Fürst
Lwow  erklärte Pressevertretern gegenüber, die Re¬
gierung betrachte die Wieder her st ellung der
Schlagkraft des Heeres  als ihre erste Aufgabe.
Das Land wisse, daß die Kampstüchtigkeit der Armee
verhindert sei nicht nur durch die schlechte Lebens¬
mittel -, Munitions - und Futtermittelzufuhr , sondern
auch infolge unrichstger Kriegszieldeutungen.

Die Deutung ver russischen Kriegsziele
in Frankreich.

W. T.-B'. Bern»21. Mai. Die Frage der russischen Kriegs¬
ziele wird von der ganzen fronzösffcheri Presse aufge-gristen,
die einmütig betont, daß die russische Auffassung von der der
übrigen Entente nickt sebr weit abweiche. Es bandle sich nur
darum, sich über den Begriff Annexion und Enffchädigungen
zu einigen. Einige Blätter prägen ein neues Wort „D e s -
annexion van Els -rß - Lotbringen"  und fragen,
wie Nußland sich dazu stellen wird. Der „Temps" und die
übrige große Presse evlläven, keinesfalls dürie von der Enteilte
ein Verzicht auf die Herausgabe stüber entrissener Gebiete
auf die Befreiung der unterdrückte Völker sowie auf die
Wiedererstattung und Schadlos Haltung für die angerichteicn
Schäden seitens Deutschlands verlangt werden. Der ..Rappel''
erklirrt, Rußland dürfe weder die Serben , noch die
Tschechen , noch die Rumänen  vergessen. Seine Aufgabe
werde schwer sein. Der Geist und die Formen Miljukows
müßten wieder zur vollen Geltung kommen, sonst würde sich
der Horizont im Orient verdunkeln. „La France" erklärt,
wenn di« russischen Kriegsziele, die der Alliierten werden soll¬
ten, würde dies mehr als die Be r n i cht u n g der Entente-
forderungen  d erstellen, denn das deutsche Progranim
würde dann selbst im Fall der Niederlage Deutschlands durch-
geführt. Man würde ihm nichts nehmen, und es hätte nichts
zu bezahlen. Man glaube zu träumen, wenn man solckes höre.

W. T.-B. Bern, 21. Mar. (Drahtbericht.) Die Bildung
des neuen russischen KrbinettS wird von der französischen
Presse mit einem gewissen Gefühl der Erleichterung
ausgenommen. Die Blätter heben hervor, daß die russische
Krise eine vorläufige Lösung gefunden habe und hoffen, die
neue Regierung werde eine endgültige Einigung mit dem
Arbeiter- und Soldatenvat durchführen können. Jedoch sind
in dieser Hinsicht den Blättern zufolge in Paris immer noch
Befürchtungen  vorhanden, daß der Rat der Regierung
weiterhin Schwierigkeiten bereiten werde. „Journal " schreibt:
Die Klippen eines Sonderstiedens seien vermieden worden.
Die neue Regierung müsse aber aus ihrer Ohnmacht und Un¬
tätigkeit heraustveten. Wenn die Beziehungen zu dem
Arbeiter- und Soldatenrat auf dem gleichen Fuße blieben
wie vor der Einigung, so wäre nichts geändert. Man müsie
sich fragen, ob der Rat, in dem eine starke Opposition vor¬
handen sei, sich zu einer lediglich passiven Rolle Herbeilaffen
werde. Die Probe hierauf müsse sofort erfolgen, wenn die
Regierung zur Tat schreiten wolle. — „Radical" schreibt: Der
russische Horizont sei so dunkel und der Sturm könne in einen
Zyklon Umschlagen. Bon welcher Seite man auch die Lage
bettcchte. die Aufgabe der Regierung sei außerordentlich
schwer. Hoffentlich werde sie arbeiten können, bevor tue
Schlacht verloren ist. ,
Die Befürchtungen der Entente wegen des Versagens

Rußlands.
Sr . Genf, 20. Mai. (zb.) Frankreich, England und

Italien wollen laut „Petit Parisien" der gegenwärtigen
russischen Regierung eine Note  übermitteln , worin sie die
Notwendigkeit des F e sth a l t e n s an den Kriegs-
zielen,  wie ne Minister Miljukow sestgelegt hat, betonen.
(Die Entente fürchtet also, daß Rußland sich nicht mehr für
Englands Interessen mißbrauchenlassen wird.)

H e r v c befürchtet, daß die bisherigen Vorgänge in Ruß¬
land schwere Rückwirkungen auf die Herstellung von
Kriegsmaterial  und auf die Sicherung der Front  ge¬
habt haben,

(1. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

In fremdem Dienst.
Kriminal-Erzählung von Walter Küchling.

Jedesmal , wenn er Ellen mühsam in ein Gespräch
verwickelt hatte , das schließlich nach dem Ziel , auf das
er lossteuerte , hätte führen können, ertönte von drüben
die klangvolle Sstmme , und Ellen wandte sich sofort
lächelnd zu ihrem Gegenüber.

Endlich wurde die Tafel aufgehoben.
Die älteren Herrschaften verteilten sich in die kleine¬

ren Räume . Dagegen spielte in dem großen Saale
,die Streichmilsik einer der Regimentskapellen . Dort
wurde getanzt.

Den ersten Walzer tanzte Karstorff mit Ellen.
Aber wieder sollte es nichts werden.
Ellen tanzt« gern. Und mitten in dem Lärm der

Musik und dem Wirbeln der sich drehenden Paare ihr
unvermittelt eine Liebeserklärung zuzurufen , war un¬
möglich. Zum mindesten hätte es einer Einleitung
bedurft , aber dazu kam Gerhard von Karstorst nicht.

„Darf ich Sie auch um den nächsten Tanz bitten ?"
Er hoffte, daß Ellen den nächsten Tanz russetzen würde;
dann konnte er ihr in irgend einem verschwiegenen
Winkel sein Herz ausschüttxn.

„Den nächsten?"
Sie erstaunte nicht über ferne Frage , trotzdem es

auffallend gewesen wäre, wenn sie, die hier gleichsam
als Tochter des Hauses gast, die beiden ersten Tänze
mit ein- und demselben Herrn getanzt haben würde.
Sie ahnte ja. was er ihr sagen wollte. Und — ehrlich,
wie sie war , gestand sie es sich ein — sie hatte gehofft
und darauf gewartet , daß er ihr heute abend seine Liebe
erklären würde. Aber-

»Den nächsten? — Es tut mir leid, Herr von
Karstorff : Professor Bogdanoff hat mich schon darum
-gebeten." ~ " v u

_ Wiesbadener Tagblatt«_
Die Demokratisierung des russischen Heeres.

W. T.-B. Petersburg, 21. Mai. (Drahtbericht. PLeldung
der Petersburger Telegvaphen-Agentur.) Angesichts der
Demokratisierungdes Heeres veröffentlicht der Kriegsminister
Kerenski einen Tagesbefehl,  der auch den Vorschlag von
Vorgesetzten zur Ernennung derjenigen zu Fähnrichen uno
Unteroffizieren gestattet, die nicht die Rechte, die sich aus der
Schulkilturcg ergeben, besitzen.

Türkische Stimmen über Gutschkows und Miljukows
Rücktritt.

IV. T.-B. Konsientinopel, SN. Mai. „Agence Milli " meldet:
Die türkischen Blätter ergehen sich in eingehendenBesprechungendes
Rücktritts Miljukows.

„Tanin" sagt: Die Krise des Kabinetts Lwow begann mit dem
Rücktritt G u t s S ko w s und verschärfte sich durch jenen Milju¬
kows.  Diese beiden Boikämpfer der russischen Revolution mußten
sich zurückziehen, weil sie in die durch die Lage de: Ding : geschaffene
Unmöglichkeit versetzt worden waren, olcichzeuig die Ziele der Revo¬
lution zu verwirklichen und dabei in gleichem Maßstabe die
imperialistischen  Bcstrebungen durch Fortführung  des
Krieges weiter zu verfolgen. Diese Rücktritte liefern den Beweis,
daß die Macht des Arbeiter« und Soldatenrates ständig im Wachsen
begriffen ist.

„Taswiri Efliar" schreibt: Die Ursache, die den Anstoß zur
Krise gab, ist die von der vorläufigen Regierung an die Alliierten
gettchtete Note.

„Sabah" sagt: Der Rücktritt Miljukow? ist geeignet, dm Bier-
bund und alle Anhänger des Friedens zu erfreuen. Die ErobrrrmgS-
gelüste Miljukows gingen namentlich auf unsere Kosten.

Ein russischer Boffchafter, der nicht mitmacht.
W . T.-B. Bern , 20. Mai . Der russische Botschafter

Bachmetjew erklärte , wie „Journal " aus Washington
erfährt , er beabsichtige, sich in Washington niederzu¬
lassen da er die demokratische Regiecungsform in Ruß¬
land nicht b i l l i ge.

vre Lage im welken.
Großer Generalsschub in Frankreich.
Nr Genf, 21. Mai. (Eig. Trahtberickt. zb.) Die erste

Amtshandlung des 'Generalissimus Petain bestand in einet-,
großen Generalsfckub. 14 Divisionsgenerale und
10 Brigadegenerale,  von denen die meisten bei der
letzten großen Offensive kommandierten, sind in die Re se r v e
versetzt worden.

Der französische Mannschaftsmangel.
Br . Zürich. 21. Mai. (Eig. Drahtbericht, zb.) In der

„Zürcher Morgenztg." urteilt ein Schweizer Offizier über
den augenblicklichen Stillstand der französischen Offensive, der
neue Oberbefehlshaber Petain  wolle anscheinendvor dem
Beginn der neuen Offensive seine bedenklich gelich¬
teten  Truppenbestände instand setzen. Der Berichterstatter
der Schweizer Telegraphen-Agentur erfährt, daß oie R e kr u«
tenkontingente,  deren ÄrsbildungSzeit eigentlich erst
im Juli abgelaufen wäre, plötzlich an die Front beordert
worden sind.

Amerika schickt sich zur Waffenhilfe
für Frankreich an.

W. T.-B. London, 21. Mai. Drs Reutersche Bureau er¬
fährt von der amerikanischenBoffchaft, daß eine reguläre
amerikanische Division unter dem Befehl des Generals
Pevching sobald als möglich nach Frankreich abgehcn w:rd.
Die Division wird auf 9 Regimenter Pioniere  verstärkt,
die unlängst ftir -den Dienst in Frankreich auSgehobenworden
sind.

IV. T.-B. Washington, 21. Mai. Amtlich wird derlaul-
bart: 2600Seesol baten  werden die amerikanische Divi¬
sion nach Frankreich begleiten.
Die französisch-schweizerischeGrenze zurzeit

völlig gesperrt.
W. T.-B. Paris » 21. Mai. (Drahtbericht. Havas.) Aui

Verlangen der Militärbehörde ist augenblicklich die französisch-
schweizerische Grenze für Reisen n a ch der Schweiz gesperrr,
ebenso ist die Beförderung von Briefen» Telegrammen und
Pcstpaketen einschl. derjenigen für Kriegsgefangene nach der
Schweiz eingestellt worden. Außerdem können Telegramme
nach bestimmten anderen fremden Ländern einer Verzögerung
von nicht mehr als 48 Stunden unterworfen werden.

Sie fühlte, daß sie ihm wehe getan hatte.
„Aber den übernächsten, den sollen Sie bestimmt

haben", fügte sie schnell hinzu und versuchte zu lächeln.
Dabei hatte sie aber die unbestimmte Empstndung,
als — — — Nein , gekränkt hatte sie ihn dadurch
nicht. Wenn er sie wirklich liebte und an sie glaubte,
würde er nicht eifersüchtig auf sie sein.

„Also den übernächsten"," sagte sie freundlich und
konnte dabei doch nicht das Gefühl loswerden , es wäre
besser gewesen, wenn sie auf den Tanz mit Bogdanoff
verzichtet hätte.

Karstorff geleitete sie, da die Musik aufs neue be¬
gonnen hatte , zu ihrem Platz, wo sie sck>on von
Bogdanoff erwartet wurde.

Um die Lippen des Professors spielte wieder das
verbindlich Liebenswürdige Lächeln, das jeden von vorn¬
herein für ihn einnehmen mußte.

Trotzdem oder vielleicht gerade darum konnte
Karstorff das unbehagliche Gefühl nicht loswerden , das
ihn schon bei Tisch beschlichen hatte . Er begann den
Fremden , der heute abend seinen Weg unablässig
kreuzte, allmählich zu hassen.

An einen Pfeiler gelehnt, wollte ‘er warten , um
für den dritten Tanz sogleich zur Stelle zu sein. Daß
er in Wirklichkeit hier stehen blieb, um die beiden zu
beobachten, gestand er sich nicht ein.

„Sie tanzen nicht, lieber Karstorff ?"
Er schreckte zusammen und nahm Stellung . In

Gedanken versunken, hatte er es nicht bemerkt, daß der
General neben ihn getreten war.

„Dann könnten Sie — — dort hintrn im Neben-
zimmer sitzt die Tochter vom Oberst Richter. Sie hat
heute noch nicht getanzt. Die könnten Sie sich mal
holen."

„Zu Befehl, Exzellenz."
Der Wunsch des Generals kam einem dienstlichen

Auftrag gleich. Darum mußte Karstorff seinen Be-

Morgen-Ansgabe- Erstes Blatt. Nr. 257.
Rückkehr der nach Frankreich geschickten

italienischen Arbeiter.
W. T.-B. Bern, 21. Mai. (Drahtbe rieht.) Laut „Mattin,"

sind von 10 000 Mttf) Frankreich geschickten italienischen Av»
beitern 8000 wieder zurückgekehrt; die übrigen werden gleich,
falls erwartet. Gründe für die Rückkehr werden nicht bekannt,
gegeben. Die Arbeiter sollen nunmehr in der Etappenlini«
beschäftigt werden

Kriegsmüvigkeit in Frankreich und
England.

# Stockhelm, Mai. (zb.) „Nya Daglight Allehandock
veröffentlichteine kurze Schilderung eines soeben aus Frank¬
reich ur.d England zurückgekehrten Reisenden, der n a. er-
zählte: Während meines Aufenthaltes in Frankreich im
Frühjahr mochte sich die Kriegsmüdigkeit besonder- stark
geltend und cllenthrlben verstärkte sich der Eindruck, daß die
Nation noch eine letzte gewaltige Anstrengung
machen wolle, um die Last des Krieges abzuschütteln. Man
hoffte, durch die französische Offensive dem Krieg ein Ende
zu machen.

In England  ist die Kriegsmüdigkeit womöglich noch
größer.  Die Bevölkerung wünscht einen möglichst baldigen
Frieden und hofft, daß England noch in diesem Sommer den
Krieg zu Ende bringen wette.

Kerne französischen Pietätsrücksichten gegen¬
über den deutschen Soldatengräbern?
Der französische Akademiker Henry Lavedan befaßt sich

in der „Musttation " vcmi 12. Mai mit der Frage, was mit
den deutschen Sr ldateng:ädern geschehen soll, die sich in dem
von den Deutschen geräumten Gebiet befinden. Er schlägt vor,
diese Denkmäler der Pietät kaltblütig i h r e m Schicksal
zu überlassen.  Man könne den Einwohnern jener Städte
nibt zumuten, sie zu pflegen und sie mit Mumen zu schmücken.
Außerdem bestände tue Gefahr, daß nach dem Krieg di« Ange¬
hörigen der dort Bestatteten in Karawanen auS Deutschland
noch Frankreich pilgerten, woraus sich allerband Unzuttäguch-
keiten ergeben .mitten.

Der Vorschlag dieses Mannes, der zu den Besten deS
französischen VoLies gerechnet wird, zeigt, zu welcher Verblen¬
dung Hch führen kann.

Der amtliche bulgarische Bericht.
W . T.-B. Sofia » 21. Mai . (Drahtbericht . Amt.

licher Heeresbericht.) Mazedonilche Front:  An
der Tschervena Stena nachts heftiges Artilleriefeuer.
Im Norden und Osten von Bitolia  vereinzeltes Ar¬
tilleriefeuer . Im Cernabogen lebhafte Artillerietätig-
keit. Östlich Tscherna und rn dsr Mogle na¬
gegend ziemlich heftige Artillerretätigkeit , die zeitweise
große Stärke erreichte. Nach langer Artillerievorbe¬
reitung machte der Feind gegen 1 Uhr nachmittags öst¬
lich von Dobropolje mehrere starke Angriffe, welche ln
unserem Gewehr- und Maschinengewehcfeuer scheiter¬
ten. Feindliche Abteilungen , denen es gelang, an un¬
sere Gräben heranzukommen, wurden durch Hand-
granaten vernichtet. Der Gegner erlitt schwere Ver¬
luste. Auf beiden Seiten des W a r d a r geringe Ar¬
tillerietätigkeit . In der S e r e t h - Ebene lebhafte Ar-
tillerietätigkeit und Scharmützel zwischen Wacheabtei¬
lungen . Rumänische Front . Bei Galatz  ver¬
einzelte Arttllerietätigkeit.

Oer amtliche türkische Bericht.
W . T.-B. Konstantinopel , 2t Mai . (Drahtbericht.

Amtlicher Heeresbericht vom 20. Mai .) Kaukasus¬
front:  Am 19. Mai versuchten eine russische Kom¬
pagnie und Kavallerieabteilungen einen Vorposten un¬
seres rechten Flügels zu überrumpeln . Sie wurden
abgewiesen.  Auch im Zentrum des linken Flügels,
wo das russische wirkungslose Artilleriefener anüauert.
wurden mehrere Überfallsversuche vereitelt . Feind¬
liche Schiffe beschossen die offene Stadt M e r s i n a,
ohne Schaden anzurichten. An den anderen Fronten
keine wichtigen Ereignisse.
. . .— .- 1 BBB .. - - » »- >'» .» » > !>" M S« W— »— MW

obachterposten aufgeben. Übrigens war es ihm fast
zur Gewohnheit geworden, daß man von dem General,
der sich liebenswürdig jeder sitzenqebliedenen Dame
annahm , zum Tanz mit dem ältlichen, reizlosen un¬
langweiligen Fräulein Richter kommandiert wurde.

Gerade als Karstorff mit seiner Dame zurückkehrte,
sah er, wie Bogdanoff mit Ellen Döhnng auf der an¬
deren Seite den Saal verließ und in einem der Neben¬
zimmer verschwand.

Der Tanz mit Fräulein Richter verlief fast süll-
schweigend.

Sie selber vermochte nicht, ein Gespräch zu be¬
ginnen . Und. wenn sie es auch getan hätte . Karstorff
hätte sich doch nicht von seinen quälenden Gedanken
losreißen können.

Warum hatte Ellen Döhring mit dem Fremden den
Saal verlassen?

Karstorff preßte die Lippen zusammen und nahm
sich vor, heute abend zu Ellen nicht mehr von seiner
Liebe zu sprechen. Am besten, so dachte er, wäre es
vielleicht, wenn er ihr heute abend überhaupt aus dem
Wege ging.

Kaum aber war der Tanz mit Fräulein Richter
überstanden , so entledigte er sich höflich und korrekt
seiner Dame und wartete darauf , daß Ellen mtt dem
Professor zurückkehren würde.

Ein älterer Offizier , der an ihm vorüberging , suchte'
ihn in ein Gespräch zu ziehen. Aber er antwortete nur
zerstreut und ließ dabei die verhängnisvolle Türe,
durch die Bogdanoff vorhin mit Ellen verschwunden
war , nicht aus den Augen.

Endlich kamen sie.
Karstorff riß sich zusammen. Mit gleichgültiger

Miene trat er zu den beiden. Der Russe — und
auch Ellen — sollten nicht merken, wie lauer ihm
Warten geworden war . S-rrsttzan, \oi0.
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«»ür e. best. Haushalt im Billeu-

stirrtel wird ein «utempfvhlenes -
Allciumädche«

fiir nleich »der 1. Juni «efncht. Gute

SBehondlun«.Lehn 38 Mt.,evt.mehr,l.- u- E. .803 »a den  Tagbl .-Berl.
urStutze  tagsüber

oder stanz wird ei« »«»erlässiaeS
Mädchen in gvte» Haus gesucht bei
hohem Loh«. Näh. Hansbeamtinaen»
»ere u, Oranienstraße LS, 2.

IFtantn bDec  WWr
*nm Austragen von Zeitschriften »c.
sowrl. auch stundenweise, gesucht.
Kuchhandluna Henß, ftircha assr 48.
3uufrl. btlfttts MW»

lu lXläbt . ftinb nachm, evt. tags üb.
«f . ges. Lewin. Schierstein. Str . 15.Mildtjk«
f. leichte Hausarb. 3—4 Std. täglich
kMcht ftar lstraße 37. 1 rechts.

Saubere Putzfrau
dreimal wöchentlich von 8—1V Uhrgesucht.
—re. , - -- Rietschmauu.Gesucht eine

saubere Putzfrau,
die., alle 4 Wochen 5 Tage zum
Grund!,chrernemachen einer Wohn
zu haben ,st Luikenstraße 44. 3 St ..
von 1—2 Nbr ._ _ "

zum Ladenputzen
- -- gesucht<10 ÜKf.)

Webergasje26 (Ladens. '
Monatsfrau "

für den ganzen Tag gesucht
__ _ _ _ __ Saalgaffr 34.
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Laufmädchen
sucht

Anna Stumpf
Lauggasse 47 — Putzgeschäst.

— — iw «m mminwuiiim«MUN
Männliche Personen.

Kaufmännische- Personal.

Wse Helfende
Herren oder Damen) in Lebensm.-
»ranche sofort gesucht. Zu erfragen

bis 12 Uhr mittags
strau X  Wew er. Stiktstr. 24. 8.

Lehrling
aus achtbarer Familie zum baldigen
Eintritt auf Fabrik-Kontor ges. Off.
U. F. 862 Tagbl.-Zweigst., Bism.-R.

Lehrling
mit ĝuter Schulbildung bei Vergüt.

Brunnenkantor. Spiea elgaffe.
_ _ Gewerblich«« Personal.

Mehren WM Dreher
sür Munitionsarbeiten gesucht.
,W . Hinn cnberg. Wage mannstr. 3<l.

^ Tüchtige Arbeiter
kür dauernd gesucht

Datzheimer  Straße 21. Part.

Schuhmacher
gesucht per sofort.

Sachs " , Michelsbcrg13.Mm« an«tlleulNikn
sucht für dauernd
_ _ Gg. Thon, Well ritz tat.

SehklMU
sucht die

L. Echeüenberg'sche Hofbuchdruckerei
Wiesbaden.

Anmeldungen im Druckerei - Kontor
Gebalterhalle links . *

Tüchllgcr zuvcrlässigcr
Herrschafts-

Kutscher.
«Bedingung: vollständig militärfrei!
für dauernde angenehme Stellung
gegen hohen Lohn gesucht. Gefl.
ausführliche Offerten mit Referenz-
Angoben unter D. 789 an den
Tagbl.-Verlag.

Cdrnlfotel
sucht

1 Hausdiener sofsrt,
3 HanSmädche «,

1 Ksch
_ bei gu tem Geh al t.
Junger Hausbursche

. gesuchtSalamander Schuhgcs. m. b. H.

Füngeren
Lausburschen

welcher radfahren kann, sucht

Zum Befördern der Pakete
mit unserem Fuhrwerk

Hausdiener
mit gnten Zcn,nisten gesucht.
Warenhaus Julius Bormaß

G m. b. H.

Zuverlässige Leute
gegen gut. Lohn als Wächter gesucht
Louliustraße 1.
Zwei saubere Fu «ge»
zum Eistragen sofort gesucht. Näh.
Detzheimer Str . 84. Mtb. 1 links.

k Aeb« -Sksahe J
Weibliche Personen.
Gewerblich«« Personal.

«cb . Ariiuleio
aus guter Fam., 21 I .. sucht Stell,
ln beff. photogr. Atelier, besitzt Vor-
kenntniffe. Offerten unter Z. 788
an den Tagbl.-Verlag.

32fähr., evang.. musik., sprachkmkö.,
sucht n. 3jähr. Stellung Posten als
Gesellschafterinbei ält. Dame oder
als Hausdame in f. frauenlosem
Haushalte. Off. u. F. D. 4868 cm
Rudo lf Moste, Darmstabt. F124

Suche Ltellnng
in klein. Haushalt, wo mir Ge¬
legenheit geboten wird, das Kochen
zu erlernen. Offerten erbeten an
B. Schwarz, Lahuftraße 22._\

Anständiges Mädchen
sucht Stellung als Alleinmädchen in
kleinem ruhigem Haushalt bei best.
Leuten. Offerten nnter I . 814 an
den Tagblatt-Berlag.

KaufmännischesPersonal.

Gebildete junge

Dame
aus bester Familie, intelligent und
gewandt, mit vollst. Beherrschung
der schwedischen Svrache. Steno¬
typistin. sucht zum 1. Aua. Betätig,
in nur vornehmem Wirkungskreis,
Privatsekretärin. Konsulat oder der¬
gleichen. Angebote unter M. 882
an den Tagbl.-Berlag.

. . Wohnungs-klnzelger des Wiesbadener Tagblatts.
^ ^ M^ n^ ge^ r̂ WohnungS-Anzeiger" 2« Pfg ., auswärtige Anzeigen8» Pfg. die Zelle. — WoduungS-Anzeigen von zwei Zimmern «ud weniger bei Aufgabe zahlbar.

f & riniftegflen Jj
__ 1 Zimmer._
«Werft 33 1Z .. ft. u. ft., Sch. 287
«dierftr. 33 1 Z.-Wobn.  sof ort.  301
«dlerftr. 42 I-Zim.-W.. m" 10 Ms.
«Werstr. 53 sch. SB., i Z., j ..„ 16 Mk.
gWerftr. 57 1 Z., K. u. 'ft. zu dm.
Albrechtstr. 8, P .. 1 Zim. m. Küche
_an altere Leute zu verm._ 892
Altrechtstraße 11 1 Zim. m. ft. mit

HauSmeister-Stelle sofort zu verm.
Nah. Krauch, Moritzstraße 35. 877

vkeichstraße 28 I-Zim.-Wohn. 85757
Eleichstraße 3l . Hlh.. 1 ZimH 'K..
. 14 Mk. mtl. Rheinstraße 107, P.
Blücherftr. 5, H.'PHi FkNTm K7.
_1 . Ju li. Bismarckr. 26, 1 l. 86441
lsasteststraße5. Dachgesch.. 1 od. 2 Z.
. ».  ft . sos. oder spät. N. 2 St . 382
vastellstr. io 1 Z. u. K^N. Adlerstr. 7.
Dotzh. Str . 85. Mtb.. 1-Z.-W., 1. 6.
Elevn- rrnstn 181 -Z.-W. N. Nr. 5, 1.
Emfer Str . 58, 1, Frontsv.-Zimmer
. n. Küche Ml einz. Person, B 6050
Erbacher Str . 4 18 ., ft., Keller, sos.

rldstr. 9711, «7T8 . u. ft. sos. 384
ranken str. 22"kh Ms.-W.̂ I Z. u. ft".

Gneisenauftralie 15. Vdh. Hv.. schöne
_ I-Zimmer-Wohnu ng zu vm. 8219
Gübenstrnße 19, Hth., l -Zim.-W. 879
G ubenstr 2 gr. Maus. u. Küche sos.

Näh. S^ Stock bei Tischler. 30k
Helenenstraße 1». Vdh. Dackst.. 1 gr

Zim.. Küche, Kell. auf sos. od. spat.
_ (ev̂ Mans0. 18 Mk. ohne Ms. 888
Helenen str. 16. Hth., 1 Zim., K. 'il . ft
Hermannftr. 3 1 Z. u. K. m. Abschl
Hermannftr. 26 1-Z.-W. N. Stampp
Johnstr. 28. 2, 1—2-Z>m.-Wohn. mit

Zubehör sofo rt zu  vermieten . 851
Jahnstr. 36, H.. große I-Zim.-Wohn.
Kaiser-Fr.-Rin« 45, Sout ., 1 sch. Z.,

K. u, ft_ a. r. L. Näh. P.  l . 866
Karlstraße 34 17Z!m.-Wohm Anzus.
_morg . bis HU . nachm. B. %3 an.
Lochring. Str . 27 sch, 1-Z.-W. s. o. sp.
Droridsteaße 38. S . Mans.7 1 Z.. ft.
_u . Kell sos od. sväl. zu^verm. 360
Neltesbeckstr. 18. Mtb., 1 gr. Zimmer

u. Küche zu vermiet en. _ B5327
Orrritirttftr. 21, ffrtsv., 1 Zim. u. K.
Öranienstr. 47. G , ,j *., ft. N. ©717.
Oranienstr. 60, Mtb.. 1 Z. u. ft. u.

Krller cm einz Leute sofort zu
verm. Nah. i. Part , rechts. 98g

Platter Stratc 56 I Zim.. 1 Küche,
1 Ke ller. Mii telb. Dackütock._ 90(5

Ranenthaler Str . 11, H. P . u. D.
2 schöne I-Zim.-Wobnungen mit
Küche aus sofort od. später zu vm.
Näheres beim Hausmeister Ull-
mcmn, Vdh. 2. _ F 202

Wring . Str . l3, Hth. 1'u. 2, 1-Z.-W.
Wekngaue- Str . 15 1 Zim., Küche zu

verm. Räb. bei Hartmann,_ 82117
Rheinaauer Str . 16 I Zimmer mit

ftücke u Zubehör zu vermieten.
, Näheres^ dh. 1 St . links. 8 5731
Mde -stratzr3 1 Z. u. ft sofort. 315
Römerbrrg8. H . l Zim7 Küche. 815
?EEmerbrrx 18 l Z. u. ft.' Näh. H. L
Diömerbrr, 14. H.. I' Z.. ft. N V . 1.
Schirrstrsner Slr 28, t' Z. u ft.
Sebanstraße 5. Hinterh., 1 Zimmer

<vc»envitraße 3, Boh..^ ü ., K-, öuo.
Wielandstr. 9, Stb . P .. 1 Zimmer u.

Küche, 2 Keller, I Verschlag, zuin
,1 . Juni , m. 20 Mk. N. b. Koyp. 908
Wörthstr. 18 1 Zim. u.,ftüche. 85898
Wörthstr. 22, D „ I Z! u,,ft ., Ab. 863
Zietenrin, 14, M. P ., 1 Z. u. Küche

u. Zubeh. auf 1. Juni zu vm. Näh.
beî,Frau ^Rlnn,Mtb . 1._ 869

Zimmermannstr. 7, L. Schmidt. 1 Z.
u. K.. Hth. P .. auf 1. Juni . 8 5217

Gr. Zimmer u. Küche, 1. Stock, bill.
zu vm. Näh. Platter Str . 40, P.

_ 2 Ziuuuer.

u. Küche zu vm. Näh. Vdh. P 394
Srdanstr. 9 Zimmer u. Küche. 86447
Schillerplatz4 l-ZIm.-Wobn. zu vm.
Btelug. 11H u, ft. N. v  P . 871
Walramftraße 31 schöne I-Zim.-W,

neu heraer., sofort zu verm. Näh.
_rechter Stb, 2 ©i , Tcemu«. 380
Wellritzstr. 11 1 Zim., ft . u. ft. z. vm.
«ellritzstr. 37. K , 1 Z. ». ft. L1343

Adlerstr. 23 frdl. 2« u. 8-Z.-Wohn. an
, kt. Fam. bill ia zu v. N. V. 1. 397
Adlerstr. 26, P ./2 Z., fo (. 433
ÜUl crftt. Ä, 2 Aj  t ftTTef. N. Part,
Adlerstr. 57 2 Zim., K. u. ft. zu vm.
Adlerstraße58 schöne 2-Zim.-Wohn.
Älbrechtstraße5. Stb. Dach 2-Z.-W.
_ zu verm̂ ,Näh . Vdh. 2 St.
Bertramstr. 17. Hth. 2, 2-Zim.-Wöbn.

zum 1. Juli billig zu verm. Näh.
_Vdh . 1. S tock rechts._ 8 4806
Dambachtal 14, Gartenh. Mansarde,

2 Kammern u. Küche, an ruhige
Leute auf 1. Juli zu vermieten.

JE. Philippi.Dambachtal 12. _ 81(3
Dobheimer Str . 86, Hth., L-Zim.-W.
_Näh . Dotzheimer Str . 63, 1. B6646
Dobheimer Str . 100. Wh., 2 Zim.

Näh. Partz, Blum^ _ 8 6956
D-tzh. Str . 183, 1 l , sch . S-Z.-W. 848
Datzbeimer Str . 128 sch 2-Zim.-W.

im S tb. t.  Näh . Stoll , P . r. 86613
D- tzheimer Str . ,150 2-Z -W. 8400t
Hckernfördestr. 6, 2 l.. sch. L-Z.-W.

a. Juni . Ju li o. Okt. N. P . L_ 844
Ellenb,geng 7, Hth. 1, S-Z.-W.. auch

Magaz. o. Werkst. N. Nr. 3,1 . 8«
Erbacher Str . 7, H,. 2-Z.-D ., 20Mk.
Feldftraßk 9/11 2Zim . u. Küche ui.
„Stall sofort zu vermieten. 8' 2
Feldstraße 18, Stb ., 2 Zim. u. Küche.
Feldstraße 13 zwei große helle Zim.

und Küche zu vermieten. 883
Frankenstraße13 sch. 2-Zim.-Wohn.,
J  Kam .. Kell. sos, od. spät. 82691

F'rankenstr̂ lS, H.. neu herg, 2-Z.-W.
Frankfurter Straße 85 schöne2- und

8-Zlmmer-Wohnungen. neu ber.
gerichtet,̂aus sofort zu verm. 441

Uriedrichstr. 27 abaeschl. 2-Z.-W. an
^ ruh. Leute auf sof zu verm. 568
Ge-Sbergstr. 9 Mans.-Wohn., 2 Zim^

Küche».JM . m.Gas . N. 1j . 442
Geora-Angnststr. 8 2—3-Z.-W., Mtb.,

1. Juli . Näh. Hausmeister. 8M
Termaniapsatz 3 sch. 2-Z -W. 84589
Gneifrnanstr. 11» H. D .< sch. 2-Z.-W
Gaeilrnaustr. 12 L-Zim.-W., H., sof.
Gneilenanstraße 33 2 Zimmer̂ auch
_Flaschenhierkellm-,

xult,tk »ac öa, 'Mio. z.  a uuu . u. »c.
mit Abs chi, aus 1. Juli . Näh, das.

Kellerstraße5 Mans.. 2 Z. u. Ku
zum 1. Juni zu vermieten. 853

Kirchgaffe l9 , H., 2~B„ Küche,
Z»relep-Ring 8 2-Zim.-Wohn. mit

Balkon. Gas, im Hth. 8 5851
Loreled-Ring 10, Hih., schöne2-Zim.-
^ Wohnung zu vermieten._ 8 6663
L»tl>ri«gcr Str . 27, V.. sch neuzeitl.

2-Zim.-Wo hn. Räh. Part. 8 4782
M»ri» «r. 7, L. I r.. 2-Z.-W.. 1. 5. 723
Miriystr. 31 »'chäne Frontsp.-Wahn..

2 Zimmer. Küche, Kammer.  446
Marivftr. 60, Hth.. 2-Z.-W., T^Juls.
Mühl, «Ne 17, H. Ms., 2 Z. u. K. 153
Rcraftr. 11, V. P. , 2 Z.. K. u. Zb.
Nerast äße 29 2 ^ im. u.. Küche. 271
Rettrlbeckstraße 12, Laden, S-Z.-W^

Seitenbau, »os. od. später. 8 6109
Nettelbeck str. 18. Hlh.. 2-Z.-W7J85S26
Neubauer str. 18 Frtsp.-Wohn., 2 Z.
_u . ft. (Villa! an einz. Pc,rsom_
Orauieustr. 17. ÄT SB., L 8.  u . K. 888
Öranienstr. 2?, V. D ., L-Znn.-Wohn.

sos. N Egenols u. Luisenstr. 19, P.
Öranienstr. 36 2 H Z Z.  N . V. 2.
PhilippSbrrgstraße17/19 Wohnung,

2 Zimmer und Küche ans sofort
od. später. Räh. 2. Stock r. 449

Philippsbrrgstr. 27, Fsv., sch. S-Z.-W.
ans 1.  Juli zu vm. Näh. 2. St . 795

Platter Straße 28 Wohnung. 2 Zim.
u. Küche, zu vermieten. F202

Platter St >. 32 2-Z.-W. föfTöb. spät.
Platter Str . 56 2 Zimmer. 1 Küche,

1 Ke ller. Mtb. 1 St.  zu verm. 809
Rheinstr. 78, H., 2 Z., K. Luisenstr. 19

zu verm. k4089
Helenenstr. 16, Mtb.. 2 Z.. ft. u. ft.
Helenenstr. 18, H.. 2-Z.-W. Kern, H. 1
Helrnrnftraße 26 Mans.-W.. 2 Zim.,

Küche u. Keller, Vdh.. billig. 383
Hellm««dstr. 16, S .,̂ L-Zim.-W. 780
Hell« «ndstr̂ 23 2-Zim.-W. m. Zubeh.
Hrllmundstr. 29 kl. S-Z.-W.. G.. 17 M.
Hellmundstr. 42, 1, S kl. S-Z.-Wobn.
Hellmnndstraße 16, 1 l , eine Maas..

Wohn, von 2 Zim. mit Zubehör,
sowie eine Kammer zu verm._ 810

Herma«nstr̂ 3 2 Zim. u. Küchez. v.
Hermannftr. 7. D. D .'. S-Z.-W.. Ab-

schluß, sok. od. sp. R V. PS4807
Hermannstraße 22 sch S-Zim^Wohn.
Hermannftr.^ 6 L-Z.-W N. Stamov.
Hschstättrnftr. 18, B., S-Z.-W^ sof.
Jahnstr. 8 sch. gr. L-Zim.-Wobn. 813
Jahnftr! 34 S-Z.-W, .17.  N . B. P . r.
ft- rlftr- ße 6, Hth, L' Lim. u. Küche.

Riehlstr̂ 6 gr. 2-Z7-W., H. N. Hausv
Niehlftr. 21 S-Zim.-W. u. ft-, Abschl.
RöderftrlJ24 kl. Dachwohn., 2 Zim.,
„ zu verm,_ Näh. Part . _ 415
Röderstraße 27, Hth. 2,"2 Zim. u. ft.,

19 Mk.^ Näh. Vdh. 1 r. _ _
Nömerberg 6, Hth., 2 -Z!m.-W. 468
Nömertcrg 8, H.. 2 Zim., ftuche. 814
Röonstraße 21. P., 2 Z K., gl. oder
_ spät. N. das, u. Noll, BiSmarckr. 9
Schacht str. 11 sch, 2-Z..W°hn,. 8,889
Schulber, 4 sch. S-Zim.-Wohn. sofort

oder sp äter zu verrnieten. -
Schul». 4 2-Z7.W7 Näh. Hih. 1 St/Ü
Kl. Schwalb. .Str . 4. V.. S-Z.-W. sof

Näh das. Î t u Lui kenstr. 19 v
Ledaastr/ 5, Hth.. 5 Zim. u. Küche

zu verm. Näb Part . 395
«rg ifit  ft ., ft, N. H7P . 45»
Stkiiigaffe 26. V.  u . H. D.. 2 Z.. ft.
Steingasfe 32 L-Zim.-Wohn.. Hth

Part ., zu vermieten. 797
Steiag . 34 2 Z u.  ft ., Dach, 22. 457
TannuSftraße 17 2 Zim. u. Küche

im Seitenbau zu ve rmieten. 90g
TauunSstr. 36, Stb ., L-Z.-W. N. V. 2
Wagemanustr. 14 2 Zim. u. K. 233
Waarmaunstr. 25, I, schöne2-Zim-

Wobn. lev. auch 3! auf I. Juli zu
verm. Näh. Grabcnstr. 24, 1. 769

«alramstr . 7, H.. 2-Z.-W. Näh. V. 1.
Walram str. lO ^Sim., ilJ ». sofort.
Walrawstr. 25, Dach, 2 Z. u. K N. '
Walramstr̂ 33, V ! Ms.-W.J2 Z.. ft.
Walramstr. 35 kl. 2-Zimmer-Wohn.,

Hinterh. Näh. Vdh. t St.
Webergasse 50 2 od. 3 Zim. u. Küche,
Westendstr. 3, S tb., T'Z., K , Zubep
Weilftraße 6, V P „ 2 Zim., Abschl.

u. Mans. Näh. Röderstraße 26. 791
Wrilftr. 18 2-Z.-W., Zb.. ©b.z f . 460
Wellritzsti aßr 44 2-Z -Wohn 82958
Wcrderstr. 18 S-Zimi-Möhn. im Hth..

Erdgeschoß, zu vermieten. Näheres
Hausverwaltung. Hinterh, ^8 4752

Zimmermannstr. 7, L. Schnildt/Vdh.,
Mans.-W-, 2 Zim. U. Küche. 85343

.. .̂ ar ?.-Z.-W., Vdh. Frontsp., auf
l . Juli zu vermieten. Näher s
Gneisenaustraße 10, P . l. 87806

2- od. 3-Zim.-WobnJmif 1. Juli zu
verm. Näheres bei Th. Wagner,
Hellmundstraße46. 424

_ 3 Acwwer._
Adclheidstr. 14, Hth.. 3 Z. u. Zub. aus

sofort od. spater zu vermieten. 4t>i
Adlerstr. 37. V.. 3-Z.-W. s. 91.  V . 1 r.
Adolistratze1 3Jfini . u. Zübeb. Näb.
_im Speditionsvüro._ 8 4011
Älbrechtstraße 36, 3. sMne 3-Z!m.-

Wohn, mit Zubeh. sof. oder später
^ zu verm. Räh. daselbst._ 465
Bertramstr. 20, V. 2 r., 3-Z.-W. 746
BiSmarckrlna 15, P ., 3-Zim.-Wohn.

sof od. spät. Näh Laden. 8 4013
Bismarckring 33 schöne 3-Zimmer-

Wohnung auk 1. Oktober zu verm.
Näheres hei Reimann. 8 3730

Ecke Bleich- ». Heleuenstr. 1, 2, 3 Z.
Dabheiaicr Str . 41, Gth. 2 St .. 3-Z.-

Wohn. a. 1. 7. Näh. b. Tag. __
Dotzheimer Straße 100 8 Zimmer.
„Näh . Vdh.Part ., Bl . _  8 4016
Datzh. Str . 101, V. 1, Sonnens., sch.

Wohn., 3 Zim. u. Zub ,̂ 2 Ball .,
, sch. Fcrns., 1. Juli . Näh. Part , r.
Datzbeimer Str . 124, Vdh. 1, 3-Zim.-

Wohn. zum l . Juli ; Mtb., 3-Zim.»
Wohn. sofort zu verm. , 414

D-tzheimer Str . 158 3-Z.-M "840lv
Dreiweidenstr. 1, 1. St ., sch. 8-Z -W.

m. Zub., 2 Balk. u. Bad, in gutem
Hause auf j . Juli Näh. P . r. 532

Drudeustr. 5. H., 3-Z.-W. sof. od. sp.
Eleanorenstr. 19 3-Z.-W. N. Nr.,5 . 1.
Ellrubsgenstasir9 8-Zim.-W. sof. 465
Elsäffer-Platz 4, 2. 3-Zim.-W. 84021
Emser Str . 6, Anidau, 3 Zim. u. Zub.

Näh. bei Meierling. 1 St . 74t
Emser Str . 69. 3, 3 Z. u. Zub.' sos.
, od. spät. 608 Rk^ Näh. P . l. 544

Erbacher Str ^5 3 große Zim., Hoch».,
„mit Zubehör. 1. J uli._ B 4862
Feldstraße 22 3-Zim.-Wobnung z»

verm., monatl. 28 Mark. 875
Feiedrichftraße 9. Vdb. 3. 3-Z.-M

Küche, sof. od. s». tu  v Räh beim
Hausmeister, im Hinterbau. 469

Friedcich str. 27  herrsch. S-Z.-W. _sof.
Wneiseuanftr. 20 3- u. 2-3 -W. zu V.

Näheres bei Heilhecker. 8 4062
Graben str. 24, 2. sch. 3-Jim .-Rohn.

auf 1. Juli . Näh. 1. Stock. , 770
Giistav-Adolfstr. 16 gr. 3-Z.-W. mit

Zubeh. aut 1. Julü ^ Näh. Lad. 660
Gustav- Adalfstraße Mans. - Wohn..

8 Zimmer u. ftü-be zu verm. Näb
_Platter Straße 12._ 882
Hallgarter Straße 8 schöne 3-Zim.-

Part .-Wohn. im Hth. _ B 5791
Hartingstr. 13 gr.J8-Z.-W. m. GaS u.

Elektr., auf 1. Jul, . Näh. P . 766
Helenenstr. 13, Vdh. Erdgesch.. 3 Z..

Küche. Keller, sof. od. spät. Nah.
JSchwalbacher̂ Str . 36. Büro. 483

Hellmundstn,15, 1, 3-Z.-W., Juli.
Heilwnndstr. 33, H. 2. 3 Zim.. Kücbe

11sw .̂ sos .̂ od . spater zu,vecm ^ 481
Hellinundsträße 49, Vdh. 2, 3-Zim7-

Wohnung zum 1. Juli . - 8 4597
Hellmundstr. 56 3-Z.-WJHLH. S . 2.
Hellinundsträße68 3 Zim. u. Küche.

Näh,,Nr, Äl Marx. 783
Herderstr. 9, 1. St ., 3-Zim.-W. 852
Hermannstraße 22 schön« "4/Z..Wvhn.
Plart- 6 Z.. ft., Bad. 2 Keller, o M ..

auf W. mit Garten!., sofort oder
spal er zu v, Mariturmallre b.

Hermannftr. 26 3-Zim.-WohnJ~B54Q?
Herrnaartcnstr! 1,1 im 1. Sh e. 3-Z.-

Wohn. aus 1. Juli , u. im 2. St . e.
4-Z.-W. a. sogt. Räh. Erdgesch. 828

Herrnmühl,affe 9 lam Markt) 3-Z.«
Wohn, mit Zub. zu verm. Näh.

_Anwaltsbüro Luise nstr. 4t , 2. F219
Jahnftr. 22 schJh -Zim.-Wohn. 525
Jahnstr. 42,  S . P .. 3-Z -̂W. Näh. P!
ftarlstrahe 26, Stß P .. 3 Zim. u. K,

280 Mt. Nccĥ Vdh, Pa rt. 862
ftärlstr, 31 Frti'v.-W.«, 3 Z .. 31 Mk
ftirdricher Str . 18, P ., 3.Z.-W- 8673«
Lehrstr. 16, I r., abgeschl. kl. 3-Z.-W.

Näh. Röderstr̂ Zl̂ , 1.JWcndt, 2—3,
Lothringer Str . 31 sch. ar 3-Z.-W»
. 2 Ball, , 1, Juli, , 558 Mk._ _ 43fl

Luisen pl. 6, P ., 3 Z. m, K fof̂ _ 494
Luisenstr. 17, iJU kim.-Wohn. 65^
Marktstr. 22, Stb. Frontsp., 8 Z. u.

ft an rub. Mi et. N. Bdh. Gnesel.
ManritiuSstr. 14 gr 3-Z.-W., Frtsvl

gleich od. später. Näh. 1 St . 773
Moritzstraße8 3 Zim. u. ft., 1. St .,

sof. od. svät Näh. 2. St ock. 498
Moritzstraße 15 3-Zim.-Wohn. 499
Nrristraße 18, V.. 3 Zim. u. ft. sof

od. spat. Näh, Moci tzstr. 50. 981
Nerastr. 27, 1, 3-Zim.-Wohn,
_mit Waschküche zu ver m.  5QQ
Rettelßeckstr. 26, Fsv„ 3 Z , ft.,/1 , Jj
Reuz- ffe 18 3-Z.-W.,Näh. ftorbgesch,
Niederwäldstraß? 14. Ddh. P .. 3-Z^

Wohn, auf 1. Okto ber. Räh. P . Jj
Aledcrwaldstr. 11. Höchp., 3-Z.-Ws
Öranienstr. 19, Glh., Mans^ 3-Z--W.
Öranienstr. 49, H., 3-Z.-W. s. »d. sp
Pbiiippsbergstr. 43, Hochp̂, 3-Zim^

Wohn, m. Zub. NähJl . Et . r. 50z
Ranenth. Str . 7, 3-Z.-W., « dH. 1 u

„Mtb. Erdg. Näh. Kern. Hth. P.
Rauenthaler Str . 9, Vdhj3 -Z.°T^?roß,zum1.Juli zu verm. Räh8- 12 u. 2—4 Ubr. 663
Raucathaler Straße 19.

3 Zim., au f sof. oder später. _ 601
Rheinstr. 101, 4, 3-Z.-W u. Zb. «t3

„l.„Juli . Näb. 1 t., 12- 4. Uhä
Riehsstr. 5 fd&ane 3-Z.-Wo ha. Oll
Rleblstr. 6, H. P .. 8-3 -W. N. .tz.-^
R-merberg 28jBdhJlrIJZMnJW
R»»«str. L2,' Vdh., schöne 3-Zim.-M

zum 1. Juli . Näh. 1 r. 8 4581
Büdesheimer Str . 42. Sth . Vj ' 3-Z-
. Wohn, auf sof._ Näh 8 .2 t 511

Schachtstraße 22 kl. 8-Z.-W. bill. 471
S «t« nhorststr. 25 g^ S-Z.-W,845«
SchwalbacherStraße 19. 2, schörg

3-Zim.-Wohn. aut l . Okt. zu vm
Rah. bei Neuser, Kirchg. 42. 84?

Uchwalbachrr Str . 3« 3 Zim.. Kuchq
Keller, ev. Mans., sofort od. späten
(400 Mk, ohne, Mans.)_ 37J

Schwalbacher Straße 55, 1. St ., ein«
3-Z!m.-W., Küche, 2 Mans., cm!
1. Juli . Näh.- ebener Erde. 721

_, .. . Zim .-W. _
Seer»be»str»ße 8, 2. 8-Zim.-W. m3

1. Jul i, ruh. Etaa en-Wobn. 8500k
Stein «. 34 . 31  u . ft., 400'Mk. 5T7
Stiftstraße 3 gr. 3-Z.-W., gl. od.  sp
TaunuSstraße 44, Part., 3-Z>m.-W

sof. od. spät, zu v. Räh. 2 St . Slf
Taunusftraßr 84 fchone 3-Zimmep
_W ohn, mit Zub sof. od. spät. 51s
Walramftraße13, Part- 3 Zim.. aucs

^ür Geschatirzwecke zu vm. ^ Wi
Walramstr. 23 3-Z..W . Juli " 8460f
Wallnfer Str . '3, Hth.. schöne, gan,

neu herger. 3Lim .»Wohn. preis
wert zu verm. Näh. bei E. Miillez
Borderbau» 2. Slock.

Watrrlvvstr. 4, 2 r.. 3-Zim.-W. z1. Juli zu vm. Näh. P. c. 8
Äaterlvsstr! 5 schöne3-Zim.-Wohn

zu vm. Näh Part b. Groh. 8486!
(Fartsetzunsauf Seite 9J
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Entzückende Neuheiten in

BIm  JnteriMei!,lorpriickeaR. Peurol Hadtf.
__ _ _ Blusen ^Spezialist

— . . . . .. — . . E]sfeer  Zeagladen, Ecke flr. ». KL Burgstr.

Beschlagnahme
von Dachtnpser, Blitzableiter« «sw.

Die Ansführungsanweisnng zu der Bekanntmachung vom9. März
betreffend Beschlagnahme, Meldepflicht, Enteignung und Ablieferung der
bei öffentlichen und privaten Bauwerken zu Blltzschutzanlagen und zur
Bedachung verwendeten Kupsermen - eu. emschließlich kupferner Dach¬
rinnen, Abfallrohre, Fenster und Gesimsabdecknngen, sowie ein chi enlich
der an Blitzschutzanlagen befindlichen Plalriitcile, nt in dem städtischen
Amtsblatt erschienen und kann außerdem bei der Metallsammelstelle ein-

gesehen̂wtrden.rau^ ßSIe  vorgenannten Teile der Beschlag¬
nahme unterliegen und gemeldet werden müssen, falls nicht dem Besitzer
schon eine EigvnmmSübenragungzugegangenM. Es gUt dres besonders
für die Blitzableitrranlagen. welche durch eine frühere Bestandsaufnahme
noch nicht erfaßt worden sind und deren Abnahme und Ersatz durch
Andere Materialien im Laufe des Sommers erfolgen muß, da Ablieferungs-
frist spätestens der 10. November ist. .
i Die Meldeformulare sind von der Metallsammelstelle erhältlich und
wird dort auch Auskunft über die Angelegenheit eneilt. *

Der Magistrat.

Rasianische Landesbank
und

Rassauische Sparkasse.
Die Zahlung der Braudversicherunz - beitrS,e für da-

Jahr 1917 wird in Erinnerung gebracht, da m aller Kurze mit der
Beitreibung begonnen werden muß. 1 205

Wiesbaden , den 18. Mai 1917.
Direktion der Nassauischen Landesbank.

Königliche H Schanlptsle
Dienstag , den 22. Mai.

126. Vorstellung.
44. Vorstellung Abonnement C.

Der Troubadour.
Große Oper in 4 Akten von Giuseppe

Verdi.
Personen:

Der Gras v. Luna . . . . * * *
Leonore, Gräfin von

Sergasto . Frau Friedfeldt
Acuzena, eine

Zigeunerin . Frl . Haas
Manrico . Herr Streik
Fernando , Begleiter des

Grafen Luna . . . . Herr Rehkops
Jnez , Vertraute der Gräfin

Leonore . Frl . Doepner
Ruiz, Anhänger d. Manrico Hr. Schuh
Ein alter Zigeuner . . Herr Schmidt
Ein Bote . Herr Gerharts

* „Graf Luna" : Herr Hofopern¬
sänger Josef Schwarz a. G.

Nachd. 2. Akte(4. Bilds 15Min . Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

6. Walzer aus der Operette „Der
Graf von Luxemburg “ von Fr.
Lehär.

7. Potpourri aus der Operette „Die
Fledermaus “ von Joh . Strauß.

Möbel-Ankauf.
SmMtlliA ul ifti etliie(raiL SMluin.

eitiirlnc Möbelstücke, sowie auch unmoderne gute Möbel
sämtliche Einriä,tungs -Gegenftande

werden bei sofortiger Kaffe und sehr guter Bezahlung angekauft

Pülelip«Fuhr , SlklM. 36  h. 40, Teirph. 2737.
Gleichieitia empfehle mein stets grosies Lager in Gelegen-

heitskänse« und neue» Eiurichtunaeu,
sowie einzelnen Möbelstückenund Gebranchsgegenstanden.

Bei Neu-Einrichtungen werden Möbel ete. in Tausch genommen.

Ache Milm-VersleigeriW.
undInfolge Auftrags versteigere ich am

Dvun-r- tag, de« »4. Mai er., »ormittags 8 '/-
nachmittags 2 '/» Uhr

beginnend, in meinem Versteigerungslokale

23 Schwalbacher Stratze 23
folgende sehr gnt erhaltene Mobiliargegenständ - , als:

Hochelegante Salon -Wnrichtung, Pali
sander, ejugelegt mit Bergolduug und
Bronzebeschlägen, best, aSalonschrank,Spiegel
«tt Trümo, Schreibtisch, Sofatisch, Sofa , » Sessel
und 2 Stühle mit feinem Seidenbezug, 2 Eiche « -
Etzzimnier-Ginricht«»ge«, best, aus je Büf-ti,
«nsriehlisch , « L-derstühl-, st. Diener , gr. Eichen.
Büfett , Servaute . Gichen-AnSziehtisch, « reichge.
M,niyte Stühle mit Leder, Nuftb. Büfett , Nnstb.
Herre«zimmer-Eiurichtu«s, b-st. aus: Dipl»
»ateu - Schreibtisch m. Sessel, Bücherschrank und
AnsUeht .fch, Nustb. Bücher- »der Gewehrschrank,
Eichen Diplowaten - Schreidtisck, Nnstb. Damen-
Schreidtisch, 2 Rustb. Schreibsekretäre, japau. reich-
geschnitzter Tisch, 3 Mesfiugbelte « m . Rotz-
Haarmatratze« <4- «. 2schläfrig), « bersch,vollst.
Betten , Nnßb. n. lack, « leiderschränke, Waschkommoden
»nd Nachttische, Kommoden, Konsolen, Kommodem. Schrankaufsatz,
Kleider- u. Handtuchständer. Polstergarnituren , Sofas,
Ottomanen, Veitikows, Nnßb. Pfeiler- und and. Spiegel. Tische

, und Stühle aller Art. Spieltisch, sehr gute Teppiche, Bilder,
Oelgemälde, Polster- Korb- u. Schaukelsessel, Regulatoren und
andere Ubren, Nipp- u. Aufstellgegenstände, Kleinmöbel aller An.
elektr. Salon -Ständerlampe, elekir. Metall- Statue, zwei
vollst . Kücheueiurichtuugen , Glas , Porzellan , eis. Geldkasette.
Wäschemangel, Kinderwagen, Singer-Slopfmascbine, Federbetten u.
Kisten, Gesinde- u. Kinderbetten, sowie alle Arten sonstige Hau»,
einrichiungsgegenstände, fteiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung während der Geschäftsstnndeu.
Wilhelm Helfrlch,

Auktionatoru. beeid.Taxator. Schwalb«Str . 2». Tel .2841.

Rrüden?-Theater.
Dienstag, den 22. Mai.

Dutzend- u Fünfzigerkarten gültig.
Wie fessle ich meinen

Man«?
Ein fröhliches eheliches Kampffpiel

in 3 Akten von Hans Sturm.
Personen:

Dr . Martin Hennig,
Apotheker . . . Wilhelm Chandon

Jda , seine Frau . . . Stella Richter
Rudolf Paulmüller,

Kaufmann . Erich Möller
Käthe, seine Frau . . . Käthe Hansa
Guido Dralle, Verlags¬

buchhändler . Hans Flieser
Olga, seine Frau . . Wilma Spohr
Der Baron . . . Rudolf Hildenbrand
Die Baronin . Else Bayer
Max Naake, Gastwirt . Oskar Bugge
Selma , seine Frau . . . Minna Agte

Nach dem 2. Akt größere Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Noreino-Uachrichten.
WieSsahene« Berri « für Sammrr

pflege armer Kinder. <£. « . Svrsck-
ftui ren : Dienstags u. Freitags
von 8—7 Uhr im Kavalierhcnrs de»
Scklefses, 1. Stock. Zimmer 3.

Bereinigun » jüdischer Frauen , Wies¬
baden. Sprechstunde Mittwochs,
nachmittags von 514 bis 614 Uhr,
Nassau-Loge, Friedrichstraße 35, 2.

Thalia.
Kirchgasie 7z. » Telephon 6137.

Tätlich 3 Vorstellungen:
Nachmittags 4, 6 und 8 Uhr.

Letzter Hag : Freitag.

Kurhaus-Veranstaltungen
am Dienstag , 22. Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Kurorchesters,

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister K. Thomann.
1. Choral : „Jesus , meine Zuver¬

sicht “.
2. Ouvertüre zur Oper „Stradella“

von F. v. Flotow.
3. Menuett in A-dur von Wittwer.
4. Albumblatt von R. Wagner.
5. Fantasie aus der Oper „Figaros

Hochzeit “ von W. A. Mozart.
6. Kaiser Friedrich - Marsch von

C. Friedemann.
AbonBemenfe-Konzerle.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Stadt. Kurkapellmstr. Jrraer.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre z. Oper „ Die Sirene“

von D. F. Ander.
2. Paraphrase über das Lied „Wie

schön bist du“ von Neswadba.
3. Estudiantina , Walzer von Wald¬

teufel.
4. Finale aus der Oper „ Loreley“

von F. Mendelssohn.
5. Ich sende diese Blumen dir , Lied

von J . F . Wagner.
6. Ouvertüre zu „Preziosa “ von

C. M. v. Weber.
7. Fantasie aus der Oper „Stra*

della“ von F . v. Flotow.
8. Papageno -Polka von L. Staeny.

Abends 8 Uhr:
Operetten- und Walzer-Abend.

1. Ouvertüre zur Operette „ Boc¬
caccio “ von Fr . v. Suppö

2. Champagner -Walzer von F. von
Bloo.

8. Potpourri aus der Operette „Der
Vogelhändler “ von C. Zeller.

4. Walzer aus der Operette „Polen¬
blut “ von O. NedbaL

5. Ouvertüre zur Operette „Der
BeUalstudeat “ von C. Millöcker.

Die ruhmreiche Kaperfahrt
K. M. S. „Möwe ".

Ausnahmen des ersten Offiziers der I
„Möwe ", Kapitän - Leutnant Wolf.
ItüeliNM ul Bttfentung
du 13  felallllen saifien.

Die ruhmreiche Kaperfahrt der
„Möwe “ ist in glänzenden Bildern fest,
gehalten , die lei den Zuschauern einen
tiefe« unvergeßlichen Eindruck h nter-
lasten. Man erlebt ein bedeutsames
Kapitel der Weltgeschichte mit und ist
Zeuge gewaltiger Ereignisse anf
hoher Lee. -
Eine Kriegsurkundr von
-ewaltiger Bedeutung!!
Die Hälfte des Reinertrages des
Möwefilms wird der MeSdadencr

Kriegsfür .orge überwiesen.
Eintrittspreise : 3. Platz 1.—3. Reihe

55 Pst , 3. Platz 4.- 7. Reihe 80 Pf.
2. Platz 1.20 M ., 1. Platz 1.75 Ml.,
Rang 2.- 4. Reihe 2.50 Mk., Rang
1. Reihe 3.— Mk., Loge 3.60 Mk.

Tauunsstr . 1
Vornehme Lichtspiele-

WatidaTreumatin
Vip fiarsen

in ihrem neuesten
_ und besten Schauspiel

!Versiegelte Sippenl
Die Tragödie einer Ehe . mm

Wanderung durch
dieBreftacliklaumi

Schöne 'Naturbilder aus
dem Allgäu.

i ftentiy Forten
■ die beliebte,gefeierteWKünstlerin in dem aus- W

gelassen . Backflschschwank ü

^ns Kennas Brausejahren
I Hedda Vernon,Sprich Kaiser -Tiet * M

in dem aparten Lustspiel » 8

Was sich liebt, das neckt sich.
Entzückende Handlung!

Feenhafte Ausstattung !!

Gute Musik.
Hoher , kühler Theater ?aal.

Täglich nachmittags 6—8 Uhr:

Schüler¬
vorstellungen
zu kleinen Preisen (35, 55 u. 80 Pf .).

Lichtspiel«
Rheinstraüa 47

Heute letzter Tag-!

Arme Sva - Xaria
Roman einer Prinzessin

in 5 Akten.
In der Hauptrolle:

G MIA MAY®
1 1

Neben der schönen , be¬
liebt . Künstlerin wirken mit
Hans Mierendorf

und
Harry Liedtke.

Wie ein Vreden.
Lustspiel in 2 Akten.

Vornehmer, kühler :: ::
:: :: Theatersaal.

rkmiliivM
Lotzhcimer Straße 19 :: Fernmf 819

Heute und folgende Tage:
Das großartige

Mngst - Programm!
Schlager auf Schlager!

StoIIfon
der Mann mit den geheimnisvolle»

Handschuhen, Westen und
Krawatten.
I . Kirben».

I Ter berühmte Transparent - Maler.
Alma Fache».

f Hessische Bäuerin.

Lmaragda's
Weltbekannter Dressur- Akt: Katzea

Tauben , Kanarienvögel.
Gtfriede Knnze.
Operetten - Sängerin.
Karen Matths.
MusikalischeNeuheit.

Geschw. Reinsch
in ihren aufsehenerregenden akrobal

Leistungen.
Kchwestern Christian.

Phänomenaler Lust-Akt.

Paul Wunsch,
Der ausgezeichnete Humorist.

.Ser mWWe Ml".
Urkorn. Pantomime der Brauns Comst
Ansang woch. 7 ' /- Uhr. <Vorh. Musik>>
Sonn- u. Feiertags 2 Vorstellungen!

3 und 7 ' /, Uhr.
| Vorverkauf täglich von 11—1 Uhr »-

Theater -Büro.
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der feindlichen Flieger . Die Summe der eng¬
lischen, französischen und .auch amerikanischen Flieger-
Verbände an der Westfront ergab eine erdrückende
zahlenmäßige Übermacht aus seiten des Gegners.

Während biv  langen Sommekämpfe 1916 gelang es
uns , diese feindliche Überlegenheit allmählich wieder
wettzumachen . An frischem Angriffsgei  st hat
es unseren Fliegern nie gefehlt . Sie nahmen jeden
Lnftkampf an , wo er sich bot . In schweren Kämpfen
gelang es die Luft über unseren Linien vom Gegner
rein zu fegen . Die zahlenmäßige Überlegenheit des
Gegners fand dadurch allmählich ein Gegengewicht.
Auch ihre flugtechnischen Leistungen wurden durch die
Halber st ädter Kampf - Einsitzer,  einen der-
besserten Fokker und , gegen Ende des Herbstes , 1916,
durch die ersten Albatros - Kampf - Einsitzer
ausgewogen.

Bald wendete sich das Bild vollkonimen . Wie jede
Waffe , die stark von der Technik abhängig ist, bietet
auch die Fliegerei das Bild eines Auf und Ab. Mit
dem Ende des Jahres 1916 war die Güte der Flug¬
zeuge auf beiden Seiten gleich. Jetzt entschied der Geist
der Mannschaft . Erzi -huna . persönliches Können,
Pflichtgefühl und kameradschaftliches Empfinden geben
den guten Geist , der unseren Fliegern innewohnt . Die
Ausbildung , die unsere Flieger heute in der Heimat

gelegt hat von den feindlichen Fliegern . Augenblick¬
lich wagt sich der Gegner nur noch leiten und dann nur
in starkenGeschwadern über unsere Front . Wo sich seine
Geschwader zeigen , werden sie von unseren Luftstreit¬
kräften auseinandergesprenqt . Von denen , die sich über
unsere Linien wagten , kehren nur die wenigsten unbe¬
schädigt zurück. Auf die Dauer muß das die Auf¬
klärung des Gegners auf das empfindlichste stören.

Heutzutage ist der FIieger das Auge des
Feldherrn.  Hat der Jagdflieger die Überlegen¬
heit in der Luft sichergestellt , dann kann der Beöb-
achtungsfliegec aUf seine Aufgaben restlos erfüllen . Die
Fernaufklärung , die Nahauskläcung , die ständiae Über¬
wachung des Gegners und aller seiner Arbeiten
zieht sich unter dem Schutz ? des Kampffliegers . Jsgtz-
und BeobachtungZslieger miissen Hand in Hand ar¬
beiten . Nu >- dann kann der Artillerie - und Infanterie¬
flieger mit seinen wichtigen und vielseitigen Aufgaben
die schwer kämpfende Truppe wirksam unterstützen,
wenn er in ständiger Verbindung mit deniKampfflieger
und mit der Truppe , handelt.

In welchem Maße unsere Flieger an der Westfront
sich den feindlichen überlegen gezeigt haben , wie ge¬
waltig sich ihre Erfolge gegen die der Franzosen und
Engländer abheben , das stellt plastisch unsere Skizze
dar.
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Nr. 257 , Dienstag , 22 . Mai 1917. __

Der «riegrzustavd mit Amerika.
Die Kriegsdebatle im amerikanischen Senat.

Sr . Kopenhagen » 21. M«n . (Eig . Drahtbericht . zb.) Die
Kriegsdebattk im amerikanischen Senat bewegte sich in den
schärfsten Formen . Namentlich in einer geschlossenen L-rtzung
mochte sichstarkeKritik  geltend . Wilson wird beschuldigt,
zugeiossen zu hoben , daß haiboffizieüe Einrichtungen , wie der
naticnale Verteidigungsrat , die Macht an sich reiße und du
de rauf erfolgende Unordnung hinter dem Schleier der Ge¬
heimniskrämerei  verberge . Der bisherige Eindruck
mangelhafter Vorbereitung  verschärf « sich.

Oer Krieg gegen England.
Die Zeit als Feind Englands.

Das erste Mal seit Beginn des Krieges empfinden die
Engländer , daß die Zeit nicht mehr ihr Bundesgenosse ist.
Der Unterseebootskrieg , einerlei , ob sie seiner Bekämpfung
mehr oder minder hoffnungsvoll entgegensehen , hat sie zu
dieser bitteren Überzeugung gebracht. So schreibt das
„Journal of Commerce " in - einer Betrachtung über den
Unterseebootskrieg am 26. April 1917 : „Weder unsere eigenen
Werften stoch die Amerikas und Japans können aus Monate
hinaus eine genügend große Zahl Schiffe in Dienst stellen,
urck- unterdeffen nehmen die Unterseeboote täglich ihren Zoll
von den schon ernsthaft verringerten Vorräten . Die Zeit,
die in den früheren Stadien des Krieges unser Verbündeter
war und später ein unsicherer Neutraler , ist jetzt end¬
gültig zu unseren Feinden übergegangen ."

Wilsonsche Bemühungen um die Irländer.
Neues entschlossenes Auftreten der Sinafeiner.

s --. Kopenhagen , 21. Mai . (Eig . Drahtbericht , zb.)
Wie ans London gemeldet wird , übt Wilson andauernd einen

starken Druck aus die englische Regierung
aus , um eine baldig« Lösung der irischen Frage zu erreichen.
Er habe es bisher vermieden , sich offen in Einzelheiten der
inneren Politik Englands einzumischen , ist jetzt aber doch,
dem Druck der amerikanischen Jcenführer folgend , so weit
gegangen , daß Balfour  sich genötigt sah, entsprechende
Aufilärungen über die Stimmung in Amerika nach London
gelangen zu lassen. Auf di« Ulsterleute  hat Wilsons
Stellungnahme jedoch keinen Eindruck gemocht. Sie lehnen
jedes Zugeständnis ab. D,e neuen Versuche Lloyd
Georges,  die irische Frage zu lösen , gelten als geschei¬
tert  Die Sinnfeiner treten von neuem mrt offenen
Drohungen hervor und setzen ihre Rüstungen fort , an-
scheinerch entschlossen, gegebenenfalls eö auf eine gewaltsame
AnSeinaudersctzung großen Maßslabes antmuuai zu lassen.

•

Höchst beunruhigende Lage in Portugal als
Folge des Unterseebootskrieges.

W . T.-B. Madrid , 20. Mai . (Funkspruch des Vertreters
des Wiener k. k. Kvrresp.-Bur . ) Der Vertreter der „Epocca"
meldet aus Lissabon : Dre Frage der LebenKmittelversorgnng
hat eine weitere Verschärfung  erfahren . Trotz aller
Regierungsmaßnahmen herrscht B r 0 t m a n g e l. In
Lissabon stürmten die hungrigen Volksmassen die Bäckerläden,
und nur durch das energische Eingreifen von Truppen und
Polizei , die von den Waffen Gebrauch machen mutzten,
konnte die Ordnung wisderhergeftellt werden . Ähnliche
Szenen wiederholten sich in der P r 0 v i n z. Jedoch nicht
nur Lebensmittel , sondern auch viele andere Artikel fehlen.
Viele Fabriken und Werkstätten dürften bald feiern
müssen. Die Seetransportmittelkrise scheint unlösbar . Die
durch den verschärften Unterseebootskrieg in Portugal ge¬
schaffene Lage ist höchst beunruhigend  und bietet einen
düsteren Ausblick für die Zukunft.

Die Neutrale «.
Deutschland und Spanien.

W . T.-B. Bern . 21. Mai . (Dvahtbericht .) Der „Temps"
meldet aus Madrid : Der Minister des Innern erklärte Zei-
tui asveitrctern , Spanien habe eine R e kl a ma t i 0 n wegen,
der Beschießung des Dampfers „Patricia"  an Deutschland
gesandt . Bis die Frage gelöst sei, sei die patriotische Mit¬
wirkung der gesamten Presse notwendig , um innere Schwie-
rigkeiten zu vermeiden . Er werde di« Preffe ständig auf dem
laufenden halten . Spanien bringe eine energische Beschwerde,
drobe jedrch nicht, sondern bleibe neutral.  Der deutsche
Botschafter sei vorgestern abend von dem Ministerpcäfidenten
Pricto empfangen worden . Die Unterhandlungen der
Alliierten nähmen ihren Fortgang , besonders mit Frankreich
wegen der letzten französischen Note . Sie würden durch den
Zwischenfall nicht berührt.

Die Neutralität der Schwer.
W . T .-B. Bern , 21. Mai . Am 19. und 20. d. M . fand

hier der Parteitag der im Parlament die Mehrheit besitzen¬
den freisinnigen demokratischen Partei der Schweiz statt. Auf
dcm anschließenden Bankett betonte Bundespräfident
Schultheß , daß er vertraue , Amerika  werde die Existenz
der Schweiz nicht gefährden . In diesem kritischen Augenblick,
so sei er überzeugt , werde das ganze Volk zum Bundesrat
sieben zur Wahrung der Unabhängigkeit auf dem Boden
striktester Neutralität . (Stürmischer Beifall .)

' _ , ! rlTT1- - -

Die Ueberlegenheil unserer
Luststreitkraste.

Der Fokker  hotte sich seit dem -Herbst 1915 als das
kampfkräftigste Frontslilgzeug erwiesen .- In angestreng,
ter Tätigkeit gelang es den Franzosen,  in ihrem
kleinen Nieuport - Doppeldecker  ein Flug¬
zeug zu schaffen, das bei seinem Erscheinen int Sommer
1916 dem Fokker zweifellos überlegen
war . Nicht die Tätigkeit der feindlichen Flieger , wohl
aber die flugtechnische Leistung des Nieuport übertraf
an Steigfähigkeit , Wendigkeit und Sämelllgkeit unter
Kampfflugzeug . Diese gesteigerte Leistung des Flug¬
zeugbaues ist natürlich neben dem Können des Führers
und seiner Schießfertigkeit von ausschlaggebender Be¬
deutung im Luftkampfe . Schwer ins Gewicht fällt da-
»neben auch die z a h l e n m ä ß i g e Ä b e r l e g e n h e i t

und an der Front erhalten , gibt ihnen ein sicheres
Gefühl der Überlegenheit.  Die Kamerad¬
schaft, wie sie von jeher im deutschen Heere gepflegt
und hochgehalten wurde , das unbedingte Pflichtgefühl,
das jedem deutschen Soldaten innewohnt und das Ver-
ttanen in die Vorgesetzten geben auch dem deutschen
Flieger jene siegesgewisse Zuversicht , die den Soldaten
an deinem Siege nicht zweifeln läßt . Im Vertrauen
auf sein fliegerisches . Können , auf seine Schießfertigkeit
und auf die hervorragende Leistung seiner oft erprobten
Maschine greift der deutsche Flieger den Feind an , wo
er ihn find -t.

Die neuen Jagd - Flug zeuge,  die wir Anfang
1917 an die Front brachten , sind den feindlichen Kampf-
Einsitzern an Leistungsfähigkeit zweifellos überlegen.
Sie führen eine hervorrrngende Bewaffnung und
Munition . Alle Aussagen _ gefangener feindlicher
Flieger stimmen darin überein , daß es unmöglich ist,
gegen unsere neuen Kampf -Einsitzer nukzukommen . Be¬
sonders die englischen Flieger betonen immer wieder,
es sei ganz aussichtslos , sich mit einem deutschen Kampf¬
flieger einzulassen : der Erfolg sei von vornherein für
den Deutschen . Wenn auch zweifellos diese Aussagen,
oft nur dem Bedürfns entspringen , das eigene Unter¬
liegen im Luftkampf vor sich selbst zu enffchuldigen und
dem Bestreben , dem Gegner nicht die persönliche fliege¬
rische Überlegenheit znzuerkennen , so lassen alle diese
Äußerungen doch erkennen , auf wessen Seite die tat¬
sächliche und vor allem die moralische Überlegenheit ist.

Die zahlreichen Luftkämpfe der letzten Zeit , die
mit ihren noch nie dagewesenen Abschuß¬
ziffern  feindlicher Flugzeuge und Ballons die
Überlegenheit der deutschen Flieger dartun , Men die
Frage aufkommen , welche Bedeutung diesen Lnftsiegen
zuzuerkennen , ist.

Der Jagdflieger hat , wie es schon in seinem Namen
ausgedrückt ist, die Aufgabe , die feindlichen Flugzeuge
zu jagen und zu vernichten . Unsere Jagd - und
Kampfgeschwader  wllen uns die Überlegenheit
in der Luft erkämpfen , indem sie jeden Gegner , der
unsere Linien überfliegt , vernichten , die feindlichen
Flugzeuge von unseren Stellungen fenchalten und
selbst znm Angriff ans das feindliche Gebiet Vorgehen.
Je mehr Flugzeuge des Gegners sie dabei abschießen,
um so mehr erleichtern sie nnseren Beobachtungtz-
f l i e g e r n ihre Aufgabe . Je schwerer die Verluste der
Feinde im Luftk .nnvf und durch Abschuß von der Erde
aus sind , um so sicherer gewährleistet ist auch die
dauernde Beobachtung der gegnerftchen Artillerie aus
der Luft , die insbesondere den Fesselballonen obliegt.

In diesem Kriege liegt die Sache bereits so, daß
nur der Aussicht Hat . den Gegner insianteristtsch und
artilleristisch niederzukämpfen , der den Himmel mit-

Deutsches Reich.
Die Besprechungen im Gr . Hauptquartier.

Sr . Berlin , 2i . Mai . (Eig . Drahtbericht . zb.) Der
R e i chs i  a n 3 1e r ist gestern von Besprechungen äuS dem
Hauptquartier zurückgekehrt. Bei den Besprechungen , an
denen bekanntlich auch der österreichische Minister des Äußern
Graf Czernin  testnahm , sind alle zurzeit aktuellen Ange¬
legenheiten der auswärtigen Politik , insbesondere auch die
polnische Fra  ge, ausführlich erörtert worden.

Die Abänderung des polnischen
Enteignungsgesetzes.

Der denk Landtage zuxcgangcne Gesetzentwurf zu : Aushebung
der Bestimmungen über die Entcignungsbefugnis in den östlichen
Provinzen besagt : Die 88 13 dis 22 und die Artikel 1 und 10 des
Gesetzes über die Maßnahmen zur Stärkung des Deutschtums in den
Provinzen Wcstprrußen und Posen vom 20. März 1903 werden auf-
gehoben . Die Begründung lautet : Das dem Staat in dem 8 13 des
Gesetzes über die Maßnahmen zur Stärkung des Deutschtums in den
Provinzen Wrstprrußen und Posen vom 2o. März 1903 verliehene
Recht , in den Bezirken , in denen die Sicherung des gefährdeten
Deutschtums nicht anders als durch Stärkung und Abrundung deut¬
scher Niederlassungen mittels Ansiedelungen möglich erscheint , hierzu
die erforderlichen Grundstücke in einer Gesamtfläche von nicht mehr
als 70 000 Hektar im Wege der Enteignung zu erwerben , ist bisher
in , Lause von neun Jahren nur auf Grund einmaliger Entschließung
im Herb st 1912 ausgeiibt  worden . Bon der Enteigimug
wurden vier Güter von im ganzen 1658 Hektar  oetroff :n , die
in den Besitz der Ansiedelungskommi ' sion übirgingen . Bon diesen
Fällen abgesehen , war die Ansiedelunaskommission bestrebt , die ihr
gesetzlich obliegende » Ausgaben ohne Inanspruchnahme des Enteig-
nungsrechtes zu erfüllen . Im ganze » besiedelte sie seit 1908, ausge¬
nommen di : beiden letzten Kriegsjahre , eine Fläche von 105 671
Hektar und schuf 8 0 66 ländliche Stellen  daraus . Mit
Rücksicht hierauf krachtet es die Staatslegierung für unbedenk-
lich  und im Hiublick auf die durch den Krieg und die Kund¬
gebung der verbütideten Kaiser  vom 5. Noveniber 1916
geschaffen « politische Lage für begründet , uns die Anwendung der
Enteignung nach dem Grketz von 1908 künftig zu verzichten  und
diese Gesetzesvorschrift förmlich außer Kraft zu setzen.

Die Frage der Oberrheinregulierung.
Die zweite badische Kammer verhandelte über dre Frage der

Oberrheinregulierung . Der Minister des Innern v. B 0 d m a n
betonte den mniacn Zusammenhang der Wasserkraftfrage
mit der Frage der Schiffbarmachung des Oberrheins , erinnerte m>
den anfänglichen Widtrstcmd , der sich ft» Elsaß - Lothringen
gegen die Strecke Straßburg -Basel erhol »» hat und bemerkte , daß
der Wettbewerb zur Erlangung eines Projekts infolge des Krieges
zu keinem Ergebnis führen könnte . Das Reich habe sein Interesse
an dem Werk dadurch bekundet , daß es eine Studiengesellichast in
Form einer G . m . b. H . vorschlug , der neben den Userstaaten auch
Preußen , Bghern , Württcniberg und Hessen sowie einige groß-
Firmen augehöreu sollen . Daß sich das Reich der Sache annehme,
sei erfreulich , doch habe die badische Regierung Bedenken
gegen die vorgeschlagene Studicngesellschast , und zwar wegen der Ge-
fahr , überstimmt zu werden . Den Kernpunkt seiner , des Ministers,
Vorschläge bilde dcsbalb das Vetorecht der badischen Regierung.
Elsaß -Lothringen habe sich dem badischen Standpunkt im weseut-
lichen angeschlcssen . Recht schwierig werde dir Finanzierung
des Werkes fein.
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Die Pai ?reqei«ng für die Fahrt der ittmfc-
hansigen Sozialdemokraten nach Stockholm.

W. T.-B. Berkin, 21. M«i. (Dnrhkbericht.) Huf ein« An¬
frage de« Abgeordneten Hanfe <Königsberg) ist folgend;
«schriftliche Antwort erteilt worden : Die im Hnuptausschltz
von dem Staatssekretär nn Auftrag seines Amts am 1. M.ri
1917 abgegebene Erklärung , drß den unabiiängigen Sozial¬
demokraten wogen ihrer Zugehörigkeit zu dieser Fraktion die
von ihnen beantragten Bässe zur Reise nach Stockholm nicht
verweigert werden sollen, wird in vollem Umfang aufrecht er¬
halten Die Beteiligten werden sämtlich die Reise¬
erlaubnis  erhalten , ausgenommen  lediglich der Ab¬
geordnete Hoffmann.  Diesem w-rd aber der Patz nicht
toegen seiner Zugehörigkeit der Fraktion der unabhängigen
Sczialdemokraten , sondern lediglick deshalb verweigert wer¬
den, weil er nach einer Mitteilung des Oberreichsanwalts n
ein Ermittlungsverfahren wegen Landes¬
verrats  verwickelt ist.

Tittt  und
Personal-Bcränderunge». Slein me  tz (Wiesbaden), Bizefeldw.,

»um Leut, der Res. befördert. * Prinz Miguel  von Braganha,
Herzog von Bizeu, Ä. H.. Obcrleut. ä I. s. der Armee, jetzt denn
zfrastf.-Korps, den Ebarakler als Rittm. verliehen. * Ebeling,
Oberst s. D-, zuletzt Kom. des Jns .-Regts. Nr. 113. letzt beauftr. mit
Wahrnehmung der Geschäfte des Komdt. des Tr.-Üb.-Pl . Heuberg,
den Chwalter als Gcn.-Maj. verliehen. * Rabe v. Pappen-
heim,  Oberst von der Armee, tm zuletzt Flügel-Adj. des
Fürsten zu Schaumbnrg-Lippe, Durch. iiehmigung seines Ab-
schiedsqesuchesmit der geletzlichen Pension und der Erlaubnis zmn
Tragen der Unif. des Kur -Regts. Nr. 4 zur Disposition gestellt.

Auszeichnung vor- Admirale«. Ter „Reichsanzeiger" meldet:
Den Admiralen Backmann und v. Krosigk  wurde der Rote
Adlerorden1. Klasse mit Eichenlaub und Schwertern verliehen.

Kur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Lebensmittel für die Kur« und Fremdenverkehrs«orte.
In Ergänzung der Grundsätze über dre Ausgabe der

Lebensmittelkarten u. a. auch für den Reiseverkehr sei noch
kurz einiges über die Bestimmungen des hierbei in Anwen¬
dung kommenden Abrechnungsverfahrens mitgeteilt . Der
MehrbedarfderKurortesM  grundsätzlich nichst durch
Ssilderzuweisungen des Reichs an die VersorgungSgediete ge¬
deckt werden, da daS « ne doppelte Lebensmittellieferung dar¬
stellen würde.

Unverändert bleibt das Mrrchnungsverfähren bei der
Brot - und Me -ersovgung, das durch die Reisebrotrnarken
geregelt wird , tzür Nährmittel und Eier kommt daS Aus-
gleichsverfahren  auf Grund des Reichsabmeldefcheins
in Anwendung . Inzwischen wird die Reichsverteilungsstelle
aus Antrag Vorschüsse zur Verfügung stellen. Der etwaige
Mehrbedarf an Fleisch kann in den Staaten , di« über ge¬
nügend Schlachtvieh verfüge», ohne weiteres durch erhöhte
Schlachtungen gedeckt werden, dies« find aber der Reichsfleisch,
stelle zu melden. Die Abrechnung erfolgt sodann bei der näch¬
sten stattfindenden Umlage, und zwar bei den Überschuh--
bezirken durch erhöhte Zuweisung von Schlachtvieh. Im Fall
dringenden Bedarfs können Vorschüsse gewährt werden.

In Anbetracht der Fettknappheit können Sonderzu-
Weisungen an Butter und Fett  nur in ganz be¬
sonderen Ausnahmefällen  gewährt werden. Er
sollen hierbei diejenigen Kurorte vorzugsweise berücksichtigt
werden, wo Kurknchar lung ein« fettreichere Ernährung er¬
fordert . Für die Beschaffung des MundzuckerS für die Reisen¬
den wird insofern eine Erleichterung eintreten , d«rtz denjenigen,
welche ihren Bedarf nicht mit sich führen, eine Zuckerumtausch,
karte gegeben wird . Was di« Kartoffel -, Gemüse - und
Obstbelieferung  anbelangt , so werden sowohl die
Noichskartoffelstelle als auch di« ReichSstell« für Gemüse und
Obst etwaigen Anträgen auf Sonderzuweisungen , sofern ef
die Verhältnisse zulassen, nach Möglichkeit  entgeyvr-
kommen. Mit der Zuweisung von Gemüsekonserven und
Fischen sollen vorzugsweise diejenigen Kurorte bedacht wer¬
den, die von Kranken besucht werden, weiche an Stoffwechsel¬
störungen leiden. _ _

— Die Gvlbfammlun ». Warum solle» wir unser Gold
den Goldankaufsstellen abliefern , unsere Juwelen zum Bei-
raus im neutral « ! Ausland hergeben? Diese oft gestellte
Frage wird mit anderen in einer Sonder Leilage  der
vorliegenden Ausgabe in klarer Weise beantwortet . Air
wünschen, datz noch alle diejenigen, di« bisher die wichtige
vaterländische Pflicht, den Goldschatz des Reichs stärken z» Hel-
fen. nicht erfüllten — und deren sind noch viele! — sich von der
Wichtigkeit dieser Pflicht überzeugen. Biele unserer Mitbürger
haben ihre Golds« hen der GokdankoufSstelle abgeiiefert , aber
viel« scheinen doch noch der M« nung zu fein, datz eS auf fie
nicht onkomme. Aufjedenkommtesanl  Jedes Gram«
Gr ld trägt dazu bei, unsere Kampfmittel zu stärken und den
Krieg zu verkürzen. Wir empfehlen ein« recht ausmerksam«
Lektüre der Sonderbeilage »Zehn Fragen ".

— Dir Kirfchenprrise. Die Kirschenzüchtervon Lamp und
Umgegend hielten in Boppavd eine Versammlung ab, in der
sie über di« diesjährigen Kirschenpreise Beschluß faßten . Für
weiche schwarze und rote Sorten sollen 8b bis 4b Pf ., für dicke
pote, harte rote und schwarze Einmachlkirschen 4b bis 60 Pf.
für dos Pfund als Verkaufspreis für die Händler gefordert
werden.

— LrbrnSmittekverkaift ohne Marken und unter Umgehung
der Höchstpreise. Die Ehefrau des Koloniakwarenhändle .-s
F . Henrich  von hier hatte sich gestern vor dem hiesigen
Schöfsengericht wegen Vergehens gegen verschiedene KriegSver-
ordnungen zu verantworten . .Zunächst hat sie Schweizerkäse
angeblich zu 7 M. das Pfund eingekaufl und zu 7,80 M. ver¬
kauft, obwohl der Höchstpreis für den Verkauf «m Konfumen-
ien auf 2,60 M. festgesetzt ist. Bezüglich der Herkunft dieses
Käses benannte sie zunächst einen hiesigen Händler als Be¬
zieher, welcher jedoch die Lieferung bestritt, dann versicherte
sie, datz ihre Tochter ihn während ihrer Abwesenheit von ihr
unbekannter Seite emgekauft habe. Weiter hat Frau Henrich
Seife ohne Seifenkarte , Speck ohne Fieischkarte abgegeben,
Eier und Butter bezogen, ohne dus Lebensmittelamt zu be¬
nachrichtigen, Butter ohne Kundeasthein verkauft usw. Der
Vertreter der Anklagebehörde Hoftat TerSky beantragte 8090
ÜJ&rc* Geldstrafe, das Urteil lauteSe auf 1500 M. Selo«

— Holz für das Feldheer. Das KriegSamt läßt bekann- ?
machen: Das Feldheer braucht ständig große Mengen Schnitt¬
bolz. Bielen Sägewerken aber fehlt das nötige Rundholz.
Hier läßt sich Abhilfe schaffen, wenn die den Sägen am näch¬
sten und bequemsten liegenden Schlage abgetrieben werden.
D '-es Holz muß dann aber auch an die nächstgelegenen Sägen
gelangen . Ebenso verhält es sich mit Graben -Berkehlungsholz.
Das Kriegsamt wird an die Waldbesiher herantreten und
ibnen die Forsten feinte die Werke bezeichnen, aus denen das
Holz entnommen bezw. zu denen vorzugsweise das Holz kom¬
men inutz

— Bezugsscheine sind nicht übertragbar ! Dem städtischen
Bekleidungsamt ist gemeldet worden, datz Herrschaften sich
Bezugsscheine für Kleidungs -, Wäschestücke und Schuhwerk in
der Weise verschaffen, daß sie Dienstboten, Monatsfrauen
usw., und zwar meistens gegen Belohnung veranlassen, auf
ihren Namen solche Scheine zu erwirken. Bezugsscheine sind
nicht übertragbar;  wer dieser gesetzlichen Vorschrift
xuwiderhandelt , setzt sich daher einer Gefängnisstrafe bis zu
6 Monaten oder einer Geldstrafe bis 15 000 M. aus , da das
städtische Bekleidungsamt gegen Übertretungen unnachsichtig
Vorgehen mutz.

— Billige Seefische gibt es wieder beute vormittag Wagemann-
strafe 17, da durch große Zustihren die Bcreinignng der Wiesbadener
Fischhändler in der Lage ist. zu bedeutend ermäßigten Preisen zu
verlausen.

— Kleine Notizen. Jur Wiesbadener Konservato-
rium für Musik,  Rbeinstrcße 04, findet Dienstag, abends
7 Uhr, die 38 Aufführung mir Orchester(138. Vortragsabend) statt.
Neben Orcheftcrwerken gelangen Soli für Gesang, Klavier, Violine
und Cello, zum Vortrag.
mietbaieiur vergnügungs -Vühnen uufc Lichtspiele,

* Der „Röw«"-Film im Thaliatheater übt eine große An-
ziehrrngskraft auf das Publikum aus. Die glänzenden Bilder der
ruhmreichen Kaperfahrt der „Möwe", insbesondere die Torpedierung
und Versenkung der großen Riesendampfer, erregten allgemeines
Erstaunen und Bewunderung. Bis Freitag finden täglich drei Vor¬
stellungen, nachmittags 4, 6 und 8 Uhr, statt. Von 8 bis 8 Uhr
Schülervorstellung zu kleinen Preisen.

Provinz Hessen-Nassau.
Regiermtgsbetirft Wiesbaden.

h. Limburg, 19. Mai. Der 17 Jahre alte Former Walter
Court  i al  eifletterte gestern cüenb nach Ardeitsschlutz am Eld-
hach einen der d-ertigen hohen Bäume, um Rabennester auszuheben.
Er stürzte dabei ab und brach das Genick.  Der Tod trat aufder Stelle ein.

ht . Ems. 20. Mai. Auf dem Gelände des Blei- und Silberberg.
Werkes blieb der 15jähripe Bremser Knopp  aus Eitelborn mit dem
Fuße in einer Weiche der Kleinbahn hängen, als er beini Rangieren
von einem Wagen nach dem andern gehen wollte. (Sr wurde über¬
fahren getötet.

Neues aus aller Welt.
Reue stark« Erdbeben in Italien. \V. T.-B. Bern,  21 . Mai.

(Drahtbericht.) „Sccolo" eftährt aus Terni:  In der Nacht zmn
Sonntag ereigneten sich wiederum zwei starke Erdstöße, die von einem
gewaltigen Donnern begleiret waren. Es entstand eine große Panik.
Der Schaden ist unbedeutend.

Ein großer Waldbrand. Berlin,  21 . Mai. (Eig. Drahtbe¬
richt.) Der „L.-A." melket aus Liebenwerda (Sachsen ): Bor
acht Tagen entstand in der Umgebung von Liebenwerda ein Wald¬
brand, der mit großer Schnelligkeit um sich grisf. Nach mehrtägiger
Arbeit von Militär aus 2r,gai , und Koitbus und Gefangenen und
Bewohnern aus der Umgebung gelang es, dem Brand Einhalt zu
tun. Gegen 800 Morgen wurden durch den ungeheuren Brand ver¬
nichtet. Man nimmt an daß ausgeworsen« Funken der Werksloko-
motiv« der nahen Kohlengrube den Brand verursachte», »er noch
nicht erloschen ist.

Ei» « »torbaetuugliick auf der Weichsel. W. T.-B. Danzig,
21. Mai. (Drahtbericht) Aus ler Weichsel sind gfttern ein Motor-
boot und ein Schlepper zusammengeürßen. Von den 15 Insassen
des Motorbootes, welches sank, ertranken zwei Kinder.

Sport und Luftfahrt.
Pferderennen.

Berlin-Hoppegarte». 21. Mai. (Eig. Drabtbericht.) 1. Müggel.
Rennen.  5200 SDi. 3800 Meter. 1. Frau ffi. Möllmanns
„Peter" (Ackermann), 2 „Dank!", 3. „Eisbär". Sieg: 24:10; Platz:
11, 11. 14:10. — 2. Aspirant . Rennen.  5200 M. 1000
Meter. 1. Gras E Henckels „Marne" (Gericke), 2. „Jngii ", 3.
„Pioskale". Sieg: 43:10; Platz: 16, 14:10. — 2. Z i er o w - Aus¬
gleich.  7400 M. 2000 Meter. 1. Kal. Württ. Priv .-Gest. Wells
„Sigeboto" (Schläfle), 2. „Tantieme", 3. „Cottbus". Sieg: 50:10,
Platz: 18, 24, 27:10. — 4. K ü n st l e r - R e n n en. 5200 M.
1400 Meter. 1. L. Korns „Coromran" (v. Tucholka), 2. „Kreuz-
dorn", 3 „Momspitze". Sieg: 13:10: Platz: 10, 10, 10:10. —
5. Arb - Patrick - Rennen.  13 500 M. 1800 Meter. 1. C.EröhlichS„Frohsinn"(Bleuler), 2. „Macher", 3. „Landstreicher".reg: 14:10; Platz. 11, lb:10. — 5. Maria - Ausgleich.
9000 M. 1800 Meter. 1. W. Lindenstaedts„Ritter" (Bleuler), 2.
„Bakkarat", 8. Königin von Saba". Sieg: 166:10; Platz: 73, 53,
86:10. — 7. C r e sto - R e n » e n 520CM 1400 Meter. 1. D.
Jürgens»»« „Hercules" iSchläfke). 2. „Goldseele". 8. „Brachvogel".
Sieg: 18:10; Platz: 12, 17, 4Ü:,0. — 8. P r e i s v o n F r i e dr i ch s-
Hagen.  5200 M. 1806 Meter. 1. I . Beutlers „Heimchen"

^leuler ^ 2. „̂Kornblume", 3 „Eiders Trumpf". Sieg: 57.10,

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin , 21. Mai (Eig. Drahtbericht ) Die günstige
Beurteilung der von den verschiedenen Kriegsschauplätzen
vorliegenden Nachrichten hatte zur Folge, daß die Börse fest
eröffnete und eine zuversichtliche Stimmung
auch in die neue Woche mit hinübernahm . Das Geschält
entbehrt jedoch der Lebhaftigkeit und die Kursbewegung
nahm bei weit erer teil weiser Neigung zu Gewinnmitnahmen
keine einheitliche Richtung . Kauflust zu höheren Kurse»
bestand für Ober&ehlesisrhe Eisenbahnbedarl , Gobr . Böhler,
Mannesmann , Djnamit -Trust , Deutsche Erdöl und andere.
Dagegen litten Hohenlohe -Aktien unter Abgaben , weil an¬
geblich die Divido, de nicht in der bisher angenommenen
Höhe ausfallen soll . Im großen und ganzen blieb der
Kursstand gut behauptet . Der Anlagemarkt erwies sich
als lest.

Industrie und Handel.
* Das süddeutsche Kehlenkontor hat die Verkaufs¬

preise  mit Gültigkeit \ cm 1. Mai ab für Koks um 3 M.
und für Kohlen um 2 M. für die Tonne erhöht.

* Die Konsolidierten Alkali werke Westeregeln verteilen
aui di« Stammaktien 7 Proz . (i. V. 4 Proz.) und auf dis

. ftiwittlmlrtiwa wieder Bk *. Dividend ».

* Nengrtindung einer Waggonfabrik, üoter Führung
des Geheimen Kommerzienrat » Sehieck in Chemnitz wird
in Fiankenberg eine Waggonfabrik mit einem Aktienkapital
von 2 MilL M. errichtet

* Duxer Poraellan -Mannlaktur , A.-G., vorm. Ed. Hehler
in Berlin . Berlin,  20 . Mai. Im Ähre 1918 erlitt diese
Gesellschaft einen neuen Verlust , und zwar von 188 863
so daß sich die gesamte Untcrbilanz nunmehr auf 474 115
Mark stellt.

* Bin neuer Zigarrenfabrikanten -Vcrband . In _ Berlin
ist am 16. Mai der „Zenti alverband deutscher Zigarren¬
fabrikanten “ begründe ! worden . Aus allen Teilen und ein¬
schlägigen Indu®triebezirken des Teiches waren etwa 60
Gründungsteilnehmer anwesend , die Bildung des Verbandes
wurde einmütig beschlossen , der vorgelegte Satzungsentwurf
fand einhellige Zustimmung . Es bandelt sich um eine neue
Organisation der mittleren und Kleineren
Zigarrenfabrikanten , die neben der Berücksichtigung der
gemeinsamen Interessen der gesamten Industrie , insbeson¬
dere für die Sache der kleineren und mittleren Erzeuger
eintreten will . Vorsitzender des neuen Verbandes ist Herr
Ludwig Körte in Bonr a . Rh., Koblenzer Straße 82.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Froduktenraarirt . Berlin,  21 . Mai.

(Eig. Drahtberirht .) Im Berliner Warenverkehr ermittelte
Preise  per 50 kg ab Station : Seradeila 42 bis 49 M.,
Erbsenstroh gepreßt 4.25 bis 4.75 M, neues Heidekraut 1.50
bis 2 M., Schilfrohr zu Vermahlungszweckön für Futter¬
fabrikation , alte Ware , 9.25 bis 3.50 M., neue Ware , vor der
Blüte zu schneiden , 3.25 bis 4 M. per 100 kg ab Station,
Saatwicken 80 bis 95 M., Seatlupinen 60 bis 70 M. Groß¬
handelspreise 50 kg ab Bahn : Wiesenheu 6.75 bis 7.75 M.,
Kleeheu 8 bis 9 M., limoteeheu 8 bis 8 25 M.

W. T.-B. Berlin , 21. Mai. (Eig. Drahtbericht .) Das
Wetter  bleibt unserem Saatenstand günstig,  zu¬
mal auf den verschiedenen Gebieten des Reiches während
der letzte» Tage Regenfälle  vorkamen , die besonders
für die Frühjahres «len hochwillkommen sind . Der hiesige
Warenverkehr war gewissermaßen still . In Industriehafer
war auch heute noch nicht ein größeres Angebot zu be¬
merken , und es bleibt aliuwarten , wie der Handel in
diesem Artikel sich wieder entwickeln wird . Seradella
sind weiter fest . Das Interesse für Lupinen hielt an.
Sehwedenklee und Inkarnatklee ist flott gesucht . In Weiß-
Idee zeigt sich wieder ein größeres Angebot . Kleine Par¬
tien Rotklee waren zu sehr hohen Preisen am Markt Ab¬
schlüsse kamen indessen nicht zustande . Grassämereien
sind sehr gut gefragt.

* Der Verband süddeutscher Getreidebörsen imd
-markte in Mannheim hat unter dem heutigen Tage eine
Eingabe an das Iieichsamt des Innern gerichtet , in welcher
er nach Anführung der dafür in Betracht kommenden Er¬
wägungen die Bitte ausspricht , bei der Erschließung neuer
Steuerquellen zur Tilgung der Kriegsschuld von der Ein¬
führung eines Monopols für Getreide - und Futtermittel Ab¬
stand zu nehmen.
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235. Preußischen Klaffensskterie.
5. Waste. 10. ZiebungStag. 19. Mai 1917.

tze ernttmr» «muhctaas arp ]rsg .s <f, ^ S!
(C()ne «n»« «. *. «. «.) (XmtKnaa  txcbwen.»
3» bat « ,r » in » «« - Lietzuug wurde« «ewume Aba

240  Mark gezogen:
4 t « Mi ( gn UMM Stet . *I3U  MMOT
, Somme m MW SteL MISS UMM 146720 169978
04 » » «« ' m SW » etet MM «M4 U4W >« 71

20870 29W4 46m «007 « W6 «0407 80883 Wl« 740*9
90040 lOOOOE WSW» >04960 114*0» 1MOE9 >24006 19*67«
IhlOH  187967 1077« 164809 >00041 17W14 >96700 * 2084

WO« OM m WO« Stet . 4174 «40, 0041 « 01 11283 17079
24280 90688 36641 9797* 97021 49960 40*21 «0 4! 82061 87600
66000 UÖS93 01706 77066 76000 00448 30-76 34072 WH1 MM6
103717 110676 121298 124304 1*0512 198*46 100898 180064 188013
180*27 131001 MSI47 1M647 184011 104003 170000 173195 I7- -4S
178*77 17*798 1020« M3920 184074 100427 101093 19UW 191793

1MW7 mm  2124 » 218010 218709 LEI 228974

200 SmMnw jn 800 Stet . 1744 » 70 4406 7715' Ml M«
0880 11274 MS» M307 M87S 20616 280« 26860 8W11 82792
366« S78M 37619 4«*0# 41779 42908 4942» 44244 44S22 *MM
40466 61647 62440 IWM 84166 8WU6 84aftl 68044 60*00 57488
57980 0*699 99767 50485 04803 64081 04079 67103 79053 784»
76190 70077 70606 7W40 77806 7W18 7*744 62166 02414 M818
80*63 922» WS4S 040» *49» *82*5 IMS» 110497 130148
1549*8 148040 1412» 144409 145675 148*42 148018 14*128 181477
1810« 1*0200 106611 M60I» 160813 184« 3 «» >75 10607» MC307
108671 1̂ » 110885 176771 1767,3 14174» M00« I6U61« MIT»
ISO104 198024 1*1438 mm  196476 » TM 2M4S7 203*67 200001
2*04» 2*948« mm  224,17 214084 » 7664 214450 210431 2000»
290078 991444 991805 204438 299705

3a dwRochmittagb . MtzkMg wurden Gewinne übet
MO Rar! <*» <» *:

lOapmwtMl  Marl . 72691 102084 7979»
6 flteteiu ju 3000 « « ,. 11684« 182104 149*85
78 ttoouHK m 3809 ttm . 4642 7147 9065 9063 13334 24789

20099 90022 3M07 43806 *8*45 56783 « 93» 72039 911® 99400
104005 I960» WdW 120» , 120075 147289 102504 1844t' , 17897«
179» fl 13001* 191068 mm  19 *0*7 291104 2Uab 21*902 2171»
219*77 221404 229S<M 29046* TMOM

MO 9tamu » 190 * 41« :. <741 8107 1110» 96444 3*680
89217 00003 Wtft 36004 39*00 420*1 43434 439*1 4490»
4094* 61980 54770 60742 8577* 59079 59*96 647*7 feOS-
7« M 79*09 79714 « SA, « 1« 91487 W2014 « 81,
ims«  II3E4 112318 1140» 11947* 121614 12130* 1931« 1252»
13IMO 19078« 102421 1*71*9 1406*4 147850 144244 160*81 151433
16996» 16*9*0 161447 M67W 189957 194209 193643 202104 204787
267801 200568 210007 21*808 214002 21*1» 920868 2210*7
&LM4 2^ 60 2BSB» 2B04» 92309« 224109 294871 297038 238708

204 CaotaMM t WM 9tc *. kV» 040 840 1808 4640 0200
7477 M3f* 19*49 13714 21*80 26874 2W24 2B858 K4892 24364
3*045 37113 3*380 4*173 48011 47381 49U» 56034 52123 59783
65075 MM1 54444 98743 *07(31 WteO 84764 »0286 70614 770»
70*44 78866 90,22 8*043 53046 « 420 «WO» »4182 *4182 80006
88016 930« 95287 HU038 102871 W8M8 10608, 119851 114581
1MIS89 1240» 124441 >94093 180320 13*165 188242 138388 142179
14(2244 148577 14*488 444*56 149005 145686 148785 152544 154781
150485 WK55 188483 W3S68 170635 17*0*5 175245 I79!»4 15*072
183993 18*65» 180.« 191»» 1W483 166840 >96948 WWW 205924
90035» Htm  212605 254669 228292 22326» 22084« 2206(0 231195
932931

Am « cw . onrxl »« Miolltb »* 2 (kämien ,u 8900» , S Gtaimat
tu 500000, 2 tu 2000M. a H 760» , a I» 0000» 4 ja 50090, ip,  4M»
U  tu 8*000, >8 tu 1*000, n  w » 00» 184 j« 6000. 1084 tu 30» 0004
tu  1000  4 ?» -u wo Bum. '

vke M »rgc7, °2r» ss <rSe » mfstzt 12 Selten
H tze, »r »»rS

■fnnttomrtlM « t »mSch, » *IM7: « . He,erl, ° r » : Mt SuN »nd«»,M »,
Dl pkil « . Sturm:  fih 6»n t>u,rrh»liuu, »le« : B ». K « urnt * tl: <0*
R>* ri<5trn tei *it45a »fn ant  5t » St<utz0«r5t,,rtt » st ü t  Di 11k » 5 »chr8rakr*W4uI tz ri,feu5»ch: MlL»ur, ,n»SuftMhng« g0,4,9er;> Strteich ^ G und den Sritha »« E 8,4,9er:  Ult den 0a,MI4wtl w 98 -'

fik bie «Mrtjen im» * tn«me»: H X,r «4uf;  Wteti» ln Wtebitni
bunt uu* » 4rt»8 »er L ScheII «u »rr, '«chru H, !. « u«»ru9erri io

»4» GchrtttlrlUioG: » 0401 S»a



s *T* DlenStsg, 22 . Mas 1K1V.
^ mmKrmmmMMjmmnmmn

Frili Lehmann , Juwelier
Kirchgasse 70 ,

Fernruf 2827, neben Thalia-Theater. Fernruf 2527.
Grosse Auswahl in Juwelen.

W “ Viele (üelegenheitskänfe . "Mtz
Die reell billigen Preise sind in meinen Schaufenstern

offen ersichtlich . 510

Ankauf von Brillanten.

L.RETTEN MAYER
6E&R. 1842 WIESBADEN.  6EGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. S. TEL 12  UND 12A 620

Bekanntmachung.
Me Heeresbedarfs - (Rüstunss -)

Betriebe , die noch nicht als solche
durch die Komnninalverbände anev.
kennt sind oder über deren Aner¬
kennung Zweifel bestehen, werden
aufnefordert , ungesäumt bei der
Krieasamtsstelle Frankfurt a. M.,
Abteiluna 5. ihre Anerkennung als
Heeresbedarfs - lRüstunas -1 Betrieb
zwecks Erlangung der hierfür be¬
stimmten Lebensmittelzulagen zu be¬
antragen . Der Antrag muß Aus¬
kunft über folgende Fragen geben:

1. Inwiefern liegt ein Heeresbe¬
darfs - lRüstunaS -s Betrieb vor, WaS
und in wessen Auftrag wird fabri¬
ziert ? Wird der Betrieb von der
KrteaSamtsstelle bereit? revidiert?

2 Wieviel Arbeiter sind vor¬
handen ? Wieviel für den HeereSbe-
darf tätig ? Wievie! von diesen
sind Schwerarbeiter ? Und wieviel
Schwerslarbeiter?
, / Als Schwermckeiter dürfen nur
solche Arbeiter aubgErt werden,
die durch die Nemeinde-Organe Zu-
la«ekarten für Sckiwerarbeiter be.
ziehen-, als Schwerstarbeiter nur die-
ein,aen , die durch die Gewcrbe-Jn-
wektstm aJS  solche anerkannt sind/

Im Interesse der beschleunigten Er-
lediaunn Wird dringend empfohlen,
Nachweise bür die Erklärungen zu 1.
und 2. lBescheinrgungen der dort ge¬
normten Gemeinde- und Gewerbe-
mrfstchts-Organe ) dem Antrag bei
zusügen. <

Frankfurt a. M., den 14. Mai 1917
KriegSnmtstelle Frankfu rt a. M

Bekanntmachung.
Am 22. Mai 1917 findet von

vormittags 9 Uhr bis nachmittags
5 Uhr im „Rabengrund " Scharf¬
schießen statt.
„Es « ird. gesperrt : Sämtliches Ge-

Die Sprechstunden der amtlichen
.ursorgestelle für Ariegshinter-
liebene sind bis auf Weiteres an

folgenden Tagen : Mantag , Dienstag,
SamStag , »ormittaoS »^ —1114 Uhr.
Geschäftsstelle: Wilhelmstratze 24/26,
2. Stock, Zimmer Nr . 51 und 56.
Amtliche Fürsargestelle für Kriegs¬

hinterbliebene.
Standesamt Wiesbaden.

(Ra hau*.Zimmer Jlt 80; g-»ffne>an« -»-ntagen
von 8 bis Val Ubr: für Ebelchliks,un,cn nut

Dibiislags. und Sumimg».)
Sterbe,alle.

Mai 12. : Witwe Marie Götte,
mrl“ 2 - — Privatmann
Albert Christiani , 64 I . — Militär-
Bollschwester Martha Hofmann . 37 I.
— Oberst a. D. Max von Detten,
I» 2. — 13.: Invalide Ant. Meister,
48 I . — Möbelhändler Wilhelm
^Emnick, 69 I — Schuhmacher¬
meister Philivv Paul . 63 I — Irma
Bouillon . 24 T. — Rentnern , Wil°
belmine Künkler. 56 I . — Marin
Ebenig, obne Beruf , 48 I . — Fabrik¬
besitzer Hermann Siebeck, 65 I.

lande einschließlich der Wege und
Straßen , das v ' - -
umgeben wird:

von folgender Grenze

Friedrich König . Weg. Jdsteincr
Straße . Tcompeterstraße . Weg hinter
der Rentmauer (bis zum Kesselbach.
taN, Weg Kcsselbachtal. Fischzucht zur
Platter Straße , Teufelsgrabenwcg
bis zur Leichtweishöhle.

Die vorgenannten Wege und
Straßen, mit Ausnahme der inner
tglb des abgespereten Geländes be-
indlichen, gehören nicht zum Ge-
abrenbereich uud sind rür den Per-
rhr freigegeden. Jagdschloß „Platte"

kann auf diesen Wegen gefahrloserreicht weiden.
Vor dem Betreten des abge-

sperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahrgewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes
„Rabengrund an den Tagen , an
denen n/cht geschossen wird, wird
wegen Schonung der Grasnutzung
ebcnralls verboten. , »
_ _ __ ___ Garnison -Kommando

R«.' L4-' ^ lSg.erichtSrat Gehl' JnKrat.Heinrich Dingel , 64 I . — Amts-
aerichtsrat Mathias Anlrke. 53 I . —
Laborant Adolf Enders , 20 I . —
Ebe-frau Lina Lewalter , geb. Scherer,
?'  To 15': Kaufm. AdolfŜ rn-
bardt, . 83 I . — Schreinermeistri
Friedrich Moser, 74 I . — Marie
«chmitt , obne Beruf , 70 I . — Wwe.
Ar»banna PtstoriuS . geb. Schneide,..
M I . — Ehefrau Kavoline Michel,
geb. Machenheimer. 37 I . — Bsrg-
wvalide August Thevssen. 50 I . —
Luise Goldstein, 1 I . — Ehefrau
Maria Schmidt, geb. Krämer , 37 I.
— Witwe Margarethe Mäurer , geb.
«runewald . 66 I . — Steuerrat a. D.
Bruno Miaula , 77 I . — 16. : Privat-
mann Johann Hardt , 76 I . -
Stickerin FranstSka Keller. 17 I.

Amtliche flüjfigtn
Sonnenherg

Bekanntmachung.
Betrifft : Ausgabe »an Kleesamen

nnd Saatkartaffeln.
Am DienStag . den 22. Mai , nachm.

twn 2 bis 3 Uhr, wird noch Rotklee¬
samen m , der Burgschule abgegeben.

Die nächste Ausgabe von Saat¬
kartoffel» findet am gleichen Tag»,
nachm, von 3—-4 Uhr, in der Lebens-
mittelstelle (Nassauer Hof) statt. *

Sannenber «, den 18. Mai 1917.
Der Bürgermeister . Buchest.

Bekanntmachung.
Verordnung über Fleisch-HiAuf Grund des S 6 stpreise.>1!nh«*ß

. , ' „ Verzeichnis
der in der Zeit vom 5. bis einschlieg.
Uch l4 . Mai 1917 bei der Königlichen
Polizeidircktion Wiesbaden angemel-

beten Fundsachen.
Gesunden:  I Brosche, 1 silb.

Serren -Uhr, 1 Fabrrad , l silberne
Damenubr , 1 Damen -Sonnenschirm,
> Korallen-Halskette, 1 Svazierstock,
1 Kneifer »nt schwarzer Einsass ing,
^ dkrlen -Halskette. 2 Portemonnaies
Schlüsse? " ^ ^ Papiergeld.

Zugelaufen:  8 Hunde.
1 e / logen:  1 Kanarienvogel,1 Wellensittig.

Bekanntmachung.
Die städt. öffentliche Lastwagr in

der Schwalbacher Straße wird werk
tyslich IN der Leit vom >6. März
bis einschl. 15. Scotemher von 6 Uhr
dormiitagS bi» 12 Uhr nachmittagslftin tvsn 1 hii 7 1Tl. — _ _ H_ .‘ii . . „ 5. .uni von 1 bis 7 Uhr nachmittags inBetrieb achalten

Uhr mittag« bleibt
dieselbe geschloffen. »

Wiesbaden, den 10. März 1917.
Städtisches Akzise amt.

mit Ausnahme der Stadt Biebrich
folgende Be ordnung erlaffen:

8 1. Der s-’1-- Preis für ein Pfund
darf beim verkauf an die Ver¬
braucher n t übersteigen:
, 1- für Rindfleisch a) von den
besseren Rindern 2.10 Mk., d) von
Rindern der 6-Klaffe 1.70 M .,

2. für Kalbfleisch 1.60 Mk.
8. für Schafsleisch 2.20 Mk.
4. für Schweinerleisch 2L0 Mk.
5. für Blut u. Leberwurst 1.80 Mk.
6. für Fleischwurst, Schwarten-

Zulagen u. Bratwurst 2.20 Mk.
. 8 T Diese Preise sind Höchstpreise
im Sinne des Gesetzes, betreffend
Höchstpreise vom 4. August 1914 in
der Fassung der Bekanntmachung
vom 17. Dezember 1914 (R.-G.-Bl.
S . 516) in Verbindung mit den Be-

'̂ "ÄS « WS,'
M tei.

§ 3. Wer die durch 8 1 festae-
rrschreitet, wird
. einem Jahre

r ~e bis zu zehn¬
tausend Mark oder mrt einer dieser
Strafen bestraft.

Bei vorsätzlichen Zuwiderhand-
lungen ist di« Strafe mindeste us auf

Mesbadener Tagdkatt»
das Dapvelte des Betrages zu be¬
messen, um den der Höchstpreis über¬
schritten worden ist; übersteigt der
Mindestbetrag zehntausend Mark, so
ist auf ihn zu erkennen. Im Falle
mildernder Umstände kann die Geld¬
strafe bis auf die Hälfte des Mindest¬
betrages ermäßigt werden.

Reben der Strafe kann ange-

Morgen-Nusgabe . Erste- Blatt . Sette S»

Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
erkannt werden. Außerdem kan,,
weg. Unzuverlässigkeit die Schließung
des Geschäftes erwlgen.

8 4. Diese Verordnung tritt mit
dem Tage der Verkündigung in
Kraft . Zu gleicher Zeit wird die
Verordnung vom t8. Mai 1916, bete.
Fleischhöchstvreise, Kreisblatt Nr . 59
u. 301, aufgehoben. *

Wiesbaden, den 10. Mai 1917.
Namens des KreisausschuffeS.

Der Vorsitzende, von Heimburg.

Wird veröffentlicht.
Sonnenber, , den 16. Mai 1917.

Der Bürgermeister . Buckelt.

^AIchi»« lWe fliitiitiTI ,

30
irlinmanz -sogeDvi , verbindlich nur
„och Ms 3. Juni . Baoehhehaea.
iie am reichsten tragen¬
den Sorten , in viertel
I'fund-Paketen

das Vieatel Pt «iid-P _ .
- Saat -raiTbohnen (dicke Botmea)
Wiaterzwiebeln — Krauskohl —

S[ inat — Oemäsepetersilie —
i’apnnzel — Geaaösegaj-teukresse —
ladies — Rettich — Rhabarber —
■chnittaalat — Mairöben — Schwarz¬
wurzel — Weißkraut — Mangold —
Kerbel — Stangeabobaen — Endi¬
vien — Gartenmeide — Pastinaken
— Schnittkohl — Landgurken —
Sellerie — Stielmus — Teltower
Riibcben — Rosenkohl — Kohl¬
rabi — Blumenkohl — rote Rüben
— Speisekürbisse — Kohlrüben —
Dill — Gurkenkraut — Bohnen¬
kraut — Petersilien wurzel
Tomaten — Zuckerrüben
zum Saftkoehen . Vsn einer
Sorte ein Paket Saat AfUpf

15 Pakete M. 3.—.
ßlnmensamen : Sonnenblumen —
Tabak , um selbst Tabak zu ziehen
— Ievkoyen — Astern — Malven -
Reseda — Stiefmütterchen — Nelken
— Löwenmaul — Vergißmeinnicht —
Chrysanthemum — Lathyms —
Kapuzinerkresse — Phlov Petunien
— Gartenmohn — Goldlack —
Zinnien — Dahlien —
Unvergängliche Stroh¬
blumen — ven einer Serie
ein Paket Saat . Pf
Das ganze Btumen-Sortimcnt , A, |
Pakete Saat M. 3.—. Hornanähnc
Paket 35 Pf. — Echte Tiroler <V
birrshänsrenelken . wüchsige PSanzen
in Tiinfen 75 Pf.

Plnmenrärtnereicn Peterseim,
Krtort . IJefe -antcB für Se. Ma'estäi
de» De ntocben Kaiser . Pi2t

Hniip ' kaUlog umsonst.

Mini.
Für die viele herzliche

Teiluahme bei dem Hin-
scheiden meines lieben
Kindes, sowie für di?
Kranzspenden, und Herrn
Pfarrer Schlosser für die
trostreichen Worte am
Grabe , sage ich auf diesem
Wege meinen herzlichsten
Dank!

Kl»Sklnr«ein
Wwe.

Irauer-Vruck5ac!ien
in vol -nekmel - Ru55tattung
fertigt innerstolb weniger ätunclen

die

L.5ciieRenderg'̂ ^Hofbuchdruckerri
„Tagblatt-Höus“, tanggasse 21

Semsprcchcr 6650(53

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die allzu-
schmerz' iche Mitteilung , daß nun auch unser heißgeliebter, herzens¬
guter Bater , lieber Bruder , Schwager und Onkel,

Johann Korngreßer
5 Tage nach seinem 71. Geburtstage nach, kurzem, schwerem
Leiden am Sonntag früh 10 Uhr sanft dem Herrn entschlafen ist.

Ebräer 4 B. 9 u. 10.
In tiefstem Schmerz:

Joyaunä Morr-gikßer.
Lina MgrNgießer.
ßkissveth Vornzikßer.
ßk. NresSer , geb. Msrst- ießer.

NteSbade «, Langgasse 24, den 21. Mai 1917.

Die Trauerfeier findet am Msttwoch vorm. 10 Uhr in
der Leichenhalle des alten Friedhofs an der Platter Straße statt,
daran anschließend die Beisetzung auf dem Nordsriedhof.

Allen ihren Freunden und Bckaunten die traurige Nach¬
richt, daß unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Großmutter
und Tante,

Kau Ernestine Winkler,
Sonntagmorgen5'/, Uhr sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie H.

Rüdcrstraße 38.
Die Einäscherung findet Mittwochvormittag 11 Uhr auf

dem Südfriedhos statt.

Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem Verluste unseres teueren Entschlafenen sagen wir unseren
innigsten Dank.

Fr « « gtttift  M - ser
und Kinder.

Mr die mir in überaus reichem Maße erwiesene
herzliche Teiluahme bei dem plötzlichen und unerwarteten
Hinscheiten meines teuren, unvergeßlichen Gatten spreche
ich hiermit Allen meinen tirfsefnhtte « Dank aus.

Jnny F!rrch»
geb. Kofmnnn,

Zimmermannstraße 5.

.Mr •

Danksagung.
• Für die v.elen Beweise herzlicher Teilnahme an dem mich
so schwer betrostenen Verluste meines lieben Manne» sage ich auf
diesem Wege meinen herzlichsten Dank.

Frau Anna Krrnhardt.
Hattingstraße 11.
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Ete8ss-AüßehZ!e
Weiblich « Pers - ne« .

KaufmäurckscheS Perl »««!.
Für Kontor u. Lager

Kng . znderl . Fräulein mit tadelloser
Handschrift aus sofort gesucht. Vor¬
stellung 11—1 u. 6—7 Uhr, Kunst-
gewerbehauS Earl Rohr, G. m. b. H.

Gewerbliche« Personal.

TScht. Zuarbeitcria sofort gesucht.
Kwetina , Kl.  Burgstraße 8._

Zuarbritrrin
zum Nähen sofort gesucht Kirch-
gaffe 13, 2. S tock._ _
Schneiderin , geübt im Umäuderu

von Damenkleidern , für nachm, ges.
Kaffee u. Abendessen (Brot mit-
bringcn ) wird gegeben. Angebote u.

denTagbl .-Verlag.K. 804 an
chlfaUmnähertt, gefuch-t.

, LehrmadHm fl»r "T amenfchueiderei
gesucht. Kwetina , Kl. Bur gstraße 8
> Friseurin
für morgens 8 Uhr ges. Heiuemanu,
.Röderstraße 40, 2.
. Eine zwerte Friseuse,
welche ondulieren kann, sofort gesucht
bei Reinhardt , DameTrfcisenr - ©%-*
schüft, Ellenbogensasse 8.

,,unges Mädchen
ckcmn die Blumenbinderei erlernen
!aegen Vergütung . Blumen -Geschäft
Bahnhofstraße 6.

Lehrmädchen
. .ine Mumenbinderei sucht Jung,

lumenhaus.
Geübte Arbettrriune«

gesucht Papierwarensabrik Jrch. Alt
schaffner.

Suche Stütz, Köl
Kinde cfrl,̂ Tagesmä'

Jungs,
sucht. Zrm.-

Mädch. für au sw, vess. u. einfache
Hausmädch. u. Küchenmädch, 4V Ml.
Lohn, sofort. Frau Katbinka Hardt,
gewerbsmäßige Stellen -Vermittlerin,
Schulgaffe 7. Telephon 4372._ ,
Suche <ücht. Koch, Zim.-» bess. HauS-
u. Alleinmädch. f. hier u. auSw. Frau
Elise Lang gewerbsmäßige Stellen-
verm., Wagemannstr . 31, 1. T . 2363

Gute PenffonSkSchtn gesucht.
NÄher eS Sonnenberger Straße 20.

Braves williges Mädchen,
ehrlich, welches kochen tonn und alle
Arbeit verrichtet- gesucht. Klaub,
Bleichstraße 18. 2

'Mädchen _ . .
bei hohem Lohn u. guter Behandlg.
ge sucht Ne uga ffe 22, 1.

Tücht. Mädchen u. Stundenfrau
sof. ges. Büdingenstraße 8, Part.

Alleinmädchrn,
w. etwas kochen kann, in kleinen
Haushalt auf 1. Juni gesucht.
O. Grünbera , Mcnrergasse 17, 2.

JungeS kräftiges Mädchen
frforl gei ucht Dotzheimer Str . 84, 2.

Tüchtiges Mädchen
gesucht S chwalba cher  Straße 49, 1.

Junges ' Mädchen, 14—16 Jahre,
für leichte Hausarbeit für ganz ges.
Müller,  Schwalbacher Straß e 33.

Zuverlässiges Mädchen
in kleine Familie für sofort gesucht
Rhein straße 113, 2.

Saub . zuoerl . Alleinmädch. z. 1. Juni
gesucht̂Dchritzstraße 21, 1 r ._
Unnbh. jg. Frau od. Alleinmädchrn

tagsü ber gesucht Bismarckr. 11, 3 l.
Fleißiges Mädchen tagsüber »

oder auch für ganz in kl. Haushalt
gesucht P latter Straße 166^

Reinliches zuverl. Mädchen
für Küche u. HcMhalt gesucht.
N. Kraus , Gartenfcldstraße 27.

Zuverlässiges ehrliches Mädchen
. . . - ' • chiko'aus 1.

straße 22,
ium
Kart.

gesucht Nikolas

Zimmrrmädäwn mit gut. Zeugn.
von kl. f. Pension gesucht. Offerten
unter  P . 792  an den Tagbl .-Verlag.

Zuverlasstges Alleinmädchen,
w. kochen kann, in kl. Haushalt zum
1. Juni gesucht. Vorzustellcn zw.
4 u. 7 Uhr, Emser S traß e 59, 1.

Jüngere ? Mädchen
für Hausarbeit gesucht. Zu melden
vcn 2—7 Uhr Rheiri straße 27, rm
Laden

Ei» tüchtiges Spülmädchrn
gesucht. Lohn 40 Mk. ohne
Spiegelgasse 4.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann, bei gutem Lohn ge-
sucht Adelheidstrabe 70, 2,

Junges Hausmädchen gesucht.
Lohn nach Leist>.mg bis 80 Mk. Vor
stellung von 3—7 Uhr, Rüdesheimer
Straße 22. 2 links.,Dr . M,_

Alleinmädchrn
für kleinen Haushalt gesucht Morrtz-
straße 68. 3

Jüng . sauberes Dienstmädchen,
nicht unter 18 Jahren , auf 1. Ium
aes. Fr . Abstein, Niederwal dstr. 12.

Ordentliches Mädchen,
in Küche u. .Hausarbeit erfahren,
aeaen hohen Lohn für sofort gesucht.
Mische wird ausgegeben. Hellmund-
straße 22, Part.

Ein tüchtiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, auf gleich
oder sväter gesucht. Näheres Bleich-
straße 49. Zigarrenladen,_

Alleinmädchen für 1. J >n>'
gesucht. Gärtnerei Mulke, Wellritz
tal . Telephon 3217.

Mädchen oder Fränlein
zur Aushilfe für leickste Hausarwerr
gesucht Silmßenhosstraß e 7.

Ordentliches Mädchen gesncht.
Näh Scharnhorststraße Iß , Part^

Ein fleißiges Dienstmädstien
sofort gesucht. Jung , Bleichstratze 9.

Ord . Mädchen tagsüber aesucht
Fried richstra ße 10, Konditorei ._

Sehr saub. ordentl . Mädchen
tagsüber sofort gesucht. Lohn 30 Mk.
Emser  Straße 4, Wdh. Part.

Ein Mädchen oder Frau „
täglich 3 bis 4 Stunden gesucht
Schwalba cher S traße 8, 3. Et. r.

Frau »der Mädchen ,
von 7—1% Uhr mit Essen gesucht
Karlstraße 33, 2 r._ _
Zuverl . Mädchen od. jüngere Frau

zum 1. Juni vorm, auf 2—3 Std.
für Hausarbeit zur Aushilfe gesucht
Dambachtal 16.

Monatsfrau oder Mädchen
täglich3 Stunden sofort gesucht Felo-
straße 8, 1.

'Monatsfran
für kl. Haushalt 2 Std . worin, gv-
sucht Herrngart enstraße 2, 2 lrnrs , ,

Aeltercs Fräulein <Waise)
sucht gegen maß. Honorar Stelle,
nachm, als Vorleserin bei leid. Dame.
Off . u. L. 803 an den Tagbl .-Verlag.

Saubere MonatSfrau
4—5 Std . täglich für dauernd gesucht-
Vorzuspr . vorm, oder abends, Werk,
Wilh elminenstraße 3, 2. _.

MonatSfrau oder -Mädchen
gesucht Rüd esheimer Straße 2̂5,1 ._

Saubere Stundenfrau für vorm.
gesucht Rosenstratze 6. ,

Fr «u für Hausarbeit 2 Std . vorm.
gesu cht Ad elheidstraße 43, Part . L_

Saub . jüng . Frau oder Mädchen
tägl . 3—4 Std . für kl. Haushalt zum
1. Juni aeiucht Rückertstra ße 3, P.

Sande « Äufwärterin
morg. %7 Uhr 1 Std . f. leichte HauS-
arbeit ges. Laden Kranztstatz 1.
Ges. sofort zuverl . jüng.

ob. Frau , 2—3 Std . zur sthilfe im
HauÄh alt.  Kapellenstraße 81, 1.

Saub . ehrl. Frau od. Mädchen
für 2 Ad . vorm. Dienstags u. Frei¬
tag soß^aes. WalkmübÜtraße 10,, 1.

Ehrl , sleiß. Monatsmädchen
od. Frau zu einz. Dame von %9 bis
10 Uhr gesucht Karkftraße 18, P ., I.
MonatSmädchrn über Mittag gesucht
Rüdesheimer Straß e 20, 2 Iinf§._

Rein ! A «n«tsfr »u od. Mädchen
auf 1. Juni aesucht Maurrtius-
straße 14, 1. Stock.

Monatsfrau
von %8—11 u. 2—4 Uhr gesucht
Marktstraße 29, S.
Saub . unabh . Monatsfran gesucht.

Hurtig ann . Große Burgstraße 12,
Eingang Herrnmühlgasse 1, 1.  Stock.

M»natsfrau 1 Stunde morgens
gesuchtErbacher Straße 8, 3 r.

Saubere Monatsfran
gesucht  Rheinstraße 64, 2.

Nette reine MonatSfrau _
bei guter Bezahlung gesucht Körner-
straße 4. 2 links

Ordentlich« Monatsfran
vorm. 2—3 Stunden oder 2 halbe
Tage in der Woche sofort geiucht.
Restaurant Waldeck, Aarstraße

Ordentlich« Monatsfran
für 3 Stunden vormittags gesucht
MkolaSstraße 33. 1 links.

oder Frau
sofort gesucht Schlichterstraße 14, P.

Frau oder Mädchen
zum Ladenvutzen früh 1 stunde ges.
Alte Kolonnade 48.

Frau oder Mädchen
2 Stunden morgens zum Putzen ge-
sucht Emser Str aße 4, Färbe rei.

Putzfrau sofort gesncht
Bleichstraße 39,  links.

Laufmndchen gesucht
öla " " ‘Luxemtbu rgvlatz 5, Laden.

Lanfmädchen gesucht.
Leovold-Emmelhainz , Wilhelmftr . 38.

kleSei-Ailltböle
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Privat -Detektiv,
jüngerer flotter Herr , gesucht. Oss.
mit Preisangaben unter F. 800 an
den Ta gbl.-Verlag.

Schneidergehilfe gesucht
bei Wagner , Bismarckring 14.

Gärtner gesucht.
Heinemann , T aunusstra ße 39.

Lehrjunge
für f. Blumenbinderei sucht C. Jung,
Blumenhtms.

Junger Hausbursche,
am liebsten vom Lande, gesucht
Moritzstraße  9 , 1.

Fensterputzerfür dauernd gesucht.airf sofort ,... - .
Heinemann . Tcmnusstraß e 39.

Kräftiger Jun «c
für Botenqärfge. 12—13 Jahre alt,
gesucht. Vorzustcllen Tengelmanns
Kaffee-Geschäft. Marktstraße^

Kräftiger Schuljunge ,
zum Fahren mit Handkarren bei hoh.
Lohn geflickt Water loostraße 6.

L Aellkii'SchcheI
Weiblich « Personen.
Gewerblich«« Personal.

Dame w. Haiisverwalt . von Billa
g. freie Wohnung zu übernehmen.
Off . Nr . 887 hauptpostlagernd.

Aelteres Fräulerm ,
in allen Häusl. Arbeiten erfahr ., sucht
Stell , zur Führ . e. frauenl . Hmrsh.
Ang. u. W. 803 an den Tagbl .-Berl.

Tüchtige ältere Köchin
ücht z 1. Juni Stelle . Goldgasse 21,
Part ., Frau Rü cker.

Mädchen gesetzten Alters,
in Küche u. Hausarbeit selbständig,
sucht Stelle , geht auch zur Aushilfe.
Blücherstraße 10, Hth. 2. Stock links.

Ordentl . Alleinmädchen,
selbst, in Küche u. Haus , sucht Stell,
in kinderl. Haushalt , zum 1. Juni.
Off . u. P . 804 an den Tagbl .-Vcrl.

2 Schwestern suchen Stelle
in kl. fein. Haushalt . Angebote u.
K. 800 an den Tagbl .-Verlag.

B-ffercs Fräulein
sucht Stelle als Stütze für gleich
oder Juni . Anfragen an Egenolf.
Jahnstraße 44.

Kaufmännisches Personal.

Fräulein mit einfacher Buchführ.,
Kassenbedien. u . Registratur vcrtr .,
sucht Stelle für sofort. Angebote u.
S . 792 an den Tagbl .-Verlag.K 6teto«Stl»iO

Männlich « Persone «.
Kaufmännisches Personal.

Junger Mann.
der die Lehre beendet hat , sucht St.
als Kommis. Offert , u. P . 262 an
die Tagbl .-Zweigst., Bismarckr. 19.

GewrrblichcS Perjonol . *

Schreiner . .
hatte 2 Vertrauensstellungen , von ie
5 Jahren inne , sucht Desckartiguna,
t»er Stunde nicht unter 90 Pf . Nah.
Roonstraße 6, 3 rechts._

Tüchtiger Koch . .
s. Aushilfe für Pfingsten . Deqgandt.
Emser Straße 2. _ _

Wo kann 14jöhr. Junge
bei freier Kost das Schreinerhandwerk
erlernen ? Frau Dracger , Schwal»
bacher Straße 79, 2. Stock._

Junger Man «,
16 Jahre , sucht für morgens leichte
Besckäftiguna. Angeoote u. P . 803
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Sikikii'Aligtbsle
Weibliche Personen.

Knufwäniüfch« Personal.

Wir suchen per sofort eine

Buchhalterin.
Bevorzugt ist . ein Fräulein , das
schon in einer Weinhandlung tätig
war . Näh. Kaifer -Friedrich-Ring 70,
Weinhandlung . Vorzustellen zwisch.
11 u 12 u. 4 u. 5 Uhr.

Jüngeres Mädchen mit schöner
Schrift , das mögl. stenographieren
kann, gesucht. Selbstgeschr. Off. an
M. Wreschn er. Fr irdrickstraße 48.

Junge angehende

Berkäuferi«,
möglichst in der Gardinenbrcmche be¬
wandert , per sofort gesucht.

Ewers & Biever,
Friedr ichstraße 14.

Junges

Zräulein,
das flott Kurzschrift und
Schreibmaschim schreibt, für
sofort gesucht.

Angebote unter H « 804
au den Tagbl .-Verlag.

Stenographin
durchaus fichere. gewandt auf der
Schreibmaschine, mit mehrjähriger
Büropraris,

sofort ges«cht.
Anerb. u. F . 801 an den Tagbl .-V>

Bürodienst.
Junges intelligentes

Mädchen
mr unsere Televhon-Zentrale
sofort gefucht. Schreibmasch.-
Kenntnisie verlangt . Rur
schriftliche Angebote mit Bild
an den Verlag des »Wies¬
badener Tagblatt ".

Jung . Mädchen
für Büro , bewandert in Steno¬
graphie u. Schreibmaschine, für so¬
fort gesucht. Offerten

Postschließfach 57.

Utzligk Fliskllst
sucht für I. Juni

Gollmart , Marktstr. 27, 1

lüpte öttkitfttin
.C/ .j . Longa. «. 19-

Für mein Küchen-Magazin suche
sofort evt. sväter fachtund.verkänferi«
mögt, aus der Nickel- u. Stahlwar .-
Branche. welche auch Erfahrung im
Dekorieren d. Schaufenster hat.
Schriftliche Angebote u. Angabe der
bisherigen Tätlgk. u. Tehaitsanspr.
erbittet , „

Arich Stephan.

fldtise Wjlttdlße
Verkäuferin
für Kolonialwaren-Geschäst

gesucht.
Offerten mit Zeugnisabschriften unt.
U. 262 an den Tagbl .- 2 erlag.

Lchrmädchcil
zen sofortige Vergütu
ucht.

Nittschmanu.

Lehrmädchen
für den Verkauf gesucht gegen so¬
fortige Bezahlung.

Kalasiris -Filiale . Weber,affe 23.

Gewerbliches Personal.

üeltBMse Ufro. um-
Arbeiterin bei gutem Lohn dauernd
«eiucht bei Ra«. Aorkstr. 13. Ath. 2.

Lr». Michche»
für die Maschinen-Wafcherei bei
hohem Lohn gesucht Hotel Reichstzost.
Nikolasftraße 16/18._

Packeri«
für die Waren -Ausgabe
gesucht. ,Es wird nur auf erne
aewiffenhafte Persönlich¬
keit reflektiert.

8MM 1 VitftlMtl
G. m. b. H.

paäerinnen
per sofort gesucht; gute dauernde
Beschäftigung für ,unge ^Mädchen.
Offert , mit Gehaltsangabe unter
" ' " cm  den Tagbl .-Verlag.

MtiMttiMKiGSen.
w. Liebe zu e. 4j. Jungen hat u. im
Naben bewand, ist, zu einz. Dame p.
1. Juni gesucht. Vorzust. von 9—6
BiSma rckrjn, 26. 2 li nks._

Wache Stütze.
die kochen kann und alle Hausarbeit,
versteht, nach Biebrich aesucht. Off.
u. A.  112 an den Tagbl .-Verlag.
Besseres Märche«,

das schon bei Kindern war , zu einem
Kind u. als Hilfe im Haushalt ge¬
sucht zum 1. Juni . Fr . A. Goldstein.
Friedrichstraße 38, 2.

Tücht.Mädchen
1>as sslbständ. gut kochen kann u . alle
Hausarbeiten versteht, per 1. 6. in
langjährig besetzte gute Stellung ge-
sucht. Meldu ng Fried richstraße 38, 2.

TüNiae

cm den Ta gbl.-Verlag.adefrau,
tüchtig und fachkundig, zu sofortigem
Eintritt

gesucht.
Ho tel Quifisaaa , Wiesbad en.

Tücht. Köchin
sowie eine BeikSchin und ein 542

H»telrie«er
sofort gesucht. Hotel Stadt . Kurhaus,

Bad Soden i. T.
Gesucht feinbürgerliche

Köckin
zum 1. oder 15. Juni . Angebote
schriftlich an Fran Dr . Aug. Dvcker-
boff, Biebrich. Meingaustraße 15.

Gesucht
zum 1. oder 15. Juni ein jüngeres
Hausmädchen mit nnr guten Zeu,-
niffrn . Birzustellen nochm. b. 7 Uhr

v. Bincke, Neribergstraße 5.

Mädchen,
das selbständig gutbürgerlich kochen
kann u. Hausarbeit übern., gesucht.
VorzustÄlen 10—12 u. 3—6 Uhr

^ »mboldtstraße 32.

Tüchtiges

und älterer

$i«§- unD KWsmWn
bei hohem L»hn für sof»rt gesucht

Hotel Fuhr.
U«avh. Fra«

oder Alleinmädchen für kleinen

Haushalt sof. gefuchst̂ Gesäuoister

lljit ! lutinwlödjcn
gesucht, das kochen kann u. Hausarb.
verrichtet, in feinen ruhigen kleinen
Haushalt , zum l . Juni . Vorstellung
9%—11 u. 2—4 Frau Dr . Borgtet,
Sonnenber ger Str «tze 72. E,_ _

Junges Mädchen für leichte Haus¬
arbeiten u. zu 2jähr . Kinde gesucht
Rieblstraße 19, 1 rechts._

Suche zu sofort gewandteAusirulse
zum Kochen und Einmachen. Gute
Zeugniffe Bedingung . Adrrffe z«
erfragen im Tagbl .-Berlag.  Ui

Listsührer
sofort in Jahresstellung gesuckst.

rmm z. «Mk«M.
Reinhard Her»

Wiesbaden.

BeffereS fleiß. Drenstmadchen .
mit guten Zeugniffen für Brlla rm
TarinuS. Nähe Wiesbadens , a-sucht.
Guter Lohn u. Behandl. Borzrrstell.
Albreckststraße 16, 3, vormittags ._

Ein sauberes ehrliches Mädchen
in kleinen Haushalt aesucht

_ Wellritzstraße 45,  Kahn . .Aelteres Mädchen
für Hausarbeit gesucht Saalgaffe 34.

Befiftw lelnitM
w. alle Hausarbeiten versteht und
kochen kann, zum 1. Juni gesucht

Dambachtal 30, 2.
Gesucht gesundes gewandtes

Kückenmädäien
bei 60 Mk. Lohn sofort od. 1. Ium.taus Kruse, Paul ine nstraße 4.«che Midchen, w. koch. u. einmach,
k.. Hausarb . übern .—Kinderlieb.Haus-
mädchen, w. näh. k., a. l. v. Lande.
Erbachi. Rhg. v. Oettinger . Tel . 128

Dienstmädchen
gegen guten Lohn gesucht. Frau
Schubst. Main » Gärtneraaffc 22- 1

Ein g«bild. erfahrenesSinietltOalein
zu zwei Jungen im Alter von
II und 5 Jahren , per 1. Juni
nach Mainz gesucht. 541

Frau A. Koch,
z. Zt . Bad Rauheim,

Sprudelhotel.

Alleinmädchen
Köchinnen
Hausmädchen

für hier und auswärts sucht
Arbeitsamt,

Schwalbacher Straße 16.
Juuges kräftiges Mädchen für8«s-«.tz«rel-3!si>nmell.

bei gutem Lohn sofort gesucht.
Harel Prinz Heinrich,

Bärcnstratze 5._

Mädchen,
das kochen kann u. etwas Hausarbeit
übernimmt, für sofort oder 1. Ium
ges. Seyberth , Lanzstr. 33. Nerotal-
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2
3 Zimmer.

Webergaffe 16 8 Z.. Küche. Kam. u.
8iU), fof. au et fr ._Zigarre n!. 620

Weilstraße 3, 1, 3-Zim .-W. sonnen-
seitig. zum 1. Juli . Anzusehen
von 10—4 Uhr. 750

Weilstraße 4, Hochp., 3—6 Lim .. Bad,
K., K., Zb.', s . o. sp. N. Nerot al 17.

Meilstr . 15, Ps/ 'schöne3-Zim.-W. auf
sof. od. später . Näh. 2. Stock. 1888

Wei ßenburgstr . t» 3-Z.-W.. H,, Tp̂.
Werderstr . 9, 1, sch/3 -ZI-W. sof. oh

spät, zu vm. Näh. V. P . l. 8 4031
Westendstr. 18, Hth.Ztz., 3Z,m . u. K.

sof. Näh. Mingebach, 1 St . 83877
Westendstraße 34. 1, 3-Zim.-Wohn.
Wielandstr . 25, Vdh. 2, 3-Z.-W7 der

Neuz. entspr . Näh. Hth. lt.
«ilhelmstr . 16, Gth. Daehss? 3 8im.

u. Kücke auf sofort oder spater
zu verm. Breis 360 Mk. Nähere»
Nath an„ Heß. 528

Mnkeler Straße 9. P ., 3 Zimmer u
Kudehör, 1. J uli . 734

Dörkstr. 31, 8 ©t/, 3 Zim., Küche u.
_Zubeh ör. Näheres das elbst. 664
Ziminermannstr . 1, 2, 3-Z.-W., GoS.
„ Ele ktr., auf 1. Juli / R.  P . ,8 4789
Ammermännstr . 3 große 3-Zim.-W.,

Sth .̂ fof. od. sp̂ Näh. V^ P . 524
3Z ?m. u. Werkst, i. Sth . m. Tors . m.

Uebern. der Hausmeisterstelle zu
vm. Näh . Moritzstr. 21, 1 r . 37»

_
Aarstr . 69. .Waldeck", 2. St .. 4—5-Z -

Wohn, wegzugsh. sof. zu vm. Nah.
1 S t. rechts, vorm, vis 3Uhr .„ 804

Adalfstraße 5. 1. I -Zim.-Wohnung.
Näheres beim Hausmeister ._ 626

Adolfsallee 17, Hth. 1, 4 Zimmer mit
Zubehör sof. od. später zu vm. 758

Ulbrechtftr. lO sch. 4-Z.-W., Balk., el.
Licht, Gas . Rehw inkel.  Tel . 3510.

Albrechtstr! 36, 1 St ., Em .-Wohn.
nur Frontzrm . Näh. Parti rechts
oder Röderstrabe 39. 527

Arndtftraße 5, im 1. u. 3. Stock, neu¬
hergerichtete Wohnung von 4 Zim.,
Küche, Bad, 2 Mans ., 2 Keller,
Gas u. elektr. Licht, mit Mietsnack¬
latz zu vermieten. Näheres bei
St reim, Niehlstraße 9, 1. 528

Nrndtstraße 6, 1, 4-Zim.-W., Bad.
Balkon, elektr. Licht mit Zubeh.,
'of . od. spät, zu verm. Nachlaß bis
Oktober 1918. Näh. Wohn.-Nachw.
Li on, Bahnh ofstra tze 8.

NiSmarckring 11, 1. Et ., mod. 4-Zim -
Wohnung sofort oder später zu ver¬
mieten . Erb , 8. Etage . 8 4630

Bismarckring 15, 2 St ., gr. 4-Zim.-
W. sof. od. spat. Näh. Lad. 84034

Msmarckring 19, große 4-Zimmer
Wohnung
verm.

sofort oder später .
1 St . r . 52

Viswarckring 24, 1, 4 Zim. u. Zubeh.
Näh. BiSmarckrina 26, 1. ^4035

Blücherstraß« 29 schöne 4-Z.-W. mit
all. Zub., Balk., Erker sos. od. spät.
zuvm ._ Näh. P ., Obecheim. 637

Blückerstr! 39, Eckhaus, schöne4-Z.-
Wohn. s. N. Lu isenstratze 19, P art.

Wilo wstraß« 10 4-Zim.-W. zu verm.
Kleine Burgstraße 10, I.'Dohn. von

4 Zim ., Kücke. sof. od. später. 538
DambackitaHje 4 große Zim., Bad.

Elektr. 11 00—700 Mk._ 539
Dambachtal 10, Gth., 1. Obergeschoß,

4 Zim. u.Badezim., Balk., Warm-
waffer-Einrichtung , sof. od. spät, zu
vermieten . Näh. bei C. Philippi,
Dambachtal 12, 1. „417

Dvtzheimer Sir . 42 4 Zim ., großes
Badez. u. Zubeh. zu verm. Anzus.
8—6 Uhr.  Näh . Nr . 46. P . 84595

Dotzheimer Str . 52, 3/ sch. 4-Z.-W.
sof. od. spät er. Näh. 2 St . l. 788

Dvtzheimer Str. 57, 1, 4-Z.-W., 2 M.,
_T. o.  s v. N. D otzh. Str . 74, 1. 542
Dreiweidcnstr. 10, P., schone4-Zim.-

Wohn, mit reicht. Zubehör ; evtl,
auch Büro u. Lagerraum . Nah.
BiSmarckring 18, Part , lks. , 543

Drudenstr. 1,1 , 4-Z.-W., 1. 7. Näh. b.
KoSmehl u. Lui senstraße 19.  1202

Ellenbvaengasse 15, 2, 4-Zim.-Wohn
mit Zubehör (elektr. Licht) zu vm.
A.„H, Linnenkohl. __ „ 88»

Emser Str . 19, Süds/ ' P/ ^ ' Z" Bad,
Garten , aufOkt . Näh. P . l, 907
'bacher Str . 6, P ., 4-Z.-W. N. P.

..rievrichstraße 8, Bdh. 8. 4-Z.-W.
sof. od. spät, zu verm. Nab. beim
Hausmei ster, Hinterbau ._ 545

Nneisenaustr . 35 zwei 4-Z.-W., tT H
Wöbenstr. 2, 1 l., gr. 4-Zim.-W. mit

allem Komfort a. gl. ob. sp. 84778
Mßenstr . 12. 1 l., 4-8/M .. Ba57 G«,

U. Elektr., kein Hth. Näb. das. 647
Mbenstr . 15. 2, 4-Zim .-W. sos. od.

später . Besicht. 9—1 Uhr. 8 3790
Goethestraß«, Ecke Moritzstr. 56, 1.

4 Zim/ u. reicht. Zub. N. P . 548
dustävMvlkstrAr 1«, 1. schöne som>.

4—ö-Zim.-Wohn zuverm . 649
Herderstraße 15, 1 St ., 4 Zimmer u.

Zubehör/sofor t oder svaier. 550
dcrderstr. 17 4-Z.-W—)!äh/ P . l. 808
Herr««« tenstr . 19, 2, 4 Zim . 561

Herrnmühlgaffe 9 / am Markt ) 4-Z.
Wohn. m. Zub. u . Bad zu verm
Neue» HauS. Näh. Anwaltsbüro,
Luisenstraße 41, 2. _F219

Fahnstraße 4, 1, 4-Zim.-Wohn. zu
verm. Nähere« Nr. 6, 1.  _

Jahnftr . 18, 1, 4 Zim u. Zrck7"Näh.

Karlstr . 9, 1, 4 Zim. mit Zubeh. cm!
sof. od. später . Näh. Part . „ 55c

Karlstraße 37 gr. 4-Z.-W.. Balkon,
„Zub .^ od. 8. St . Näh^ l l._ 554
Karlstr . 41 4-Z.-W. sof/ od. spät. 802
Kcllerftraße 11, sch 4-Z.-W. Näh. 13.
Kirchgaffr 22, 3. t Zim., vollst. neu

herger , Gas , elektr-  L . N. 2.  556
Kleiststraße8 4-Zim.-W. sofo rt. 893
Körner str. 5 schone4-Z.-Wohnunaen

(Part. u. 1. Stock), Gas, elektr.
Licht, Bad.„ Näh. bei S eel, 3. 557

«nggaffe 27 4 Z., K. u. ZÄ.. 1. St .̂
_Iof . od. sv. Näh, Goldg. 18, 2 l. 559
Langgaffe 54 4-Z.-W. m/ Z., ev. mehr,

im 1. Stock, gleich od. später zu
verm. Näh,  int Sattlergesch .„ 669

Lebrstr. 19, a. d. Bergk.. sch. 4-Z.-W.,
Gas , Elektr., sofort  od . spät er. 560

Lnisenstr. 17, 1, 4-Zim.-Wöhn.  655

»»Reimer Str . 61 gr. mod. 5- resp.
6-Zim.-Wohn. mit all. Zub., Erker.
Loggia, Elektr., Gas , Doppelfenster,
S onnens.. ivf. N. V. 1 lkS. 602

Drudenstr . 4, 1,Z>Z. u. ZbI/600 Mk.
Emser Str . 43, 2. 5-Z.-W. sof. Ä>.
_später zu vm. Näh. Hoffmann. 906
Emser Str . 46 ist der 1. Stock, 5 Zim.

u. Zubehör, zum 1. Oktober zu vm.
_Näh ^Ka!ser-Friedr .-Ring 56. _F260
Emser Straße 57̂ 8illa mit Garten,

5-Zim.-Wohn., Erdaeschoß, Haltest.
der Elektr. Näh. Gth. 793

Emser Str . 63. 1, 5-Z.-W., Gartenb .,
auf 1. Juli od. sp ät. R. P . 400

Friedrichstr. 39, 1, herrsch. 5—6-Z.

Luxembiirgplatz 2 4-Zim.-W.. 1. St2
sos. od. später .„ Räch. Part .,l .„ 562

Luxemburastr . 9, 3, erstkl. 4-Z.-W.,
sof. od. spät. ?!äh. P . b. Lemp. 563

Marktstr . 21, 3, 4-Z.-W. u. Zb. NZb
Trester u. Kais.-̂ r .-Rg/ 25, P . 753

Mauergaffe 7 4 Zim. mit Znbeöör
_sofort zu vermieten ._ 274
M. ridstr . 151ZZW . Näh. H5 66
Moritzstr. 37, Ecke Goethestr., 3, 4-Z.-

W., K., G.. Speisek.. Ms., Kell., 1. 7.
Näh. Kranenberger . 750 Mk._ 658

Moritzstr. 38, 1, 4—5 Z., Bad, el. L.,
sof. öd.„ später._ Näh. P art . 566

Moritzstr. 60 4-Zim .-W. sof. zu verm.
Nerostraße 38 4-Z.-W., Balk., Erker,

Bad, el.  L ., r . Z., s. o. sp. N. 1. 568
Oranienstraße 4, 1, 4-Z7-W., Badez.,

Küche, Mans ., Kell. z. 1. Okt. zu
verm. Näh. Kirchgaffe. 51. _ 407

Philippsbergstr . 30, P . l., .4-Zim .-W..
Ho chp., ev. m.  Gart ., sot. o. sp. 569

Philippsbergslr . 33Z2, 4—5^ Zim. u.
Küche auf 1. Juli oder früher zu

_verm . Näh. Part , re chts. 531
Ranenthaler Str . 17, 2, herrsch. 4-Z.-
, Wohn. Näh. Rüdesh . Str . 31. 1 l.
Rheingauer Str . 5 sch. 4-Z.-Wohn.,

Hochp., sofort od. später zu verm.
Rödrr str. 12 4-Z -W., sos.^ Näh. Lad.
Nöders tr . 21, 2. 4-Z.-W. m. Fb., sof.
Röderstr. 40, P ., 4-Zim.-W2 Küche,

Balk., Gart , usw. s. od. spät. 573
Rüdesh. Str . 36, P . r ., 4-Z.-W. auf

1. Oktober, ,ev. frühcr,„z. vm._ 884
Saalgaffr 20,ch, 4-Z.-W. zu vm. 5?4
Scharnhorstst". 48, 1, sch. 4-Zim .-W.

mit Bad, Kohlenaufzug u. Zubeh.,
sos. od. später. Näh. Parier . 237

Schwalbacher Str . 3, 3.  St ., 4-Zim .-
Wohn, mit Küche u. Bad, elektr.
Licht u. Gas , aus 1. Juli zu verm.
Anzus. vorm. zw. 9 u. 11 Uhr,
nachm. 2—4 Uhr. Näh. daselbst
beim Hausmeister oder Rhein-
straße 59, 2 r .. Aßmus . 776

Seerobenstr . 33 4-Zim .-W.,
Näh, bei Schroeder, 1. Et . r. _571

Stiftstraße 19 schöne 4-Zim .-Wohn.
mit Bad, elek tr . Licht. _897

Stiftstr . 25, 1. schöne 4-Zim .-Wohn
TannuSstr . 29, 3, 4 Z. m. Zub. für

1. 7. od. sp. N.  das . Ztvischenst. 904
Walramstr . 39, 2, Ecke Emser Str .,

mod. 4-Z.-W., r . Zub., Gas , Bad,
el. , Licht.,sos.̂ o. sp._ Näh. P . 855

Webcrgaffe 39, 2 St ., 4-Z.-Wohn.
auf sos. od. später zu verm. Nah.
im Eckladen._ _ _ _ 578

Westendstraße 11 schöne 4-Zimmer-
Wohnung zu verm.  8 4040

Westendstraße 12. 1. St ., 4-Zimmer-
Wohn. sof. od. später zu vm. Näh.
Part , links, bei Kiesel.  579

Westendstr. 38, 3, 4 F/ch/ Zö. sof. 580
Wielandstr . 4, 1, gr. 4-Z.-W., Okt.,

ev. früher . Näh/  das . 10—1. 581
Winkeler Str .' g, 1. Stock, 4 Zim . m.

Zubeh. Näh. b. Hausm . od. Kaiser-
„ Friedrich-Rin ^ 74, Erdgeschos;. 582
Bvrkstraßr 27, 1. Stock l., sch. 4-Zim.-

Wohn, alsbald zu verm. Näheres
Erdgeschoß  links , bei  Biersch ._ 584

Zittenring 3, Hochp., sch. 4-Zim .-W.
gleich oder später zu verm._ 889

Schöne 4-Z.-W., Südseite , der Neuz.
entsprech., zu v. Anzus. v. 11—1.
N. Hallgarter Str . 5,„P . r . 8 4041

Schöne sreigcleg. 4-Zim .-W»hn. sof.
oder später zu vermieten . Näheres
Philippsbergstraße 30, P . l. 84022

5 Zimmer.

Adelheidstraße 51, 2. schöne sonnige
5-Zlininer -Wohnung mit Zubehör

„aufl . Juli ._ Näh.„Part ._ 759
Aüolfsallee öl herlsch. 5-Z.-W. 597
Adolfstraßc 1 5-Zimmer -Wohn. Näh.

im S veditionsbüro . 598
Albrechtstraße 16, 2, 5 Zimmer sofort

oder sväter zu verm. ^ F 250
Bismarckring 3, Hochp., 5-Z.-W., mit

all. Zub., sos. oder später . 84042
BiSmarckr. 9 Wohn., 5 Z„ gl. oder

spät. Näh. Noll, Hochpart. 84043
BiSmarckring 24, 2, 5 Z. ü . Zub. zu

vm. Näh. BiSmarckr. 26,  1 . 84044
BiSm»rckr. 28/ 1. Stock,' ö-Zim.-W.,

Zub. s. o. sv. N. b. Gaiser . 84045
mgenstraße 4 5 Zini . m. Küche u.

' ' McZentralheizuiig  sofort zu vm. 600
Dambachtal 14, Ddh. 2. St ., 5-Znn .-

Wohn. mit Warmwaffer - u . ,Bade
Einrichtung, Gas , elektr. Licht u.
Balkon, auf 1. 7. od. 1. 10. 1917
zu verm. Näh. bei C. Philippi,
Dambachtal 12, 1.  530

Detztzeimer Straße 10, 2/ 5-Z.-Wohn
neb st Zub eh. sof, od. spät. 840 46

Ditzheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen
I ^ -ite.̂ .^ od.^ ät .̂ MH . das,, .. 601

. . . . . . . D »tzbeim»r Str . 327X  sch-, neu h'erg
das. Part . u. Luisenstr. 19. 552 S-Zim.-Wohn., gr. , Balk., „elektr,

Mstei ^ St ^ lS 4- °d757ZZWvhn. L.cht GaS. Z Okt°ber 8l >320
mit Zubehör. Garten m Lü ^ i-r̂ | Dotzh. Str . 40, 2,,herrschZS-Z..W.̂ u,zu vm. Anzus. 8- 4. all. Zubehör sof. wd. spät. 84047

Schwalbacher Str . 52, 3, Herrschaft!.
5-Zim.-Wohn., Nähe„ Em;er Str,

DannuSstr . 36, PZod . 2. St ., 5 Zim.
u" Zub. auf 1. Oktober zu^ erm,

Taunusstr . 69̂ ZZW7^n7Zb ., 1. St/
für 1. Okt. Näb. das. Part 843

Billa "Wälkmühlstcaße 4 herrschastl.

» t l( V« tJt/ f A f */v VV| “ -w -
Wo hn, zum 1. J uni od. später. 864

Gneisenaustr . 15 schone 5-Zimmer-
WohnuN«, 1. u. 3. Sto ck. 8 219

Goethestr. 15. 1. Et ., 5-Z.-W. mit
Zub. sos. od. spät. Näb- das. 605

Gutenbergstraße 2, P u. 2//Itock,
2 schöne 6-Zim.-Wohn. mit Küche,
2 Mansarden , 1 Kammer, 2 Keller
mit evtl. Gartenbenutzung preisw.
zum 1. Oktober 1017 zu vm. Näh.
das. od. Mauritiusstr . 7, P . 8 850

Kl. Wilhelmstraße 3, 3. St ., 5 Zim.,
Balkon, Bad, auf 1. Juli zu verm,
1200 Mk. sährlich. 722

Wörthstr . 9, 2, an Rheinstr ., 5-Z.-W.,
Bad. 850 Mk. Näh. 1. Etage . 630

Herrschastl. 5-Zim.-Wohn. m. reichl.
' Zub. aus 1. Juli zu verm. Anzus,

10-4—12 u. 3^ —5 / -. Nah. bei
Heuer, Dambachtal 43, P . T . 2610.

Guteübergstr. 4, 1. St., 5 Zim. mit
viel. Zubeh., Veranda , Balr ., Gart .,
Zentralh . z. 1. 10. 17. N. b. Haus¬
wart u. Nlexandrastr . 19. T. 4294.

. . . Je 31, 1, schone5 Zim. mit
Bcck, elektr. Licht sofort oder später
zu verm. Näh, daselbst, 427

Herrn - artenstr . 2, Ecke NikolaSstratze,
l . Stock, 5-Zim.-Wohn. m. Zubeh.
auf 1.  Juli od. I^ Okt. N.„2 l. 744

Herrngärtenstr . 11, 1, sch. 5-Z.-W.
m. Zub., Gas u. elektr. L., 1. Juli
cm r . .Mieter . Anzus. lCU-1. 767

Herrmnühlgaffe 9 7am Markt ) 5-Z.-
A »hn. m. Zub. u. Bad zu verm.
Neues Haus . Näh. Anwaltsbüro,
Luisenstraße 41, 2, F 219

Jbsteincr Str . 18 5-Z.-W. m. Bugelz.
u. 4 D ach zim. u . Garten zu v. 158

Tsithnstr. 42. 2, 5-Z.-W. Näh. P . 607
Kaiser-Kriedr.-Ring 30, 1, sch. 5-Z.-

Wohn. Nä h.  Nr . 32, Part . 858
Kaveffenstraße 25, P ., gr. 5-Zim.-W.

m. Zub., freie ruh. Lage, Garten.
Näheres daselbst 1. Stock.  608

Klarrntlmler Straße 2 schöne 5-Z.«
Wohn, sof. oder später zu v. 609

Mngerstr . 1, Ecke Platter § tr ., in
freier Lage, schöne 5-Zim.-Wohn.
zu verm/ Näh. P art , rechts. 670

Äl»pst,ckstr,ße 11, 3, herrsch. 5-Zim.-
Wohn. mit Bad u. Zubeh. auf Okt.
zu verm. Näh. Part . 826

Kl»»stockstr. 21, 1, eleg. 5-Z.-Wohn
mit Zentralbeiz , st od. spät. 610

Lnisenpl. 8, 2, 5-I .-W., 2 Balk., Bad.
Gas , elektr. Lickt, 2 Maus., 2 Kell
bald od. spät. Näh. P . l. 8 4063

Luxemburgstr. 3, 2 St ., b-Zrm.-W. u.
Zub. an r. Mieter . Näh. Part . 895

Luxrmburgstr. 11 gr. sch., d. Neuz
entspr. 5-Z.-W. a . r . kl. Fam ., sof.

Marktplatz 7 neu hergerichtete5-Zim.,
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaig«
Wünsche der Mieter wersen gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalt» - Büro,
Adelheidstraße 3«. W841

Marktstraße 13. 2. St ., 6 Z., Kücke
u. Zubeh. zu verm. Näh. 1. 281

Moritzstraße 68 moderne geräumige
5-Zlmmer -Wohnung zu verm. Näh.
daselbst im 1. Stock. 760

Moritzstr. 47, 1. St .. 5-Z.-Wohn. 615
Müllrrstraße 10 ist der 2. St ., 5 Z

u. Zub., sof. oder später zu verm
Zu erfrag . Röderstraße 42, 1, von
10- 4 Uhr, bei C. Renker. 616

Nerotal 47 5-Zim .-Wohn. auf gleich
oder später zu verm. Näheres
Adelheidst raße 47, 2. Stock. 842

Neugaffe 3»2, 5—7 Zim. m. all. Zub.
zum 1. Juli od. früher zu verm.
Nah. Fri edrickstraße 39, 3 r.  617

Niederwaidsträßc 5 5-Him. - Wohn.,
2. St .. 1. Ju li. Näh, das. P . 650

Nicderwnldstraße 14, 2, sch. 5-Znn .-
Wohn.„sofort zu vm. Näh. Part . I.

NikolaSstr. 20 3 u. 4 Tr ., Wohn., 5 Z..
Lubeh. sof. oder svät. zu v. Nah.
r̂arl Koch,  Luisen str. 15,  1 . 618

Oranienstr . 60» 2/ sch. gr. 5-Z.-W. U
B., ev. el. L., sof. od. 1. J uli . 736

Pagenstecherstr. 3, 1, 5-Zim.-Wohn.
mit Zubehör auf 1. Juli zu verm.
Näh, bei I . Horn, 3. Stock. _

Bhilippsbergsträße 25, Tiefpact .,
5 Zim. u. Zub. Näh. Sarbolz . 620

Rauenthalcr Str . 18, Hochp., 5-Z.-W.
bis 1. Okt. mit Nacht. Näh. daselbst
u. Scheffel str. 1. Par t. 894

Rheingauer Straße 1 2 6-Zimmer-
Wohnungen u. Zubeh., mit Zen^
tralheiz .. elektr. Licht, Gas . Ent^
staubungsanl ., Kohlenaufz., „ Bad.
sof. oder spät, zu verm. Näheres
Hausverwalterin Kranz, An der
Ningkirche 11. F270

RHeinstraße 11 13 5 8 „ K.. Erdgesch.
Rheinstraßr 47 5- u. 6-Zim.-Wohn

(ganz der Neuzeit entsvr.), au
sof. od. sp. N.  Blumenl ad. das. 622

'Rheinstr. 106 5-Zim.-^ hn. z. 1. Okt.
1017 zu verm.  Näh ^das. 1 St . 820

Ecke Rhein- «7 Schwalbacher Str . 2
_5 -Z.-Pohn. auf 1. J uli zu vm. ,586
Rüdesh. Str . 6, 1. 5-Z.-W. sof. od.

spät. N. das. 8. Stock od. Aoelheid-
straße 65, Erdgeschoß. Tel. 430.

RüdeShesmcr Str . 31 herrsch. 6-Z.-
W., 1. J uli od. sp. N.  1 l. 83902

Scharnh»rstr. 22, Hockv./sch . 5-Z.-W.
^käh . Rüdesh. Str . 31, 1 l. 83903

SÄ,ariih,rststr . 37. Ecke Bülowstr.. sch
5-Z.-W.. 2 St ., s. Näh. P . l.^ 621

Schefsrlstraße 2, 3. Et ., 5-Zim.-W.
mit allem Zubehör auf 1. Oktober

_zu verm._ Näh. Part . rechts. 80»
Schierstrinrr Str . 18, 1, sch. 5-Z.-W.

mit Zentralheizuna zu verm. 625

Schlicktcrstr. 11 1 od. 3 St ., 5 Zim.,
„„ or.JBalf ., Bad , N.  Sout . o. 2 St,
Schlichterstraße 18, an Adolfsallee,

1. St ., gr. 5-Z.-W.. G .,^ l. L. N. P.

5-Zimmer -Wochnung zu vermieten.
Nah. Emser Straße 75, P . 8 3910

Wallufer Str . 12 5 Zim ., 1. Et ., zum
1. 10. zu verm.  Näh . Part . 8121 . 1VJ. QU wuu. :—

Wrilstraße 8, V. 2, 5-ZiM.-Wohnung
zu verm.  Näb , Hm 1. 671

Luisenstr. 25 ist die herrschaitl. einge-c
richtete 2. Etage, bewohnt von
Dr . Rockstroh, von 8 Zim.. 2 Kell.«
3 Dackzim., Bade-Emricht., Lauf»
treppe. Zentralheiz ., elektr. Licht,
Gas nsw., auf 1. Oktober 1917 zuvm. Nab. Kontor Gebr. Wagemann

Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingericktete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dackzimmern, Bade»
Einrichtung, Lauftrrpve , Zentral»
Heizung, elektr. Licht, Ga » usw. auf
sof. oder späterzu verm. Nähere»

„ Kontor Ge br. Wagemann . 683
Rheinstr. 198 herrsckaftl77Wim .-W.

zu vm. Näh. Rheinstr. 106, 1. 653
Wohnung, 8—13 Zim., zu Pensions¬

zwecken sehr aeeianet. zum 1. Okt.
1917. Näb. Tagbl.-Verl . 819 8«

6 Zimmer.

An der Ringk. 5, 2. 6-Z--W., 1. Oft.
_Slnguf . 10 12, 3—5 Uhr. 790
An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn.,

1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten . Anzuseh.
zwischen 12 und 2 Uhr. 159

An der Rinakirche 10 6-Zim.-Wohn.
im Erdgeschoß oder ersten Ober-

geschoß zu vermieten.  876
Bachmanrrstr . 8, Villa Zirio , herrsch.

Wohn., Hochp. od. 1. St ., 6 Z., gr.
Balk., s. od. sp ät . Näh. 1 S t. 631

BiSmarckring 4,„ ^ „wart ., schöne
6-Zim .-Wohn. m. reichl. Zub. zu v.
Näh. beim HausvSrw . Dreiweiden-
strntze 1, Part , rechts, u. Rhein-
itraße 42 lLandssbank) . 632

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser- Fr .-Ring 56. 8 202

Dotzheimer Straße 35. 3, 6-Zim.-W.
^Näh .^ Adolfsallee„ 10, Part . 160
Dotzheimer Straße 58, n. K.-Frdr,-

Ring, 3. St ., gr. 6-Z.-Wohn„ Mit
all. Zub ., Veranda , Balkon, cleklr.
Licht, Gas usw., sof. oder spater.
Näh, das, u. Rheinstr . 106. 1. 638

^ricdrichstraße 10, 1, Ecke Kirchgaffe.
scköne 6-Z.-W., Tcrraffe u. reicht.
Zubeb., sof. od. sp. zu  verm ^ 635

Herrngartenstraße 5, 3, 6 Z. m. Zub,
Gas , Elektr.. wf. Näh. 2 r. 636

Herrngärtenstr . 15, 1, 6-Zim.-W7 auf
1. Juli od. sväter. Nah.  Part . 729

Herrngärtenstr . l ) , W., 5 8 - u. 85/
April . „Näh. Bismarckr . 9, 2, Noll.

Kaiscr-F ' iedrich-Ring 64, 3. Etage,
6 Zimmer , Zubeh., auf 1. Oktober
zu verm. Näheres Part . » 534

Kais.-Fr .-Ring 88, 1, herrsch. 6-Z.-W
im Laden. Tel/ 4683.Näh 637

Langgasse 1», 2 St ., 6- od. 8-Zim.-W,,
Gescha fts -Etage. Näh. Kocs.-Gesch.

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z.
Warmwafferheiz . (f. Arzt, Anwalt-
Büro » geeian.) sot. od. sp. zu viti.
Näheres auch betr . Besichtigung im
Uhrenläden od. Nerotal 10, lc« chp.

_lTelepho n 578)._ 639
Luisenstraße 24 moderne 6-Zim.-W.

Näh, daselbst Tapetenaeschaft. 640
Moritzstr. 31, 8, sck. Wohn., 6 Zim..

reichl. Zub., Elektr.. Ga». Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleicho».
später . Näh. das, bei Rapp._ 641

Oranienstr . 46, “1. u. 3. Obergeich,,
6 Zim . u. Zubehör zu verm. Nah.
Oranienstraße 44, 1. St.  402

Nheinstraßc 46, Ecke Moritzstraße 2,
1. Stock. 6-Zimmer -Wohnung, mi
reichlichem Zubehör zu verm. Nah.
daselbst bei Lebensvcrs.-Anstalt od.
Land esbank, Rheinstraße 42. ^210

Rheinstr . 78, Part .. 1 u . 2, je 6-Zim.-
Wohn. Näh. Rheinstraße 83, P ..
vorm.̂ 11—-12 Uhr. _  896

Rheinstraße 88 6-Zimmdr -Wohn. mit
reickl. Zubehör ./ Näh, das. 644

Rheinstraße 163. 2. St ., herrsckaftl.
Wohnung , 6 große Ziinmer . mit
all. Zubeh., sos. Näb . Part . 645

Riidesheimer Str . 17, Hockerdgei ch,
6-Z.-Wohn. mit Zub ., Bad, Balk.,
1 Zim . im Erdgeschoß, sofort zu v.
N. Nlerandrastraße 19. Tel . 4294

Taunusstraße 31, 1. oder 3. Etage.
je 6 Zim . ii.  Zub ., sofort od. spat.
zu verm. Näh. 1. Etage ._ 646

Wilhelminenstr . 8, Erda . u . ,1. Stz,
6-Z.-W. Näh. das. 4. St . bei Knoll,
sowie Riidesheimer Str . 31, Kais

7 Zimmer.

Adolfsallee 18, 2, 7-Zim.-Wohn. mü
Zubehör , neu herger ., auf 1. Juli
od. 1. Okt. *. vm. Nab. 3 S t. 88v

An der Rinakirche 4, 1, herrschastl
7-Zim .-Wohn. mit reichl. Zub. auf
1. Oktober zu vm. Näh. Part . 593

Dambachtal 20 ist die 1. Etage von
7 Zimmern , Bad, großer Diele,
äuf^ i . Okt.' zu verm/ Anzus. von
3—5 Uhr. Nab. Kavellenstr. 31. 772

Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,
besteh, aus 7 Zim . u. Zubeh., sofort
od. spät , g. V. Näh.  2 . Stock. 1202

F/iedrichstraße 9H ^St ., 7-Z.-W. aui
sofort.„ Näh. Luisenstr . 19, P . 1248

Rheinstr . 82 7 Zim . m. reicht. Zub.
Näh . das. beim Hausmeister . 817

Rheinstr . 96 7-Z.-Wohn.. . Hochpart.
m. gr. ged. Balk. aus sof. zu verm
Näh. 1. Etage od. Oranienstr . 15
bei Justizrat Guttmann . _ 680

• Zimmer „»d mehr.
Frievrichstraßr 6. 2. berrschaitliche 5

Zimmer -Wohnung, mit all. Zubeh.
für sofort zu vermieten . Nähere-
Dtiltelpeutsche Creditbank, 681

Löben untz GeschSftSröume.
Adolfstraßc IS Lagerra rm zu„v^ 1W
Albrechtstr. 11 gr. Räume, vorzüglich

geeignet zur Mineralwaffer -Fabr .,
mit Stall , sofort zu verm, Nah.
bei Krauth , Dtoritzstraße 35. 873

Rlücherstr. 17 Werkstätten für gleich
u. spät-r »u mm Ule». Näheres
Helenenstr. 6. 1, Schw erdel. 684

Eltvillcr Straße 9 Laden zu verm.
Näheres Verwaltung,_ _ «45

Emser Stroße 2 La den zu v. ^ 202
Faulbrunnenstr . 7 Werkst, m. elektr.

HauSanschl. od. Lagerr .^ Gottwald,
Gneiscnaustraße 9, V. Part .. Laden

(Backerei) nebst Nebenraum preis»
wert auf sof. oder später zu verm.
Näh, b.  Hav ?v,„ Arndt das. ^ 226

Gncisenaustr . 33, Stb ., 1 od, 2 Zim.
f !. Gosch, al. zu vm. Nah. beim
Verwalte? Holl daselbst. _ B6737

Hellmnndstr. 16 sch, he lle Werkst. 77jj
Klarenth. ler Str . 5 2 Büro -Räume

mit Lag er. Näh, das. Ir . B 40o2
Marktstr .aße 13 Ladern mit Raum

sofort zu verm. Nah. 1. St ock. 419,
Moritzstraße 37/ ^ cke Goethestr., gr.

Ecklad.. Keller, mit od. ohne Wohn.,
zu vm. Näh. Krone nber ger. 781

Nettelbeckstraße 12, Läden, Lager .'
räume„f. Möbel aufzub ew. 8 r>284

Niederwaldstr. 8 Werkst ätte zu verm,
Oranienstr . 48 Lad. m. Keller, WerS

stätte, Maler -Atelier, Lagerraum,
ie 70 qm. Nab. Vdh. 3. F2 26

Rauenthaler Str . 11 Laden m. Küche,
1 Zim., 1 Lagerkcll. sow. 1 Kohlen-
keller u. 1 Wafferkeller. preisw . sof.
oder sväter zu vermieten. Näheres
bei llllmann . Vdh. 2,_ # 250

Römerber« 9/11 2 schöne gr. Läden
mit Zimmer u. Küchem. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Nah.
dortselbst Sth . Part ., bei Berghof.
nh.jfijStriaer . Bis marckr 30. F354

Nömerberg 19 Eckladen mit Wohn.,
paff, für Heimarb., auf sogleich zu
vm. Näb. Herrngä rten str. 13. 821

Schillerplatz 4 ein heller trockener
Raum , mit Gas u. Wasser, zu all.
verwendbar, zu verm Näheres
daselbst Lackiererwerkstatte. 8 4053

Kl. Schwalbacher Straße 1Ü Saal
mit Wohnung zu vermieten . Nah.

_Herderstraße 31, 1 t. _693
See rabeüstr. 7 Werkst, o. Lagerr . sof,
Laben, auch als Bür , geeignet, mit

oder ohne 3-Zim.-Wohnung zu vm.
Albreckitstraße13, 1._ J99

Laden mit 2 Schaufenstern auf so fotz
od. später. Mauritiusstr . 5. 906

Villen und Häuser.
Billa am Neratal , Lanzstraße 13,

10 Zimmer . 4 Mansarden u. Zubeh.,
wegen Todesfall sehr bill. zu verm.
od. zu verk. Näh. durch Julius
MoseS, Tennelbachstraße 21. 801

Mahnungen ohne Zimmerangabe.

Luisenstr. 28, G., Frontsp .-Wohn. z.
1. Juli  z u verm. Näh. 2 St . 856

Rnehlstr. 11 mehr/DlCWohnungen z.
vm. N. Kais.-Fr .-Rg. 56, P . ^ 203

AnSwä rti ge Ma hnungen ._ _
Bierstabtrr ' Höhe 8, ' ffrontsp.. 3 Zim.

u. Küche nebst Zickehör für sofort
oder später billig zu verm. Nah.
Bierstadter Höhe 8 im Laden oder
Aarstraße 1. 1. 710

Bierstadter Höhe 26, Gartenhäuschen
bei Villa, 3 kl. Zimmer u. Küche,
Keller sof. od. später zu vermieten.

Bierstadter Höhe 58, 1, sch. 3-Zim .-
Wohn, mit Balkon sofort , zu verm.

Sannenherg , Advlfstraße 9 sch. 6-Z.-
Wohnnng sof. od. später zu ver¬
mieten. Näh. Wiesbaden, Schwal»
bacher Straß e 43, 2 r. 696

Sonnenberg , Kaiser-Wilhelmstr . 4,
Monrepos, in schön geleg. Lanoh-
4 Zimmer,  Küche Bad  us w. 860

Waldstraße 94 schone" 3-Zim/Mohm
für 23 Mk. monntl. zu vm. « 4054

Waldstr. 94 schone4-Z W . z. 1. IM
monatl . für 35 Mk. zu vm. L4b8c

MlötKieröe Zinuner , Manlarden re.
Adelheidstraße 56, 2, bchagl. möbl,

Zimmer mit u. ohne Ver pflegung,
Adelheidstraße 85, 3, aut  möbl . Zim,
Bn brr Ningkirche 9, P -, sch, mbl. 3.
Anrdtstraße 8, grüne Lime, eigener

Emg.,„ elog. möbl. W-. U- Sch lafz.
Ärndtstraß e 8, V-. sch.  mübl/ ^ Rans,
Ärndtstr. 8," V-, gut mö bl. Mansarde,
Bismarckring 11, 8 l., eleg. möbl. gr,

Balkonz., mit u. ohne gutburgerl,
Mitt agstisch bi llig zu ver mieten»

Bismarckring 12, 8 r„ möbl. Zimmel
mit elektr. Licht zu vermieten» 2
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ßleichstraße 25, 1 r.. aut mbl. Z. b.
Dambachtal2, 3 r., m. 8.. mtl. 14  M.
Dotzlp Etr^ 12 1 -̂2 m. W,  Kochgas.
Elt». Str . 4. P . l.. m. Z. b.. ' 10- 2.
Faulbrunncnstr. C, 1, schon möbl. Z.
Faulbrunnenstr. 10. 2 r., sch, mbl. Z.
Gerichtsstrnße5, P., möbl. freundll
, Zimmer, mit auch ohne Pension.
Hellmundstr. 3, 2, 1 ob, 2 g. mS lTB'
Hellmundstraße36, 1, möbl. Zim.,
__witt.l oder  2 Betten sofort zu vm.
Ĥ llM,ndsŵ ,2,Müller, , mbl. Z.
Herderstr. 35, Hth. 3, eins. mbl. Z.,

W. 2 Mk., ber erner kinderl. Wwe.
Jahnftr. 13 möbl. schön. Par t.-Zim.
Karlstr. 2, Lad., Sch läfst, m. Kockaas.
Karlstraße 18, 1, möbl. lev ar. Zim.
Karlstr. 24, 1, 1—2 gut mbl. Z. sol
- ob. spat., a. Wuns cĥ Mittagstisch.
Knrlstraße 37, 1 r., gut mbl. Zim. m.
_fep Emg. u. Klavierben. sofort.
Luisenstra ße 4, 6, frdl. mbl Zimmer.
Mauergaffe8, 8, sch, mbl. Zim. bill.
Michelsberg 22, 1, gut möbOTrm.
- mrt ele ktr. Licht aus sofort̂ zû vm.
Mittelstraße 4. 1 an dl Langgasse,^ elegant möbl. ^ im.. sep., zu verm.
ffkeugaffe5, 1 r., mbl.  Z . m. 1—2 B.
Oranienstr. 10, 1, gut HöbllBalk .-
_ Zim. m. 2 Betten, voll. Pens., bill.
Platter Str . 26, P ., mbl. Ma nsarde'.
Schulberg 17, Hth. fl , gut m. Z. b.

Schwalbacher Str . 79, 2, Draeger, gr.
sonn., gut möbl. Zim., 1 u. 2 Bett.,
bill. zu verm.: freie Küchenbenutz.

Steing asse 21 eins, m. Z.. W. 3̂ Mk.
Taunusstraße 23, 3, eleg. möbl. Z.,

mit oder ohne Pension preiswert
_z u ve rmieten. _ _
Webcrgasse3, Hth., eins, möbl. Zim.
Werderstraße7. 1 r., schön' möbl. Z.
Wilhclminenstraßc6, P„ möbl. groß.

Frontsvitz-Zimmer, hell, u. möbl.
Part .-Zim. bill. an ruh. Fräul . zu
verm. Anzus. von 10—4%>Uhr.

Zimmermannstr. 6,TT , Kopp, m. Z.
Schön möbl. Zim. sof., Nähe Kochbr.

Näheres Röde rstra ße 38, 2.
2 mbl. Zim. m. Kochgel., Höhen!, mit

herrl. Aussicht, sof. zu verm. Näh.
Sonnenberg, Äiersta dter Str . 35.

2 Schlaszim. u. 1 Wohnzim., möbl.,
mit od. ohne Pension z. 1. Juni zu
verm. Näh. rm Tagbl.-Verl. Rp

Leere Zimmer, Mansarden re.
Ndolfsallec 27 gr. Mans.-Räume zum

Einstell, von Möbeln Szu verm.
Näh. Hth. E. _8220

Advlfsallee 32 Frontsp.-Z. Nab. P.
Albrechtstraße 44, Hth. 1, Mans. mit

Herd zu vm., auch gegenSausarb.
Bertr amstr. 12 Ms. z. Möbeleinst, b.
Faulbrunnenstraße 3, Hth., 2-P1Z.

Faulbrunnenstr. 6 gr. Ms. m. Kochof.
Feldstraße 13 1 schönes leeres Zim.

für  8 Mk. zu vermieten. _
Frankenstr. 8,' Vdh. D., schone"Mans.
Gerichtsstraße5, Part ., 2 leere Zim.,

event. auch Küche, zu_ vermietcm
Goethestr. 18 gr Fsp.-Z. g. Hausarb.
Helenenstr. 6, V., sch. Mans. m. Gas

an ruhige Person._ Näh. Vdh. P.
Hellmun dstr. 16 P .-R. z. Möbeleinst.
Hellmundstr. 31, V. 2, ein neu herg.
_leer . Zim., W., Herd,  ruh . Person.
Herderstraße 9 großes Dachzimmer.
Hermann str. 15 Ma nsar de, leer._
Karlstr. 18, 2, 2 leere Z. m. Gas u.

sev. Ging., sofort zu vm.  Näh . P.
Luxemburg platz2 Ms. f. ruh, s. Persl
Michelsb. 21 2leere ineinanderg. Z.
Nied erwa ldstraße 8 So ut.-Zim. z. b
Oranienstr. 43, 1 l., 2 sehr hübsche

leere Zim. mit Balk. in gut. Lage.
Platter Str . 44, Lad., leeres Zim.

mit SB. u.  G . für 8 Ml. zu, verm.
Römerberĝ27 heizb. leer. Mk.
Schlichterstr. 13, 3, frdl. Ms. m. Herd.
Schwalbackxr Str . 45, Mtb. 1, groß.

hell, loeres Zimmer auf 1. Juni.
Schwalb. Str . 71, 3, g.  s . l.  Z „ Gas,
Sedänstra ßc 1 1 ger . Mans. sofort.
See robenftr. 9, D., 1 gr . Z. gl. o. sp.
Steing asse 38 Frontsp itze zu verm.
Tannnsstr. 19 Frtsp.-Z. m. §., Gas.

Wageurannstraße 28 sind 2 leere
Zimmer zum 1. Juli zu vermieten.
Näh. im Tpgblatthaus, Schalter-
halle rechts _*

Wal ram str. 11 heizb. Mans. Nah. 1.
Walräinstratze 21 große heizb. Mans.
Zimmermannstr. 9 h. gr. Ms. N. P . r.
Ein schönes leeres Zim. mit kleiner

Küche per sofort billig zu verm.
bläh. Scharnhorststrabe 12, 1 lks.
Keller, Remisen, Stallungen re.

Feldstraßc 18 Stallung für 2 Pt . u.Remise nebst 3-Zimmcr-Wohnung
auf 1. Juli zu vermieten.  838

Hallgarter Str . 8 Stall , für 2 Pf . od.
_ mehr, m. ob. o. 3-Zim.-W. B5792
Hellmundstr. 31 Stall für  Ziege._
Roonstr. 5 Stallung mit Kellerraum

u. 3-Zim.-W. Näh. 3 St . l. B5330
Schiersteiner Straße 27 schöne Auw-

Garage sehr preisw. f. sof. zu vm.
_Näh , dorts. bei Auer, P art. 8 352
Stallung, Lagerräume, Keller und

Kontorräumlichkeiten, seith. Bier¬
devot Seip, Blücherstr. 46, zu vm.
Näh, das, bei Mäher, Vdh. 2. 698

Stall mit groß. Keller und 2- oder
3-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Do tzheimer Str . 98, V. 2 r.  698

2 Stallungen m. Futte-raum zu vm.
Näh. Faulbrunnenstraße 6. 591

Lagerkeller, in jeder Größe, sofort zu
verm. Näheres Luisenstraße 24,
Tapetengeschäft._700

Stallung ii. Remise zu verm. Näh.
Webergaffe 38, 1. 763

Wohnung von 3 Zimmern
u. Zubehör, etwas Garten u. Stall,
für kl. Vieh, in oder Nähe der Stadt,
auf 1. Oktober 1917 zu mieten ge¬
sucht. Offerten unter F. 795 an den
Tagbl.-Verlag._ _ _

4- oder 5-Zimmer-W»hnung
in gutem Hause zum 1. Oktober ge¬
sucht. Gefällige Offerten mit Preis
unter D. 263 an den Tagbl.-Berlag
erbeten._ __

Möbl. Zimmer
gesucht. Eig. Eingang u. Kochgelegen»
heit bevorzugt. Offerten u. D. 803
an den Tagbl.-Berla g.  _

Ein alleinstehender Mann
sucht zum 15. 6. ein leeres Zim. od.
Maus, mit Gas u. Kell. im Menend.
Off. u. W. 262 Tagbl.-Zweig,teile.

Großes leeres sauberes Zimmer
(keine Mansarde)- für längere Zeit
zum Einstellen von besseren Möbeln
aesucbt. Nähe Sedanplatz. Off. u.
Z. L.'>2 Tagbl.-Zwgst., Bismarckr. 19.

H. 3
2 Zimmer.

m. groß. Küche, im
Abschl., 1. Mtb.. »er sof. od. spät.
Nah. b. Fr. Braig, Zietenring 12.

_ »der Bärenstraße 4, bei Sulzbach.
Dame wünscht

von ihrer 5-Zimmer-W»hnung zwei
oder 3 Zimmer mit Küche oder
Küchenbenutzung zum 1. 7. oder
1. 10. abzugeben. Mieter, >». die
Bedienung d. Dame übernehmen,
werden bevorzugt. Offerten unt.
U. 800 au den Tagbl.-Berlag.

3 Zimmer.

Avelheioftratze 38, 1
gr. Herrschaft!, 3-Zim.-W»hn. zu v.

81. WM 8.1
3-Zim.-Wohn. sofort zu verm. 701

Etis,strotze 2«,
Part ., 3 Zim., Bad, Küche, Keller,

Mans. mit Gas u. Elektr. zu verm.
Nab. Taunusstraße 33/35, Laden.
TarmuSftraße 44

Parterre -Wohnung, 3 Zim. u. Zub.,geeignet kür Arzt oder Zahnarzt,
sof. od. svät. zu v. Näh. 2 St. “ ~Ä 818#. 3-3iHE-Illin.
an fein. Straße gel., sogleich oder
sväter, cvt. mit Mietnachl., zu vm.
Näh, im  Taabl .-Berlaa._ Ok

Wegzugshalber
schöne3-Z.-W»hnung, mit 12 Ruten

bepflanzter Garten, sofort zu vm.
Abreffe im Tagbl.-Berlag. Hk

_ 4 Zimmer._
Kleine Burgstraße 9 4-Zim.-W»hn.

mit Zubehör sofort zu vermieten
(lange Zeit  von Arzt benu tzt). 8208

JäUstraße 11,
3. Stock, 4 Zim. u. Zubehör, Gas

u. Elektr., zum 1. Juli od. früher
zu »erm. Näh, das. 1. Stock.
Stifte NMU-Ml 4,

Parterre . 4-Zimmer-Wohnuna zu
vermieten. Näh. 1 St . B4055

Kaiser-Friedr.-Ring 43,. 1. Stock,
4-Zim.-W»hn. mit ». ohne->
Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.
Einzuseh. 11—1 u. 3—6. Näh.
Göbenstraße 5, P. l. B5903

Billa Kapellenstraße 91
herrschastl. 4—5-Zim.-Wohnung,
nebst Zubehör, große Veranda,
Erker, Bad, Warmwasserheiz. und
Versorgung, feine sonnige La«e,
in Waldesnähe, an ^kleine Familie
oder einz. Herrn oder Dame für
1. Juli oder später zu vermieten.
Besicht ig ung 10—12 Uhr._

Sörnerstraße 2, P .. 4-Z.-W. zu vm.
Räh. Hth. 1 St ., bei Giller.

MMrflr.5.V..WtjeKWr..
neu vorg. 4-Z.-Wohn., schönes gr.
Badez.. Gart .-Balk.. et. Licht. Gas.
2 Maus., 2 Kell., r. Zb. Bes. 3—4.

Neubau Schillerplatz2
herrschastl. 4-Z.-Wohn., m. Diele,Zentralhi., Bad, ständ. Warmwaff.-
Bereit., Lift. mod. Küche, Aufzug,
Wandschränke, Park. u. Zubehör
sof. zu  v . N. S chellenber», 1. Et.
Stiststr. 33, Er»«.,

schöne4-Z.-W. sof. od. später zu vm.Näh. Taunusstr. 78, b. Klein. 422

In tefjtnöer Wn
jntt prachtvollem Rundblick, leicht

erreichbare Höhenlage, sonnige
Wohnung von 4 Zimmer, Küche
H. Zubehör, 1. Stock, zu vermiet.
Ott . u. T. 764 an den Tagbl.-Verl.

_ 6 Zimmer.
Druden str . 4,1 , n. d. Walde , sof. o. sp.

5 2. ». ZBbohftr. Pr. WO SU. 704

Gartettsel- str. 17, 2.
(radbe Hauptbahnhof) mod. 5-Zim.-

Wohnung, mit Küche, Mansarde,
2 Keller, 4 Balkonen u. sonstigem
Zubehör (event. Warmwasserhzg.),
für gleich oder später zu verm.
Näh. C. Kalkbrenner, Friedrich-

Nerotal
5-Zimmer-Wohnung, 1. Etage, mit

Zubehör zu vermieten. Näheres
Franz-Abt-Straße 3. 1. 669

Wielaiwftr . 7.
nahe Kaiser-Fviedrick»-Rin». herrsch.

1. Etage, 5 Zimmer, Bad, Zen¬
tralheiz., z. 1. Okt. Hausmeister:
Eingang Kleistftr.. 10—12)4. 4—6.

6 Zimmer.
Advlfsallee 27, Part ., Ost- u. Süd¬

seite, sonnige herrschastl. 6-Zim.-
Wohn. mit großem Balkon, Garten
u. reichl. Zubehör zu verm. Näh.
das. bei ZHauSnieister Seidel. 8218

Kirchgaffk 24, 2.
große 6—8-Zimmer-Wohnung, für

Aerzte oder Büro geeignet, sofort
oder ßpäter zu vermieten. Näheresim Laden. 765

Kleistftratze 9
herrsch. 5-Z.-W. sof. od. spät. Einzns.

daselbst. Näh. Rheinstr. 84, 2. 705

Billa Lstnzftr . 15,
1. St ., 6 Zim.. Bad, Küche, Keller,

Mans. mit Gas u. Elektr. Näh.
Taunusstraße 33/35, Laden.

Eekwohn « « - ,
Taunusstraße 13. Ecke Gcisbergstr.,

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt
Aufzug, elektr. Licht, 0>as, Zrntral-
heiz., auf sofort oder spät, zu vm.
Näh. im 1. Stock, bei Haas. 706

? Ämmer.

AVelheidstr « ße 74
1. Stock, 7 Zimmer, Bad, Küche.

2 Balkons u. reichl. Zubehör, auf
1. Oktober zu »ermieten. Näh.
Adclhcidstraße 78. Part . 830

BiebricherStr . 27 I
2. Stock, Etagen-Billa, ruhige «
Lage, 7—8 Zimmer, reichl. V
Zubehör, ab 1. 10. zu »erm. 8
Näheres bei dem Hausmeister «
daselbst. 831 |

Luisenstr. 17, 1. St .. 7 Z. (Doppelw.
4 tt. 3 Zim.) u. Zubehör sofort zu
vermieten. Näh. Möbelgesch. 656

Wilhelnrstr . 49,
1. Stock hochherrschaftl. 7-Z.-
Wohnung, 3. Stock, desgleich.
8-Zim.-Wohnung, mit reichl.
Zubehr, Bad. Personenaufzug,
Gas, elektr. Licht, Bacuum-
Reinigung auf sofort od. spät,
zu vermieten. Näheres da¬
selbst bei Weib tt. Adelheid-
stratze 32. Anwaltsbüro. 8208

Kerrstzliftl. 7-Z!8Uller-UsW.
iSonnenseite), reichl. Zubeh., sof.
mit Mirtuachlaß zu verm. Näh.
Adolfsnllec 19. Part . 754

7 Zimmer mit reichlichem Zubehör
zu vermiet. Kleine Burgstraße 11.
Ecke Webergasse. 8208

8 Zimmer utt» mehr.

BiAaBeethvvenftr . 21
Ecke Schubertstraße .herrschaftliche
8—1v-Zimmer-W»hnun« m. reichl.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Adelheidstroße 78. 829

8-Zimmer-Wohn. mit reichl. Zubehör
TannnKstraßs 23,
2 St ., sof. zu »erm., eot. auch spät.
«Shore» dasewft1 » t. MUi

T«u»tusstraße 55
neuherger. Wohn., 8 Zim., m. reichl.

Zubeh., Personenaufzug, gleich od.
s»äter zu »erm. Näh. daselbst. 707

Rheinstr. SS, I. St .,
hocheleg. herrschastl. Wohn. v.
8 gr. Zimmer, Bad. reichl.
Zubehör, Zentralheiz. Räh.
Lion u. Cie., Bahnhyfstr. 8.

In Zweifamilicn-Billa 9-Zim.-W»hn.
mit reichl. Zubehör auf 1. Oktober
zu vermietrn. Null. Dambachtal 43,
Part ., bei Heuer. Tel. 2610. 718

Laden und Geschäftsräume.

tilget Men. Milli . $,
mit Lagere., Zentralh. usw., 1. 10.
zu ». Näh. Leber. 1. Stock. 823

Gr. Kurgstr. 14,
3 oder mehr teere Zimmer, mit
Zentralheiz., elektr. Licht, für Ge¬
schäftszwecke auf sofort oder späterzu verm. Näh, im Laden. 825
flriedrichftraße 39

«r, Geschäftslok. u. Läden zu v. 847
knien Mtz-zilmn-Mn.

ar. Keller, auch für Bäckerei, sof.
oder s»8ter zu vermieten Michels-

I—berg 22.Ziga rrenaeschäst._ 881Michelsberg 28 Helle Werkst. s. V
I. Betr. (Kraftstri m. u. o. I
Bü ro, a. Helle Keller- u. Lag ere. IM,nkr«>llk7 laben

mit oder ohne Wohnung sofort.,167
Wederg. 3. Stb l., 1—2 Zim. als

Arbeitsr. N. Gth. 2 r., v. 2—5 Uhr.

Webergasse 7,
la Kur-u. «eW'Mge
(Eckhaus an 5-Straßenkrcuz.)

stzinkl fasen “ä:
mit od. ohne Wohnung zu v.
Näh. Frib Decker Witwe.
Webergaffe7. 713

wrbrrgasse 23.
in erster Kur- u. Geschäftslage.
2 große schöne Läden sofort»d.
später zu vm. Näh. A. Lugen-
biihl, Biebricher Straße 37.
Tele»hon 1363. 714

Wilhelmstraße 4V
großer Laden mit 2 Schau¬
fenstern, jetziger Blumenladen,
z. 1. Okt. zu »m. N. Adclheid-
str aße 32. Televh on 765. 751
Msserne

mit R»ben»äume« zu vm. Näh.
Stldn or, Bitma rckr. 2,1. 8 4058

i
i

Große beguem gelegene Fabrik¬
räume, in welchen früher eine
Dam»fschreinerei betrieben wurde,
geeignet für alle Betriebe, auf sof.
zu v. R. Luisenstr. IS. P.

knien nlei4-tMies Bilt«
nt. Schaufensterauslagen, ebenerd.,
m. Heiz, sof. z. v. Luisenstr. 46. 535

L«Ven
zu vermieten S aalgaffe 4/6. 849
Kl. Laden mit 2-Z.-Wohn. zu verm.,

für Handel u. Werkst, dass., schöne
freie Lage, am Zietenring 12. N.
bei S ulzbach. Bärenstraße 4.

‘Bütte lerjtilt,
auch für Weinstube oder Konditorei

mit Kaffee »affend, mit Wohnung
der 1. Oktober zu verm. Offert
u. G. 785 an den Tagbl -Berl. 887

Billen und Häuser.

Einfamilienhaus,
8 Zim., reichl. Zub., Garten, zu vm.

oder zu verkaufen. Schöne Lage.
Näh. im Tagbl.-Berlag. Bs

Bi «a.
Zu verm. auf 1. Juli schöne, neue,

der Neuzeit entsprech. eingerichtete
Villa mit Zentralheizung, elektr.
Licht, 7 Zim. nebst Obst-, Gemüse-
u. Blumengarten. Näheres zu er¬
fragen Adolfsallee3, Part.

Auswärtige Wohnungen.

BlOtnraLSlatnieitn SsiRftr.13
3 Zim., K., Frs»z.. Bad. ged. Balk.,

Gas, el. Li«Ä. Zub.. sofort od. stz.Sionnnng. Biest, str.83.
herrschastl. Wohn., neu Hergericht..
1. Stock. 4 Z.. Bad. Gas. el. Licht.
reichl. Zubehör, sofort zu verm.

Am Ansgange des Kurpark. 2 Z. u.
Köche mit glas»erdeckter Veranda
vreiswert zu v. Näh. Sonnenberg,
Bergstraße 3. Hartmann.

Mörie germite Wohnung,
besteh, aus 4 g oßen und 1 kleineren
Zimmer, Küche, Speisekammer, Keller
usw., evtl, kann kleiner Garten mit¬
benützt werden, per 1. Juli preis¬
wert zu vermieten.

Erbach, Rheingau, Hauptstraße 25.

WöbUerte Wohnungen.
Friedrichstr. 8. I. Etg., gutmöb.Wohn.,

2—3 Z. u. Küche, nahe Wilhelmstr
Möblierte Zi« « er, »tim4ardrn , r.  *

Adelheibstraße 1», 2. Stock, schön
möbl. Wohn- und Schlafzimmer zu
verm. Elektr. Licht und Bad.

Dotzheimer Straße 10. 2.
gut möbl. Wohn- u. Schlaszim., mit

sev. Eina., zu ». Bei. 11—544.
Emser Str . 20, 1. Et., schön möbl.

Zimmer u. Wohnzim., mit Balkon,
an Kur- oder Danermieter zu verm.
Friedrichstraße9. 1. behagl. m. Zim.

für kurze u. läng. Zeit, monatlich
25—40 Mk., elektr. Lickt, zu vm.

Herderstraße 25, 1 rechts,
el ea. m. Balkon- u. Schlafzimmer.
flliliftffr 11 O möbl. Zim.. mit
<1111101» , 11, Pens, od. Mittaas t.
Taunusstraße 34. 1. 1—2 komf. mbl.

nroße Balkonzimmer frei._
Wallufer Str aße 11, 3, eleg. mbl. Z.
Befferes Zimmer auf dem Lande,

Nähe der Tenne, mit Benub. der
Küche, selbst. Verpfleg, u. Bedien.,
auf Dauer d. Kriegs an nette D.
zu v. N. Klar entbaler Str . 2, P . r.

Schön, eleg. möbl. Balkonz. an best.
Herrn sofort oder später zu verm.
Rbeinaauer Straße 6. 1. Stock.

Schön möbliertes

Mit - ». MWmmr
sofort zu verm. Rheinstraße 30, 1.

Eleg. möbl. Zimmer mit Balkon
billig abzug. Taunusstraße 32. 2.

Gut möbl. Zimmer, elektr. Licht,
am Kaiser-Fricdrich-Bad. eigener

^Eingang , Webergaffe 38. 1. zu vm.

Gemjitl. Heim
2 Zimmer, mit nur guter Verpfleg.,

findet geb. Herr oder Dame, auch
Ehepaar, als Alleinmieter in ruh.
Haushalt, Nähe Sedanvlatz. Off.
n. P . 794 an den Tagbl.-Berlag.

Für Dauermieter.
Schön möbl. Zimmer «auch leer, w.

eig. Möbel), Südviertel, 1. Stock,
mit wirklich guter ». ausreichend.
Verpflegung, sowie best. Fürsorge,
zu verm Preis mon. 90— l2o Mk,
Adresse im Tagbl.-Berlag. B4

I» IJtiifltöiHi(üuriitrtfl)
2, 3—5 elegant möbl. Zimmer
sehr vreiswert zu verm. Ans W.
Bad. Küche und Mädchenzimmer.
Adreffe im Tagbl.-Berlag. Rh

f Mtges uchle
Aelr, Beamten-Ehepaar sucht sch.

2- o .̂ 3-^im.-Wodng.
im Vdh., mit Mans., Gas. elektr. L.,
zum 1. Okt. Offert, mit Preisang.
u. B. 801 an den  T agbl.-Verl ag.
Wohnung, 2—3 Zim.,
a. i. leerer Villa ev. Hausverwalt. i.
Kurviertel, v. Dame zu mieten ges.
Offerten ffmter N. 887  H auptp ost!._

I . ruh. bess. HS. u. Viert, geraum.
2—3 Zim.-Wohng. — trock., sonn. —
f. 1. Juli o. früh., v. 2 Dam. z. miet.
ges. Gen. Beschreib, tt. äuß. Prs.
erb. Fr. Wörnle, München, Schwan-
thgierst raße 46, II._

Leere Zimmer, Mansarden re.
MAllerstraße5» 2, 2 leere Zim. «bz.

Einzelne Dame sucht zum 1. Okt.
frei gelegene
sonnise 3 - Z. - Wohn.
mit Bad u. reichl. Zubehör in gut. ;
Hause, evt. Frontsv. in Villa. "Off.
u. F. 802 an den Tagbl.-Perlag.

I . W.'s nächst. Umg., nahe Wald,
m. gut. Etadtverbind., ger. preisw. "
3—5-Z.-Wohn., sonn., trock, m. Gas
u. kl. Nutzgart. v. kl, fein., kinderl.
Fam., Rheml., f. 1. Juli , a. früh. o.
spät., ev. 1. Okt. z. m>t. ges. Ganz
ausführl. Beschreib u. Skizze erb. Fr.
Aoervle-Renier, München, Schil er-
straße 13._

Zwei Damen suchen für bald eine
slh. 4-ZiNKkr-Wotznn

mit allen Beguemlichk., event. mit
kl, Garten, in oder nächster Umgebung
Wiesbadens. Angebote mit Preis an ^
Frau Dir. Merte ns, Anerbachi. Hessen.

Gliße4-IiU.-WoI>»l»ig
in freier Höhenlage gesucht. Mit
allem Komfort, evt. Dampfheizung,
Sonnenseite, 2. oder 3. Swck. Miet- '
preis bis 1000 Mk. Offerten unter
S. 803 an den Tagbl.-Äerlaa._

Suche
herrschaftliche Elaste,
neuzeitia eingerichtet, 7—8 Zimmer,

mit reichlichem Zubehör.
Offerten unter O. B. an Hotel
Bellevue erbeten.

Auf 1. Oktober, event. etwas früh.,
von kleiner ruhiger Familie eü
mieten gesucht eine herrtchaftli»4>r

I . «iet 2. Wk
8—10 ger. Zimmer, mit reichl. Zi»̂
behör, Gas, elektr. L., Zentralheiz,.
Veranda, im Kurviertel, Mietpreis
3000—1000 Mk. Offerten unter
G. 800 an den Tagbbl.-Verlag.

Schön möbl. Zimmer
ev. mit voller Pens. v. Geschästsdame
ges. Off, m. Pr. u. M. 799 an Tgbl.-V.
1 »b. 2 möbl. Zimmer
mit Küche gesucht. Offerten unter
I . 809 an den Tagbl.-Berlag.

Alleinstehende ältere Tame sucht
auf Dauer im Laufe des Sommers
zwei größere, wenn möglich
mfammenBlnaeniie Mim

zum Selbstmöblieren zu mieten. Wenn
möglich Pension im Hause. Anerbieten
mit genauer Preisangabe unt. A. 116
an den Tagbl.-Berlag._

Läng, ruhigen Landaufenthalt
in. Umstand, bis Okt.), Gart ., Wald,
sol. bürgcrl. Verpfleg., mittl. Preis,
such» best, verheir. Herr. Preisoff.
u. E. 263 an den Tagbl.-Berlag.

lelA« ttilitet«eiet
in Nähe der Spiegelgaffe, z. Lagern
von Koks alsbald ges Hotel u. Bad¬
haus „Zum Hahn". Spiegelgaffe 15.



Nr. 25* . DienStag, 22 . Mai 1917*
Gesucht wird ab Anfang Juni von

einem Herrn , Privatier , schöner

Landausenthalt.
aui Wald gelegen. Bedingung Milch,
Eier , Butter . Offerten u. B. 804
an den Tagbl .-Verlag.

L«»erpl »tz -
an fest. Str ., evt. mit Schuppen od.
klein. Stallung , zu mieten oder zu
kaufen gef. od. gegen gutes Wohnh.
in der Weißenburgstraße zu tauschen.
Li ff. u. H. 803 an den Tagbl .-Verl.

Wlestza- errer Kagblatt.

W~  Ktt«ik»hel«e ü
FmMlkl Straft 25

möbl. Zimmer mit u. ohne Verpfleg
preiswert . — Telephon 6442.

Morgra -NuSgaVe.

H» rl « ra »zp!atz 5/4,
Kötters Nachf. Gute Pension mrt
Wohnung 10 Mk-, Zimmer mrt Früh¬
stück 4 Mk. Besten Tee — besten
Kaffee. — Thermalbäder — 5-ift.
Bestellungen auf Flaschenweine Itar
nimmt enta . Inhaber V. Gebhardt.
Hotel- u . Weingutsbeützer.

Zweites M «tt . 9ktU  Bl

Mietverträge
v«rriti£ im

TagWatt-Yertag, Lnfgoia st.

Kleiner Kmeiger des Wiesbadener Tagblatts.
* U r ,l,CV P . ,' Ui- a -i,. i.» 9i„k.mbe mblbm. Auswärtige Anze

Privat - Verkäufe.

Ziegen , ^und Bocklämmer wegzugshalber zu
verkaufen Platter Straße 17, 2.
8 W. alt . Ziegcnlamm u. Schrckhäsin
zu ve rk. Platter Straße 60, Part ._

Belg. Riesenhäsin, tragend,
eine gedeckte Häsin (gelb m. weiß, zu
verk. Frankfurter  Str . 26. Tel . 6442.

Junge Hasen.
Belg. Nieten , verkauft Jakob Emmer-
mann , Gärtnerei , Wellritztal ._

Truthenne ■ r4
zum Brüten zu verkaufen Walkmuhl-
straße 0, 3—4 Uhr. _

6 Leghühner und Hahn
zu verk. Zimmermannstraße 1. _
Schöne Leahühner aus groß. Bestand
sof. abz. Wiesb. Str .̂ 87, Sonn end.

Fast neuer hcllor. Strohhut
wegen Trauerfall billig zu verkaufen
Adlerstraße 30, 1 [., abends nach 7.

2 elegante Sommerhüte,
sowie Sommerkleider billigst zu vk.
Geor a-Auguststraße 3, Part , links._

Weiß. neu. Strohhut - Fasson
billig zu verk. Bleichstraße 28, 2 ^

W. Hut , Handkoffer, Liegestuhl,
w. Mnrmorvl ., 73 v 42, Gasglocke,
Taschenmess., bill.  Bismarckr . 10, 21.

Neues lila Seidcn -Kostüm
(Gr . 42), schlanke Figur , billig zu
verk. Am Röm ertor 7, 2. ^

Elea . Seidenkleid, braun , Gr . 46,
gut erh., 26 Mk.. sowie ganz neues
weißes Kleid mit srees. Pünktchen,
Gr . 44, für 22 Mk .zu verk. NH.
im Tagbl .-Verlag._Cp

Schwarz-seid. Kleid»
für schlanke Figur passend, billig zu
verk. Anzuseihen von 10 Uhr ab,
Seerobenstr aße 4, 2 rechts . _ _

Scktwarzes schwer seidenes Kleid,
fast neu, für 85 Mk. zu verkaufen
Dotzheinwr Straße 33, 1.
Mehrere trübe weiße Sprdxnblusen

u. weiße Batist -Bkusen, Schleifen u.
Batistkragen zu verkaufen Schul¬
gasse 7, 1. Stock links.

Bett . Waschtisch, eis. gr . Kochtovs
zu verk. ScknvaldacherStr . 53, 3 lks.
Bollständ. Bett , Küchen-Einrichtung,

2tür . Kleiderschrank, gr. Eisschrank
billig ab zug. Bleichstraße 23, Part . l.

Ein Bett ohne Federn
zu verk. We llritzstraße 45, 1.

Zwei egale Betten , fast neu,
nuzd .-pol., mit Sprunge ., Matru,
zu verk̂ Bierstadt , Wilhelmstr . 2._

Gebe. 2schl. Bett mit Sprunor .,
Seegrasmatr ., Deckbett u. 1 Kissen
zu 45 Mk.. 1 Tisch 8 Mk., Stühle
2 Mk̂ zu verk. Schwalb. S tr . 85, P.

Für Brautleute.
Tadell . Doppelbett, kompl., zu verk.
Museumstraße 5. 2 rechts. _ __ _
Bett , kompl., Schrank, Waschtisch,

Nacktschr., Spiegel , 3 Stühle , Kom,
Kinderbett  zu vk. Bleickstr. 15, H. P .

, Zwei Bettstellen
u . 2 Svrungrahmen für 45 Mk. zu
ve rk. See robenstraße .11, Hth. 1 lniks.
Gute gebr. Bettstelle mit Matratze

bill. zu verk. Kais.-Fr .-Ring 2, H. 1.
Eis. braun lackiertes Kinderbett

zu verk. Drudenstraße 4, Part . linL.
Eis. weiß. lack. Kinderbett m. Matr.
zu verk. Aorkstrahe 5. Hth. 1 rechts.

Gut erh. großes Sofa
zu verk. Nikolasstraße 26, Fro utsp.

Ein Sofa , wie neu,
zu ve rk. Schiersteiner Str . 28, P . I.

2 Sofa . 2 Setzei, 2 Stühle,
1 Klavierstubl, 1 Kückenschr., Svieg.
u. and., gut erhalten , zu verkaufen
Emser Straße 64, Port , links.

2tüt . fileibcr - ' '

Gut erh Seidenmantel zu verk.
Gnei senaustraße 33, Hth. 2. St . r.

Eleg. schw. Spitzenumhang ._
Gardinen , Portieren , Mokett-Tisch-
decken, kl. Decken, Bettdecken, Wäsche,
kl. Kaffeeservice, Beleuchtungskörper
für Gas u. andere Sachen zu verk.
Wielan dstratze 23, 2 r., v. 10—1 Uhr.

4 Herren -Pikeewestcn,
tadellos , weiß. u. zwei steife, Filz¬
hüte billig zu verkaufen. Näheres
Goeth eitraße 16, Part . , _ _ _

Gutes mod. Nnßb.-Piano
zu verk. Sedanvlatz 7. 2 r._

Tafelklavier
zu verk. Herm annstraß e 17, Hth. 1

Gitarre
billig zu verk. Röderstr aße 26, Hp. r

Gebr . gut erh. Linoleum-Teppich,
sowie ein schöner Schaukelstuhl zu vk.
Maus , Bismarckring^33, 2 r . _ _

Verschied. Küchen- n. Kochgeschirr
in Emaille u. Porzellan u. sonstige
Gebrauchsaegenstände in Glas billig
zn verk. Bleichstraße 24, 2 links.

billig zu  verk . Scharndorstftr . 27, 3 r.
Küchen-Einrichtnng,

einfach, fast neu . zu verk. Erbacher
Straße 4, 1 li nks.

Gr . Arbcits - od. Küchentisch,
f Laz. geeign., Gvpsffg ., gr. Bild . eis.
Ofenschirm, eis. Bräter . 2 Wasch¬
bütten zu verk. Adolisallee 18, 2._

Doppelfitziger Schreibpult
mit Stühlen für 20 Mk. zu verk.,
sowie gebr. Gasherd , 3slam., zwei
Sparbrenner für l 0 Mk. zu verk.

Kl. Korbmöbel 11 Tisch, 2 Stühle ),
1 Tritt . Situfifl, 1 kl. Pult . 1 Schreib-
tischstubli 2 Lndenstüble, mehr.
Bri efordner. Ado lfsallce 6, E.

Zu verkaufen:
Kleiderständer. Kleider - >t)ar
Diener - od. Kutscher-Anzug, '
Takfett-Hut . weißer Filzhut
altes geschnitztes Eichenbort.
im Tagbl .-Berlag.

Ein Eisichrank. _
Garten -Stühle und Tische billig z
verk. Fra -ffenstraße 15, Port . _

Vogelständer mit Messingkäsia
an Priv . zn verk. Anzus. 12—2 Ub
Adresse im TagbO-Berlag ._ C

Vorzügliche Nähmaschine
billig zu ve rk. Ja hnstra ße 34, 1 r.

Eine Fcderrolle , ein Karren
u. 4 Stück Hühner zu vk. bei O
Dotzheim, Wilhelminenstraße 2. _
Neuer Schreiner - od. Tapez.-Karrrn

Gut erb. Krankenwagen zu verk.
Zu erfr . Werz, Kapellenstraße 16.

=J
Privat - Verkäufe.

Gin flQtts Milspfttö
zu verkaufen. .
_ Karl Capito, Waldstraße 90.

Lchweizer -Ziegen
uu» Mntterl «m« er

»erkauft Hofmann , Gerichtsstratze 5.
Zwerg -Retzpinscher,

Rüde, kleinste Rasse, Yt Jahre alt,
in nur gute Hände zu verkaufen.
Näh, im Tagbl .-Verlag . _ 5?»ineW fiitlrotnninflen
zur Zucht, das Stück 30 Mk.. ebenf.
männliche Belg . Riescnkoninchen, ev.
mit Ställen , zu verkaufen Paultnen-
straße 4.

JtanmE«|Tt| il)nct,
Plhmoutü Rocks, schwere Tiere , zu
verkaufen Taunusstraße 51, 2.

Einige sehr schöne
Oelgemsiltze,

>ac. Norwegischer Fjord mit Mitter-
rachtssonne von Holmstedt, 98X142
^mtr ., aus Privathand preisw . zu
lerk. Näh, im Tagbl .-Verlag . 0p

4 größere Bilrer
nit schön. Rahmen , Gravuren und
Stiche, billig Biktoriostrafie 8, Part.

Ladeneinrichtung
ür Zigarren geschäft oder Bäckerei ge-
ngnet, sowie ein Flaschengestell und
mdere Möbel billig zu verkaufen.
änaeb. ». I » !M an d. Tagbü -Berl.

Erker- oder Damenzim .-Garnitur.
Schreibtisch. Sofa . Polsterstuhl und
Büchergestell für 120 Mk.. Marmor-
tisck, mit Toilette ivieo., Nußb.-Bett.
Stahl - u. Auflegematr ., or. Land¬
schaften (Oelgem.l. kl. Bild.. Port ..
Bcttfcd., Kückenschr. zu »erk. Bes.
nur 11—4 Kapellenstraße 16, 1.

süwner Sitz- n. Liege-Kindermagen ,
mit Gunrmirädern , billig zu verk. >
Tiranienstraße 8,. Bäckerei. I
Gebr . aut erh. Kinder-Klappwagen,

Brennab .̂ zu vk. Zietenring 10, i r . ^
Eleg. Kinder- u. Klnppwaaen zu. vk.
Gvbenstratze 7, 2. Hinterh . 1,, links.

Erker-Einrichtung zu verkaufen ^
Werldstraße 49, Schremerwerkstatte^ f

Schaufenster-Rouleaux,
з, 75 X 2,45 Mir ., billig zu verkaufen
Eckernwrdes1raße,19, 3 link«. _

1 neuer Kranz- ob. Ausstellkasten
и. ein 2räd . Waldwagen zn verkaufen
Walckffraße 94, Part . r. ..

' Gasherd , eis. Blumentisch. ..
Turnreck, Hanteln , 1 Tennisschläger
zu verk. Goethestraße 26, 2. . .
2 am.  Gaskocher in. Fortkochstellen
u. Gestell zu verk. Lursenft ratze 15,
8—.10 u. 1—3 Ubr.

Badewanne mit Ablauf,
gut erhalten , billig zu verkaufen
Feldstraße 27, Parterre.
Gr . n. erh. Waschbütte n. gr . Tisch,
geeiM. für Wäscherei, Badewanne
bill. zu verk. Schlichter Str . 14., P .̂

Dezimalwage , fast neu, billig
zu verk. Rau , Wellritzstraße 16. _
Dezimalw .. 2 eis. Betten, 2s». Zügel
abzug. Viktoriastr . 22. nur 11—12.

Schaltervorrichtnng,
gut erhalten , billig zu verkaufen
Sckulgasse 7. 1 rechts.

Ein neuer Karst,
flroße Partie B ĉkelhacken,
Stamivrer , 3 Stück Trom -SaM zu
verk. Eltviller Straße 7, H. 1, ^ chuck.

0>«t erh. Linaleum
zu kaufen gesucht. Offerten u. T. 80,
an den Tagbl .-Verlag.

Leere Baaban -Blechdosen,
große Mengen, Stück 35 Pf ., zu ver¬
kaufen. Schokoladen- Haus Carl F.
Müller , Langgasse 8.
" Klosettschüssel für 9 Mk. zu verk.
Näb MaNi.s»>ostraße 5. 3, Schipper.

.Hemmklötzerf. W. U. R.,
Sveiseöl-Kanncn v. « r., gr . Firmen¬
schild zu verk. Keller strotze 26. ^ ,

Stücksteine
abzucleben Oranienstraße 35, Mtb . 1.

. Altes Eisen,
größerer Posten zu verkaufen. Zdr.
im Taahl .-Verlaa ..

"Mehrere weiße Blumenkasten
billig abzug. Näh. Tagbl .-Vers _ Rr

Sehr starke Tomatenvflanzen.
40 an hoch, ni. Blüten , starke Kiirbis-
u. Gurkenvflanzcn billig zu verk.
Gärtn . Sckira , Biebrich, Dotzh. Str.

Eine Grube Pkerdemist
git verkaufen Westendstraße 4, 1 l.

Händler Verkäufe.

Pianino , wenig gebraucht,
zu verkaufen Nheinüraße o2, Part.
Eleg. Polster-Garnitur , 6 Stuhle,

2 Sessel, Sofa u. Fußbank , Rotzh-,
gepolst., zus. 76 M. Frankenstr . 26, P,

. Gaslamvcn , Pendel . Brenner , Zpl.,
Glühk., Gaskoch.. Badcw., Zap,Hahne
zu mrk. Gebr . Gaskocher usw. nehm,.
in Zabluna . Krause. Wellritz,tr. 16.

Olußcis. Badewanne
20 Mk. Frankenstraße 26, P.

Kschesirche
Seidene Jacke ober Mantel,

Wo könnte Frau
unentgeltlich das Nahen .. und Zu»
schneiden gründl . erl.? Nah. Hindem
berger, Nettelbeckstr. 23, Vdh. Darh

Pianino privatim
k. gef. Off . u. B. 748 Tagbh -Verl.

iebr. Zimmerteppich, »der Li»»leum
. Gaszugtampe gesucht. Prersoff.
- I-  804 mieden,Tagbl .-Verlag.
Weißes Kinderbett zu kaufen ges.

«vöoen,  Seerobenstraße 5._
Privatmann kaust

in verstellb. Chaisel, Ibllteppich,
tollsckmtzwand u. echt.
treisangeb . u . I . 801 Tagbl .-Verlag,

Gegen ante Bezahlung werde«

Meckel, Bücker. Lüster ns» .

Sofa , Schrank, Waschkommode,

Berlik» ». Nahmaschine

Gevrauchter Lie-estnhl
llig zu kaufen ges. Orf . mit Preis-
rgäbe u . B 262 an den Tagbl .-Vl,
Gebr . Gartenstühte für Lazarett

zu kauf. ges. Preußischer,^

ff Serben• Ce Wüeâ
Verloren Sonntagnach
oder -Garten ) branns
Gegen Belohn, abzug.

m. (Kurhaus
eidenes Tuch.
Fundbüro.

gste!WI.«müeh!nWnZ
Guter Prrvat -MttagStisch %

billig Oranienst raße IQ. Jb_ _

wenn
Eine Roßhaarmatratze,
a. Stofs beschad., zu kauf. aes.

>ff. u. N. 263 Tagbl .-Zwergstelle,
2 aebrauchte Roßhaarmatratzen

zu kaufen gesucht, ^ feiten . unterII. 264 Taabl .-Zwgst.. Bismarckr . ,10,

Ose nvutzen._
Sämtliche T- vezierer- rbeiten

werden schnell u. billig erledigt.
Hildenbrcmd, Westendstraße,8 ._ )

Herren - u. Damenschneider.
Anfert . n. Maß, Umsckneid. u. Um-
arbeitung aller Arten von Herren-
und Damenkleidern, Aenderrrngen,
Reparaturen , Bügeln. L. Kritschgan»
Webergasse 56, Laden._;

Gnrtenarbeitrr ü
empf. sich in allen Arbeiten. Fiedler»
Steing asse 3.

Gut erhalt . Sck'ießkorv
' Offi"^ "zu kaufen gefugt . Offexri m. Prers

u. S . S04 an den Tagbl .-Verlag ._
Guterh . Nähmaschine zu k. »es.

Off n L. 804 an d-n Tocck'l.-Verl,
Leichter Fahrstuhl ». kranker Fran
gesucht. Offerten mit Preis an Elise
Müller , Dotzheim. _ _ _ __

Ein Krankenfahrstuhl
für das Zimmer zu kaufen gesucht.
OF . mit Preisangabe ercketen a»
Altmann , Fischerstraßê T._
Gebr . « inder -Sitz- u. Liegewagen

laut erbaltenl zu kaufen O' fuAL
Off . u. G. 263 an d. Tag bl.-Zweigst.

Gute Rallschube.
Größe unges. 33 u. 27. zu kaufen
g-fpickt Rheinskraße 115. 2.
Haar kauft Kovv- Zimmermannstr . 6,
nachmittags 1 bis 4 Uhr.

Gevr . Fußboden. 20 6,
u. s. acta . Bretter gegen Ute Bezahl,rrcf! Än -vb . It. F . 804 Taäbl .-Vetzl.

W Mnlecti?
Hem mens Stenographie .

SÄom'ckw., Maschineschr.. Bi'» ' 'f -,
10 Sprachen in Wort u. Brrefwechiek,
15 Jabre Ausland . Generalbeeidigt.
Dolmetsch, d. Regierung , Neuaa tze 5.
"Grdl. Einzelunterricht in Stenogr .,
Maschrnenschr., Schön- u. Runlschr .,
kausm. Rechnen. Buckbalt., Korresp.
usw ert . durck-aus erfahr . Dame mit
Ta Referenz . Honorar monatl . nur
Mk. 12— bis Mk. 20.—. Beginn
täglich. Institut Mever. Dodheimer
Straße 44, 2. Telepbon 3708.

T. Schneiderin e. sich, «- Kinder^
Dotzbei mer S t^afre 41, Vdh. 4. St,

Tbcht. Näherin empfiehlt sich
in u. auß. d. H., Neu an iUm and.,
Ausb., spez. .Krita -̂ u. Madch.-Klech.Frau Draeger. Schwalb. S tr. -9, 3.

Hüte werden modernisiert.
Zutaten vorh od. können mitgetaacht
werden. Philippsberastraße 45, P . tz.
Tüchtige Putzmacherin empfiehlt sich.
HellmunMra^ e Yl,  1 . Stoa  links . ■
Staatlich geprüfte Krankenschwester
übern , noch Pflegen . Offerten unter
D. 804 an den TaAl .-Berlag . 4

r Betfäirtents HS
Wer beteiligt sich an der Herstellnng
eines Obst-, Gemüse-Dorrtapar <ches
aus Holz mit Kapital ? Als D .-R.-G.-
M, fertig . Offerten unter y . 803
an den Tagbl .-Verlag ._ :

Piano , mietweise abzna.
Off, u. D. 260 an den Ta gbl.-Verlag.

Wer ändert und arbeitet J
Kleider um ? Adressen unter F . 263
an die Taabl .-Zweigsk., B,sm .-Ring.

Wer gibt wachsamen Hund
unentgeltlich in Z«ke Hand« ans
dem Lande ab? Gewllige Angebote
unter S . 802 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.  I

Eine Katze
in gute Hände gesucht. Offerten u.
I . fe rn den Tagbl.-Berlag.

Zwei Damen,
hübsch, jung, suchen di« Bekannt-
schaff zweier Herren , auch Feldgraue
nicht ausgescklotzen. zu machen zwecks
Heirat . Änonhm zwecklos. Offert,
mit Bild unter H. 263 an die
Zagbl.-Zweigftelle, BiSmarckring iS»
erbeten.

Eiserne - Schil»,
82X46, mit Aufschrift (Privatzim .)
billig Kapellenstr. 16, 1, Bes. 11- -4.

Zu verknusen
einige überflüssige Türen . Fenster u.
Sandsteine Dotzheimer Straße 4.

Händler - Berkänfr.

Reise- u. Handkoffer. Plaidriemen.
Taschen zu verk. Webergasse 3, Htli.

$elietne CMtentiffie,
fast neu , Gartenbänke, 1 Fliegen¬
schrank, 3 Rollschutzwände, 2 Eis¬
schränke mittlerer Größe, Markisen,
mehrere Rollos , pasi. für Ballone,
10 steinerne Blumenkasten werden
billig verkauft Möbelhaus Fuhr,
Bleichstraße 36—40. Teleph . 2727.

K Sinliesncht1
MW -Muj.
Erfahrener Kaufmann van aus¬

wärts sucht ein Geschäft lModc-,
Manufaktur - oder Bekleidungs-
Branche) käuflich z» übernehmen.
Offerten unter M. 803 an den
Taavt .-Verlaa.

Frau itiHumer
Neuaaste 19, 2 St, , kein Laden,

zahlt allerhöchste Preise fjr
s»cken. Brillanten , Eßbestecke, Avff
sitze. Leuchter. Pfandscheine.

«ssnM ii)  ßmlüwl'
zu gutem Preise SU kaufen ' r jc'L
Off. u. H. 801 an den Tagt

Graße weiße gnterhalteue
Schwesternschürzen

mit langen Aermeln zu kaufen ge¬
sucht Bierstadt er Höhe 14,-

Schreib « «schiue,
SST iFÄt L 'Ä
an den Tagbl.-Verlag,_

neu, mit Mffer , zu verkaufen Wörth-
ttraße 17, 2.  Stock.

Gchreitz « aschinen
kauft, verkauft und
repaariert

Friedrich Becker. Moritzstreße 2.

Pianinos
für ein Töchterpenfionat. gebraucht,

LZAiSüLLL -L
Bücherschrank

zu kaufen gesucht. Offerten unter
Ist. 804 an den Tagbl.-Verlag.

, nibtlkkökch.
gut erhalten , zu fanfen gesucht, Off.
unter G. 803  an den Tagbl .-Berlag.

«kSrnn« eiSlnnlrnsn»lM
einfach, salid, zu kaufen «elucht.
«na . u. K. 803 an  den T agbl.-Berl.
Wir kaufe»Nss;tzaar-
pro Pfd . zu 5 Mk. Uhrig u. Hepprn-
beimer . Bürstenfabrik , Boseplatz 6.

Guterhaltener Papageikäfig
gesucht. Off. u. I?. 6280 an D. Frenz,
Ann.-Exp., Mainz. ? 33

Obstkeltkr.
fe.gebraucht, aber gut erhalten,

ka 'laufen gesucht. Äesl. Angebote u.
W.  80 0 an den Tag bl.-Verlag.

MM all. Art u. alle ausrang.
Sacken kaust D. Sivver.
Rirblktr. 11. Tel. 4878.

»er eat metken 81«
zu »erk.? W. Mainzer Straße 86̂ .
Gebr . nicht ganz dnrchbohrte vruchsr.

weinlorle
zu R . 40—70 V. 1000 je nach Qual,

kaustFr.Sehtol
iellMlM
{M«S* en, »äcke. » eh-, Hasenfelle.
Atzhhaar , Lumpen usw. kaufe zu
höchsten Preisen . Sch. Still , B Scher-
firaße «. Selepha n 31«».

' stak -«, «, -, Aff  TelephMM«! IM. 3471
lauft 8. SiBEer, Oranirnär . 23, Ätb . 2.

Seit*und
weinkorken.

-^ l»sche» u«d-Kisten,
Stanniolabfa «. Lumpen. Säcke.
Felle. Roßhaare , alte Teppiche,

alte Kokosläufer u. dal. kauft strtt

zu höchsten Preisen
Acker. Wel!rltzkr«lft 21. Ags.

Telephon 3930.

Zahle für
Lumpen »er Kilo >6 Pf ., »estrickt«
Wostnmpen per Kilo 1.50 Mk., Nen-
tiichabiälle, Papi -r . Fl - sch., Gnmmt.
Hasenkellek. zu den höchsten Prnsen.
SinnM . Sietes Sne.,

Tel. 1834. — 39 Wellritzstraße 39>

Käufe Altmaterial,
Lumpen per 5k«. 0.16, gestr. aS&H*
lnmven per Kg. 1.50, Papier zum
Einst., Metalle it. Flasch, zu hoh. Pr.3«.toR.« ss%?

stfnScflet Her Ans ■
und Kieenntzung für Ziegen gejucht
PaulmenstraLL 4,
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I 8eli « richr Z
Kavitalle « - Angebote.

20- bi« 25,000 Mk.
als 1. .Hppothek anSznleihen. Offert.
u. G. 791 an den Ta «bl.-Berlag.

R ftmmWitii 1

Imm obilien - Berkäufr. _ _
Kostenlose günstige Offerten.Billen

Kauf und mietweise in allen Preis¬
lagen, hier u. Umgegend. Anerkannt
prrma Bedienung.
F. 648=J » s.  Brun »,

Büro neben Hauptbahnhof.

Lünstixo Velsxendsttoll
zu

K » af und Ulet«
von

herrachaftL Tillen
und Etagen

weist nach

J. Chr. Glücklich,
Tel. ««66. Wllhclmstr . 56.

Reizende moderne kleine
Billa

mit Obst- «. Gemüsegort . u. Herr!.
Aussicht, im Rheingan , wegen Weg¬
zugs zu verkaufen. Anfragen unter
U. 795 an den Togbl.-Berlag.

Ml Z. M !Nw »NN
od. auch für 2 Familien geeign.,
erbteilungsh . sehr preiswert zu
verk. Näh. Wohnungsnachweis-
Büro Äon u. Cie.. Bahnhofstr. 8.

Wenzilsrh. Berhaafe meine
Villa.

modern u. solid, mit hübschem
Garten . Anfragen unter W. 795
an den Toobl.-Berlaa.
MahnhauS mit Laden
u. anschließ. Bauplätzen, am Marktplatz
gel., preiSw. zu verk. N. Tagbl.-V.

Kleines Grundstück,
a. d. Franks . Str ., m. Obstbämnen
bepfl., ganz od. geteilt, preisw . zu vk.
Näh. Mlarktstraße 6, 3 links.

Acker
von 30 Ruten , in der Nähe der
Stratzenmühle , zur Anlage eines
Gartens sehr geeignet, u. günstigen
Zahlungsbedingungen zu verk. Anfr.
u. I . 763 an den Tagbl .-Verlag.

g PichlzchcheÄ
Hstel 1. Ranges

zu pachten, evtl, zu kaufen gesucht
durch Fritz Thomson jr ., Immobilien,
Offenbach a. M., Bleichftratze 43.

Wer erteilt P 'rivatstunden
bezw. Nachhilfe in Mathem ., Latein,
Engl. u. Franz , für d. Pensum der
U. III der Stndienanstalt ? Off. mit

P . 801 an d. Tagbl .-Berl.Preis u.

SMkllmii Hits , kylkk»
finden sorgsame Beaufsichtigung
während der Nachmittage. Ueber-
wachung der Schularbeiten , Nach¬
hilfe, Spaziergänge . WissenschaftlicheLehrerin u. Svrachlehrerin i. Hause.
Beste Emvf. Fspr . 1789. Töchterheim
Schmidt-Giudice, Keffelbachftraße 4.

Gesucht von Dame
Privatunterricht in einfacher Buch¬
führung u. Anweis. ». Bankberechn.
Off, u. E . 804 an den Ta »bl.-Berl.

I Kfm.Tages»«.Abd.-Nnterrichtjeder Art . sowie Stenographie.
Masch.-Schr. usw. Wiesbadener
Privat -HandelSschnle Hermann
Bein, diplom. Handelslehrcr,
Rheinstr. 115, n. d. Ringkirche.

1 Klavier,Violine, Gesang, |
| Deklamation, Mimik etc. |
jjf Kurse von 8 dlk. an monatl . =
=j Änm. jederz . Konservatorium D

Adolf straße 6, 2.
IniiiiimiHnnmiiiiiHiiiiiiiiHiiiiiHiimmiiiiiHHiiiiiiT

Mitschülerin,
für Gesang -Unterricht bei I .Lehr.
kraft gesucht . Monatspreis S Mk-
Offerten u. II . 784  Tagbl .-Verlag.

Kleiner goldener

vamemmg
mit Smargden und Brillanten-Kranz
im Kurgarten oder Kurhaus verloren.
Finder gegen Belohnung Nassauer
Hof abzugeben. _ViMnml.Wie.
verloren . Gegen Belohnung abzu-
geben im Rheinhotel.

Brillnirtnadel
verl. Sonntag Kgl. Theat . (Amphi¬
theater ), Taunusstr ., Geisberg . Abz.
geg. gute Belohn. Thomaestraße 21.

VerleWlskkllrhrn verlsren.
Da liebes Andenken, bitte gegen Be-
lo hnung abzug. Rheinstr. 90, 2. Et.

Schildpntt - Lorgnette
von Parkstraße nach Taunusstr . verl.
Wiederbringer gute Belohnung.

_Parkstraße 21.
Bank Wilhelmstraße
Paket liegen gelassen, Inhalt Kinder-
hemdchen und Stickerei. W-ederbr.
5 Mark Belohnung. Parkstraße 21.

Minder »er Säge,
Stoßaxt und Winkel am Geisberg
w. gebeten, dies, gegen Belohnung
abzugeben Scheffelstraße 12, Part.

KSt(il)i|ll.&nMlniieiiJ
MelWst Mir Wenn

Dotzheimer Straße 44, 2.
_ Telrvbon 3708._

•i ische Gesuche, Zurück,
stellung u. Eingaben,
Rellam. in all. Fällen.
Schriftsätze an alle
Behörden fertigt an

Kür » Gullich , Wiesbaden,
jetzt: Rheinstraße 60,, Parterre,

früher Wörthstraße 3, 1. L6986
(Ausk. in Unterstütz.» u. Rechtssachen.)

KMIlunMe. FerntMi-Me
Mouha, Scharnh orststra ße 29._

Zum Ausfahre»
von Waggons oder Uebernahme von
dauerndem Fuhrwerk empfiehlt sich
6üttl «r, Dotzheimer Straße 121.

Neues aus Altem,
Weites aus Engem , wird schnell und
geschmackvoll angefertiat . Offert , u.
E . 802 an den Tagbl .-Berlag.

liirilüeie - BUfieoe
Thea Wieneike, ärztl . gepr.,

Marktstraße 6, 1. Stock rechts.
Sprechzeit von 11—8 Uh r.«kk»tM-». smzsleie.

Sprechstunden von 10—7  abends.
(Postkarte genügt.) Das . französische
Stunden . Frau Elfriede Meyer,
Kirchgas se 19, 2 S t. links._

maffaie—Oeiliomnaßlt..
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

Taunusstraße 19, 2,
schräg gegenüber vom Kochbrunnen.

Schwe». Heilmassage
Thure Brandt . Staatlich geprüft.
Mitzi Smoli,  Sch walbach. Str . 10, 1.

Massage.
Ottilie Kastberger, ärztlich geprüft,

He.eneustr. 2,  2 l., Ecke Bleichstr.
Thure -Nrandt -

Mars « amellsky , IlinfsUgm
ärztl. gepr.. Bahnhofstraße 12, 2.

Mffue. Sn»-. Meie
Dora Bellingcr , ärztlich geprüft.

Schwalbacher Str . 14. 2, am Restd.-
Tbeater . Sprechst. 10—1, 2—7 Uhr.

Mg. SWljkilSIlHW
Massage.

Maria Bomersheim , ärztl . geprüft.

JUNlmr SlisSe 2. 1,
_R äbr Residenz -T heater,_

llRlK — SeüMllM
H. Rudorf , ärztlich gepr. Masseuse,
Mittelstra ßr 4, 1, an der Langgaffe.

Nagelpstege.
Mastaqe, ärztlich geprüft.

Mizxi Schedewy,
Bärenstraße 2. 2 reckts.

Sprechzeit von 10—7 Uhr.

pW — Massagen » ' »W
ärztl . geprüft, Sophie Fehhl, Ellen,
bog engäffe 9, 1 De._ _ _

Üttutt ilijcüHltit.
J. Rokossa,

Nerostraße 3. 2. ,
Sprechzeit von 10—7 Uhr.

SerfiÄs"
Küro Gnüich

verlegt nach Rheinstraße 60, Pa rk.

Lsurtsilunx
» naob einxes.

Schriftproben.
Schorfe Charak¬

terbilder 5 Mk., Skizze 3 Mk,,
Anfr. u. U. 863 Tagbl . -Verl.

20 M7MWW
sichere demjenigen zu, der für eine
Frau Kristel od. Hennig aus Nieder¬
walluf 1 Waggon Möbel am 14. od.
16. Avril d. & von Bahnhof West
hier abgefahren oder verladen hat,
oder der mir angibt , wohin di.«
Möbel kamen. Jede Unkosten werded
vergütet . , _I . Eh. Saas . Luisenstraße 22.

Alte Tame
in gedrückter Lage bittet edle Menschen
um eine kleine Unterstützung. Ich
würde ewig dankbar sein. Eesl. Off.
unter I,. 801 an den Tagbl .-Berlag.

Wer liefert täglich
1 Liter Ziegenmilch.
Ana, m. Preis u. B. 800 Tagbl .-B.

Wer legt auf einem Grundstück
emen Brunne«
an, durch Bohren, Graben usw. Adr.
erbitte u. F . 803 an den Tagbl .-Verl.
|rfo-f iiti-jJettf. fr. ßlltz.

Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel.  2 122
€lehtti»ie$iitüierw. Heirat
mit hübsch., gebild. jg. Mädchen, w.
a. ohne Vermögen. Werte Offerten
mit Bild unter A.  115 an den Tagbl .-
Berlag . Anonym zwecklos..

Aussorverimg!
Die Gläubiger , die an dem Nach¬

laß des am 7. März 1917 verstorbenen
Bizefeldwebels Kaufmann

. Georg Pfeiffer
hier Forderungen geltend zu machen
haben, werden hiermit aufgefordert,
ihre Ansprüche innerhalb 8 Tagen
bei der Unterzeichneten Witwe anzw-
melden.

Wiesbaden , den 21. Mai 1917.
Frau Georg Pfeiffer Witwe.,
Johannisberger Straße 4, 1.

Toilette-Seife
garant . tonfrei , St. 1.60. sol. Vorrat
Schlossdrogerie Siebert , Marktstr . 9

?eterraar.n
empfiehlt sich bestens dem geehrten

Publikum
von Wiesbaden und Umgebung.

Schwammersats!
Friedenswarn — Friedenspreis,

IOntal dauerhafter als Se/twaptm.
(Nur noch kleiner Vorrat (Laden
Adolfstrasse 3,

Haubennetze,
bestes Haar , 3 St . Mk. 1.70.

Friseur Kliptel , Nikolasstr . 8.

Gummi - SOtzle« !!
Absätze von 56 Pf . an,

Herren 2.25 Mk., Damen 2.— Mk.,
Schüler 2.— Mk., Kinder 1.76 Mk.,

kann sich jedermann aufschrauben,
werden aber auch im Geschäft

aufgemacht. Traggott Klanß,
Bleichstr. 16 :: Tel . 480«.

Prima hannvveranische

DM
stets zu haben bei

Cras « , Schweine -Han - lnng,
«chierstein, Mittelstraße 15. Tel. 225.

PpiaKate-̂ 3
Wotaig zu unkten̂, auch mit Angabe der Zimmerzahl

ul Papier ul nlgezog« ul Pappdeckel
zu haben in der

L.SefaelleDberg’schen* * *
k * * * * HofbacMrackereiA

Selral-
ranzen

Grösste Auswahl
Billiiste Preise

offeriert
als Spezialität

A. letsckert,
Faulbrunnenair.

IO . 349
Reparaturen.

Aparte Neuheiten in

Komirrerhirterr,
Handschuhen

u. anderen Modeartikeln in
großer Auswahl.

Hüte werden umgarniert.
Mina Aetlialmer,

Wrbergaffe 7.

mt @iiie (itiiiiieii
imö AVSlsle

wieder eingetroffen.
Ph . Krämer » Langgaffe 86. ^

♦ Detektei Zukuaft 6.m. b « ' ♦
Wtcobaden

LaofMaee SB/36
Ecke nftmer-Ter ^
Tel.M6

IaRef.
HauplaUz

BocJmW.SO.
Filialen: Frankfurt a.

'ScWllerpl.5/7, Hambutf-ätetkln.

* Beobaebtungen. Auskünfte. K

K. Sereisky
== Kammerjäger=
Wcrgemannstr -crhe 14

empfiehlt sich zur ra »ikaleu Ber»
tilgnng von Ratte », Mäusen,
Wan - e» und Küchankäfer»,
wie auch sonstigen Ungeziefers
unter bester Garantie.

Alle Drucksachen
für Handel, Industrie und QeWert»e

für+laus und öoellstbaft . Lleferuna
In kürzester Zelt. Mässkje Preise

L.5cheJlent>erg’sche MofDuchdrucKerei,Wiesbaden
Kontoreim Watthaus!‘Langgasse 21,Fernsprecher 6650 53

*) XuttstStopferei ( *
u. Weberei

Cdite Perser und Orient-Teppidie,
sniDie antike Oabelins

werdon voa einem Fachmann (Türke) im Laden loSOggSSSS 25  ausgeführt.
Zirka 200 echte Farben verrätif.

Gefällige Besichtigung von 9 —1 und 4 —7 Uhr erbeten.

üissim IMBizrahi
aus Konstantinopal.

Orient-Teppieh-Lâer: Kirchgasse 49, I.
Tel. 613«.

Frisch eingetroffen

Geräucherte Fische
Frickel ’s Fisch hallen

Orabemtrane 16. Kircligasse 7.
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